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ßrpedition :
fftM und Laimnftraße-Ecke
»Lchst ftoiferftr. u. Markrpl.
Brief* ob. Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :

. Vadisch « preffr". Uarttrnhe .
Bezug in Karlsruhe:

Zm Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Haus geliefert : ^vierteljährlich M. 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Poslschalter Mk . 1.8« .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.
S fettige Nummern 5 Pfa .
Gröbere Nummern 1V Pfg .

Anzeige»:
Oie Kolonelzeile 25 Pfg ^A» «eklamezeüe 7« Pfg .

zestmg Mett.

General-Anzeiger Ver Residenzstadt Rarlsrnhe und des VrotzHerzsgtunrs Baden«
WW" Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "Wg

. Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Anlerhaltnngsvlatt "
, monatüch 2 Nummern ^Anrker^

j . Anzeiger für Landwirtschaft, Garten *. Obst- und Weinbau , 1 Sommer* und 1 Wiuter-Iaß »
planvuch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 16 bis 40 Seilen , weitaus größte Adonnenteniahi aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.
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Eigentum and Berlag o»» '

F . Tdtergarte «.
Ehefredatteuu Alben Herz»,
« »gleich verantwortlich ftch
Politik und allgemeinenTei^
8erantw ortlick für Thrvntt
und Residenz C, Stolz, für de»
Anzeigenteil A. Liaberrpache^

jämtlich in Karlsruhe.

A«S»ger
33000 M

gedruckt aut 8 gwillttigg»
RotalronSnmschtuen

Au Karlsruhe mw aächftrr
Umgebung über

21OOO
Allmuneu t««.

26 . Jahrgang «
Wk" Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 385

umfaßt 1 « Setten ; die Abendausgabe Nr . 586 um .
saßt ein 1. und 2. Blatt , inkl . Unterhaltnngsblatt
Rr . 101. und Rr . 24 des Kuriers , Atlgem. An¬
zeigers für Landwirtschaft, sowie Berlofungsliste
Nr. 35, zusammen 24 Seiten ; im ganzen

40 Sei ten .
Was llnterhaltungsblatt enthält :

„Der Kaiser und der Kanzler in der Landwirtschaftsgesellschaft.
"

(Jllustr .) — „Die Goldinsel .
" Roman von Clark Ruffell . — „Demis¬

sion des Kabinetts Bienerth .
" (Mit Bild .) — „Für unsere Frauen ."

Modeplauderei von Meta v. Dallgow . (Jllustr .) — „Zur Verhaftung
des Grafen Wolff -Metternich .

" (Jllustr .) — „Geh. , Medizinalrat
Prof . Franz König f ." (Bild .) — „Humoristisches." — „Rätselecke ."

Offizierersatz und Kriegsbereitschaft.
(Von unserem militär -politischen Mitarbeiter .)

, v .L . Berlin , lf . Dez . Erneut ist in diesen Tagen, auch im
Parlament während der ersten Lesung des Reichshaushaltent¬
wurfs, die Klage über den Offiziermangel in unserer Armee
laut geworden . Mit rund 1000 Mark Mankeme ..ts an Sub¬
alternoffizieren bietet der Militäretat auch wirklich kein über¬
mäßig erfreuliches Bild , umsomehr als die beträchtlichen Ee-
haltsaufbefferungen des Vorjahres ein anderes Resultat er¬
warten ließen. Immerhin hat, angesichts unseres vorzüglichen
Unteroffiziermaterials, das besonders bei der Infanterie , bei
den Pionieren und beim Train stark in Offizier-Diensttuerstel-
len zur Friedensausbildung herangezogen wird, diese Feststel¬
lung für den Ernstfall weniger zu besagen , als man glauben
möchte.

Es beträgt bei einzelnen deutschen Armeekorps der Ueber-
fchuß an Offizieren und Offizier-Stellvertretern für die Kriegs¬
formationen mehrere Hundert . Besonders gut stehen in . dieser
Hinsicht, wie uns von unterrichteter Stelle versichert wird, das
3. (brandenburgifche ) Korps mit seinem zahlreichen Berliner
Ersatz , das 7. u. 8. Armeekorps , zu deren Veurlaubtenstandkon-
trolle das rheinisch-westfälische Industriegebiet gehört, sowie
die beiden sächsischen Korps und die Württemberger. Ferner
gehen bei den militärischen Kommandostellen alljährlich aus
den Kreisen der aktiven , der Reserve - und der Landwehr-Offi¬
ziere a . D. so zahlreiche freiwillige Angebote zur mobilen Ver¬
wendung ( im Etappen-, Besatzungs - , ufw .-Dienst) ein, daß der
um den Jahreswechsel aufgestellte Mobilmachungskalender so¬
wohl in Bezug auf die Mannschaften wie aus die Offiziere noch
immer lückenlos gewesen ist.

Anerkanntermaßen stehen andere Großmächte in dieser Be¬
ziehung sehr- viel weniger günstig als wir . So ist in Großbri¬
tannien der Offiziermangel direkt zu einer Kalamität gedie¬
hen . Während noch im Jahre 1890 das Angebot für die beiden
Offizier-Vorbereitungsschulen von Woolwich und Sandhurft
sich auf über 2300 junge Leute belief, ist diese Zahl im Vorjahre
auf 728 gesunken. Im „billigsten" englischen Infanterie -Regi¬
ment werden vom Leutnant 200 Pfund, also über 4000 Mark ,
jährlicher Privatzulage verlangt . Die seit dem Burenkriege

Theater, Kunst und Wissenschaft.
= Karlsruhe , 17. Dez . Die Wissenschaft der Astronom »e hat lang«

Nur für dag Bildungsgut einiger weniger gegolten und der Durchgang
der Erde durch den Schweif des Halleyschen Kometen in der Nacht vom
18. zum 19. Mai d. Js . hat darum bei manchen Menschen die absonder¬
lichsten Weltunterganggedanken hervorgerufen . Reichlich Beweis ist
dafür » wie sehr ergänzungsbedürftig sogar das nötigste Wissen weiter
Volkskreise auf dem Gebiete der Himmelskunde noch ist. Unserer
Schule, hauptsächlich der Volksschule, steht also ein großes Arbeitsfeld
offen, auf dem ihre Lehrkräfte eine nutzbringende Tätigkeit entfalten
können. Selbstverständlich find dazu auch geeignete Lehrbücher nötig .
In geradezu meisterhafter Weise erfüllt diesen Zweck ein soeben im
Verlage von Moritz Schauenburg in Lahr (Baden ) unter dem Titel
„Lom Himmel" erschienenes Büchlein . Der auf diesem Gebiete wohl¬
bewanderte Verfaffer, Reallehrer Viktor Schmitt , hat es mit gutem
Geschick verstanden, in Form von Erzählungen das Volk und die Ju¬
gend in das schwierige Gebiet der Astronomie einzuführen . Das Buch
sollte deshalb vor allem in jeder Schul- und Volksbibliothek enthalten
sein ; wird aber auch von Erwachsenen infolge der originellen , von ur¬
wüchsigem Humor durchzogenen Schreibweise des Verfaffers mit gro¬
ßem Interesse gelesen werden . Die Ausstattung des mit vorzüglichen
Originalbildern und einem gefälligen Leinwandeinband versehenen
Buches ist in jeder Hinsicht vornehm und geschmackvoll, so daß dieses
bei dem recht mäßigen Preise von 1,50 Mark weiteste Verbreitung ver¬
dient .

-- Reue Lieder von Ludwig Keller . Als vor einer Reihe von
Jahren Hofkapellmeister Wilhelm Kalliwoda in einem hiesigen Salon
das Lied eines jungen Mannes begleitete , frug eine Dame den Mei¬
ster , ob dasselbe nicht an Schumann erinnere . Kalliwoda verneinte
dies mit dem Zusatz : „Der Mann geht seinen eigenen Weg ." Diese
lobende Anerkennung bezog sich auf den inzwischen in weiten Kreisen
vorteilhaft bekannt gewordenen hiesigen . tomponisten Ludwig Keller,
von dem kürzlich zwei neue Lieder (Op 79) rm Druck erschienen sind .
Auch in ihnen zeigt sich die Eigenart des Autors , der in inniger An¬
lehnung an den Text grobe Effektmittel su Gunsten einer edeln
Schlichtheit verschmäht. Als b»sonders schön uns von tiefer --oetischei
Empfindung getragen muß das zweite Lied . Heimgang " bezeichnt

stark gesteigerten dienstlichen Anforderungen sollen der Haupt¬
grund sein, daß - unge Leute , die über eine» so hohen Zuschuß
von Hause verfügen , sich lieber anderen Berufen als dem ent¬
sagungsvollen Offizierdienst zuwenden .

Die Elsatz-Kothrirrger und die reichs-
ländifche Verfassung.

— Straßburg , 17. Dez . Zu der Veröffentlichung des vom Bun¬
desrat nunmehr angenommenen Entwurfs eines Bersassungsgesetzes
für Elsaß-Lothringen schreibt die „Strahb . Post " : „Es ist nichts
Neues, was wir erfahren , — keine Ueberraschung, weder im Guten ,
noch im Bösen. Man wußte fast alles , was jetzt unter der Zustimm¬
ung des Bundesrates bekannt gegeben ist . Auch was wir befürchte¬
ten, ist eingetroffen.

„Die Gewährung von Bundssratsstimmen an Elsaß -Lothringen ,
selbst in der engbegrenzten Art , wie wir sie befürworteten , ist nicht
gekommen , und man wird in der Begründung der Ablehnung nichts
finden, was uns über den schmerzlichen Verzicht trösten könnte, den
man von uns verlangt . Die Gründe , die man gegen die Bundesrats¬
stimmen ins Feld führt , sind alt ; aber wir finden nicht, dag sie da¬
durch an Beweiskraft gewonnen haben . Man argumentiert so :
Werden die Stimmen vom Kaiser instruiert , so tritt indirekt eine
Verstärkung des preußischen Einsluffes ein , der mit den Grundlagen
der Verteilung der Machtverhältnisse im Reich schwerlich vereinbar
ist . Anderseits will man dem Statthalter kein eigenes Recht zur
Jnstruierung der Stimmen übertragen . Der Kern der Sache ist die
Besorgnis der übrigen Bundesstaaten vor preußischem Machtzuwachs.
Darunter muß Elsaß-Lothringen leiden und die deutsche Sache
leidet mit .

„Ein anderer Punkt , der von wenig weitherziger Auffaffung
spricht , ist die Bindung des Wahlrechts an drei -, bezw. einjährigen
Wohnsitz in der Gemeinde oder dem Wahlkreise . Diese Bestimmung
ist kleinlich . Sie ist wortgetreu aus der Eemeindeordnung übernom¬
men, wo sie ihren guten Sinn hatte . Für Landtagswahlen hat sie
keinen Sinn . Hier würde drei-, bezw . einjähriger Wohnsitz im Reichs
lande vollkommen ausreichen, um Uninteressierte von der Wahl fern¬
zuhalten . Es ist offenbar die Furcht vor den fluktuierenden Ele -
menten in der Arbeiterschaft, die zu dieser bedauerlichen Einschränkung
geführt hat , die in Wahrheit alle Beamten und Angestellten im Falle
von Versetzungen benachteiligt und dem einheimischen Element ein
Uebergewicht verleiht . Wir halten die Bestimmung , wie wir dies
auch schon früher gesagt haben, für durchaus verfehlt und hoffen, daß
sie im Reichstage auf entschiedenen Widerstand stößt. Die Furcht vor
der Sozialdemokratie hat hier offenbar eine üble Wirkung ausgeübt .
Als ob nicht in Elsaß - Lothringen der Ultramonta .
nismus , der sich besonders auf die bodenständigen
Elemente stützt , eine weit größere Gefahr wäre !
Wollte man durchaus eine rein klerikale Kammermehrheit mit stark
nationalistischem Einschlag schaffen, so konnte man keinen passenderen
Weg wählen , als diese unglaublich engherzige Bestimmung über den
Wohnsitz im Wahlkreise. Man wird sie unbedingt beseitigen müffen.

"
Wenn auch das Straßburger Blatt sich mit den weiteren Punkten

des Bersaffungsentwurfes im allgemeinen einverstanden erklärt und
hofft, daher in der Hand einer starken Regierung für die Entwickelung
des Landes eine geeignete Grundlage bildet , so daß es ihn als einen
Schritt vorwärts aus dem Wege ins Deutschtum hinein begrüßt , so
geht doch aus den obigen Beanstandungen hervor , wie wenig der Bun¬
desrat es selbst den gemäßigten Elementen des Reichslandes mit ent¬
scheidenden Verfügungen der Verfaffung recht gemacht hat . Darum ist
zu wünschen , daß sich hier in Wahrheit im Reichstag die mittlere Linie

werden . Die für eine mittlere Singstimme gesetzten Lieder sind be
Louis Oertel in Hannover erschienen und den, langjährigen geschätz¬
ten Lehrer am Großh. Konservatorium , Herrn Friedrich Worret hier ,
zugeeignet.

=t= Badischer Kunstverein Karlsruhe . Im Seitenlichtsaal des
badischen Kunst-Vereins ist zurzeit der künstlerische Nachlaß des leider
zu früh verstorbenen, weit über die Grenzen des engeren Vaterlandes
bekannten und beliebten Künstlers Karl Heilig ausgestellt . Mehr als
100 Zeichnungen, Oelgemälde, Aquarelle , Pastelle lassen den goldenen
Humor Heiligs noch einmal vor uns erstehen. Mit Wehmut sehen wir
alte Einladungs - und Tischkarten -Entwürfe des längst vergessenen,
einst so übermütigen Vereins Kunstschule und des Künstler -Vereins ,
Zeichnungen, die durch Meggendorfers lustige Blätter in der ganzen
Welt verbreitet wurden, Gnomenfamilien im sonnendurchwirkten Tan¬
nenwald , ein lustiges Volk , dessen harmloses Lachen den Beschauer zum
Mitlachen zwingt — und hoffentlich auch zum Kaufen ! — Neu zuge¬
gangen : H . Vrünner , Karlsruhe , „Vier Gemälde "

; F . Grebe , Ahrens¬
hoop, „Vier Tierbilder "

; Prof . C . Ritter , Karlsruhe , „Herren - und
Damenbildnis "

; P . Roche, Karlsruhe , „Fischer i« Velle -He"
; Nach¬

laßausstellung von Karl Heilig , Karlsruhe . Ferner sind noch ausge¬
stellt : Große Kollektion hiesiger Akademiker und Werke anderer hie¬
siger Künstler.

— Heidelberg , 17 . Dez. Als Nachfolger des Geh . Hof¬
rats Prof. Dr . Thode hat der ordentliche Professor und
ProvinzialkonfervatorDr . Paul Elemen in Bonn einen Ruf
an die hiesige Universität erhalten.

A Baden -Baden, 16. Dezbr. Im großen Saale des Kurhauses
fand heute abend das vierte der vom Städtischen Kur -Komitee ver¬
anstalteten Abonnements-Konzerte statt , an dessen Ausführung betei¬
ligt waren das Städtische Orchester , der Cäcilien -Verein Baden -
Baden , sowie die Konzertsängerin Emma Vellwidt (Sopran ) aus
Frankfutt a . M ., Konzertsänger Georg A. Walter (Tenor ) aus Ber -
Im, ; Konzertfänger Hans Schröder (Bariton ) aus Mannheim , Kon¬
zertsänger Edgar Geist (Baß) aus Frankfurt a . M .. Konzertmeister
Heinrich Laber (Violine ) von hier und Solo -Violinist Friedrich
Helmich von hier . Auf dem Programm standen Kompositionen von
I . S . Bach (Liebster Jesu , mein Verlangen ". „Sebt . was die Liebe

finden läßt , die der Bundesrat selbst schon als Leitstern seines Ent¬
wurfes gepriesen hat .

(Reue Meldung.)
ff . Berlin , 17. Dez. (Priv . ) Zur Annahme der elsatz-loth

ringischen Verfassung erfahre ich, daß, nachdem die Beratung
am Donnerstag kein Ergebnis gebracht, zum ersten Mal seit
der Reichsgründung der Bundesrat, zwei Tage hintereinander
tagte. Der gestrige Annahmebeschluß des Bundes -
rats erfolgte nicht einstimmig , sondern gegen
mehrere opponierende kleinere Bundes¬
staaten .

Aus der Residenz.
Karlsruhe 17 . Dezember .

A Nuits -Feier . Aus Anlaß der Wiederkehr des ruhmreichen .
Tages von Nuits wird die Leib-Erenadierkapelle bei günstiger Wit¬
terung morgen von % 11— K12 Uhr vormittags vor dem Denkmal
der Erenadierkaserne konzertieren. Die Mannschaften des Regi¬
ments versammeln sich morgen vormittag auf dem Kasernenhof , wo - ,
selbst sie auf die Bedeutung des Tages aufmerksam gemacht werden .

A Militärischer Urlaub . Ein Teil der beim Bekleidungsamt
dienenden Mannschaften wurde heute nachmittag 1 Uhr in Weih -
nachts- und Reujahrsurlaub entlassen "Und gemeinsam zur Bahn ge¬leitet . Der Urlaub währt bis 5 . Januar 1911 .

A Die gelben Dragoner , welche an dem eine Woche andauernden,
Aufllärungsritt bis Appenweier teilgenommen, - sind heute nach:
Bruchsal zurückgekehrt . Zwischen 12 und 2 Uhr passierten dieselben -
abteilungsweise , bis auf die Haut durchnäßt, unsere Stadt . !

C. Die ungewöhnlich milde Witterung mit anhaltendem Regen !
hält nach wie vor an . Am gestrigen Abend stieg das Thermometer !
während des heftigen Föhns zeitweise über + 13 Grad . Alles klagt i
über das schlimme Wetter und dessen Folgen : das noch schlechtere «
Weihnachtsgeschäft. In Sorge für die kommenden Tage sind j :dockssdie Hoteliers der Schwarzwaldkurhäuser, die einer wirklichen Krisis !
entgegensehen, falls auch in dieser Weihnacht , wie der vorjährigen ,
infolge des dausbleibenden Schnees die Ausführung des Winter -
sportes unmöglich ist. — Von sämtlichen Flüssen wird infolge der
heftigen Regengüsse neuerliches Steigen gemeldet.

— Die Hundstaxe . Im Monat Juni d . I . wurden im Eroßberzog -
tum zufolge des Gesetzes vom 4 . Mai 1906, betr . die Hundstaxe ,63 406 Hunde angemeldet, von denen 9 — in staatlichen Besitz —
taxfrei waren . Außerdem wurden in der Zeit vom 16 . Juni 1909
bis 31 . Mai 1910 10 867 Hunde angemeldet . Hiernach beträgt die .
Gesamtzahl der im Jahr 1910 angemeldeten Hunde 74 273 gegen 72 993
im Vorjahre , woraus sich nach einer amtlichen Feststellung eine Zu - ,
nähme um,1280, somit um 1,75 vom Hundert ergibt , während die Zu¬
nahme im Jahre 1909 2,65 v . H ., 1908 3,58 v. H . , 1907 2,18 v. H . . 1906 «
2,97 v . H ., 1905 0,39 v . H . betragen hatte . In den Gemeinden unter
4000 Einwohnern , in denen die Taxe 8 Jl beträgt , wurden im lau - «
senden Jahr 52 937 Hui 'de vertaxt gegen 52 055 im Vorjahr , somit
mehr 882 — 1,69 v . H . (gegen 2,86 v . H . mehr im Vorjahr ) ; in den -
Gemeinden mit über 40i)0 Einwohnern , in denen die Taxe ohne den in
manchen Gemeinden eingeführten Eemeindezuschlag nach § 2 bes ;Hundstaxegesetzes 16 M betrug, 21 327 gegen 20 921 , somit mehr
406 — 1,94 v . H . (gegen 2,11 v . H . mehr im Vorjahr ) . Die Gesamt -
einnahme aus der Hundstaxe betrug 764 728 Mark gegen 751176 M
im Vorjahr .

= Roch gut abgelaufen. Gestern abend 8 Uhr wurde im letzten
Augenblick ein Zusammenstoß zwischen einer Hofchaise und einem Stra¬
ßenbahnwagen vermieden. Der Hofwagen kreuzte gerade das nördliche -

tut " und ein Konzert für zwei Violinen ) und Victor Berlioz ' „Des «
Heilands Kindheit" 2 . und 3 . Teil ; die Vortragsordnung war alsoder Weihnachtszeit sehr schön angepaßt. Die Werke fanden eine vor - ,
zügliche Wiedergabe, denn sämtliche Mitwirkende boten ihr Bestes ,und sie alle mögen sich mit dem Eesamtlob begnügen , daß ihre Darbie¬
tungen hohe Anerkennung verdienen und fanden , denn das Publikum ,spendete nach jeder Nummer reichen Applaus . Der Besuch des Kon - !
zerles war ein guter.

% Friedrichshafen , 17 . Dez. Der Bodenfeegefchichtverein
hielt im hiesigen Rathaussaale eine Vorstandssitzung ab , in der !
Architekt Baumeister -Bregenz über den Stand der Arbeiten am !
Umbau des alten Kameralamtes zum Vereinsmussum berich¬
tete . Da künftig die nötigen Räume zur Verfügung stehen wer - .
den, wurde die Einrichtung eines Zeppelin-Kabinetts beschloss ,
sen , in dem alle auf die historisch denkwürdige Wirksamkeit des !
Grafen Zeppelin irgendwie bezugnehmenden Gegenstände, Bil «
der, Photographien , Andenken und Schriften rc . gesammelt und !
geordnet der Nachwelt überliefert werden sollen.

— Hannover, 17. Dez. Das vor einiger Zeit von dem Kammer¬
sänger Rudolf Morst an dem Hostheater in Hannover an den Kaiser
gerichtete Immediatgesuch, in dem der Sänger um seine Entlassung l
aus dem Verbände des Theaters mit Ablauf dieser Spielzeit bat , ist
abschlägig beschieden worden. (Kammersänger Rudolf Moest ist be¬
kanntlich ein Sohn des Karlsruher Bildhauers Professors Moest .
D. R .)

— Wien, 17. Dez. (Tel .) Der Kaiser hat gestattet , daß in
Würdigung ihrer um das Mozarteum erworbenen Verdienste der
Kammersängerin Lilli Lehmann-Kalisch in Berlin -Grunewald eine
besondere allerhöchste Anerkennung zu teil werde. Aus gleichem An¬
laß wurde dem Kaufmann Franz Cohen in Köln das Ritterkreuz
des Franz Josefsordens verliehen.

— Wien, 17 . Dez. (Tel.) Heute bildete sich unter dem
Vorsitz des Professors Eiselberg die Oesterreichifche Gesellschaft
zur Bekämpfung der Kredskrankheiteu. Unter ihren Ehren¬
mitgliedern befinden sich Prof . Dr . Orth-Berliu , Exzellenz
Czerny -Heidelberg und Prof. Dr . Ehrlich -Frankfurt «. R .



" leis der Straßenbahn , um in die Toreinfahrt des Mufeums einzu-
fahren, als ein Straßenbahnwagen in rascher Fahrt vom Marktplatz
!rm . Es gelang in einem ganz kurzen Abstand, zwischen beiden Wagen
?'nen Zusammenstoß zu verhüten .

=f= Di « Stadtannahmestelle für Expreßgut ist, wie in einem In¬
serat dieser Nummer mitgeteilt wird , über die Weihuachtszeit zu
besonderen Stunden geöffnet.

8 Festgenommen wurden ein 34 Jahre alter , lediger Maschinen¬
schlosser aus Hameln , sowie eine 22 Jahre alte Kellnerin aus Engen,
die sich in der Hirschstraße unter falschen Borspiegelungeu eiumietete «
und dadurch den Vermieter um 18 M schädigten; ferner ein 32 Jahre
alter Taglöhner aus Frohnhausen , den die Staatsanwaltschaft Metz
wegen Körperverletzung verfolgt und ein 33 Jahre alter Kellner aus
Dortmund , der vom Amtsgericht Bielefeld zur Erstehung einer Ge¬
fängnisstrafe ebenfalls verfolgt wird . s , _ _

Apollotheater .
ch- Im Apollotheater steht mit dem gestern begonnenen neuen

Programm natürlich das Gastspiel der Prinzessin Rofr «
Re aus Aegyptenland im Vordergrund des Interesses . Im
Kurtheater zu Baden -Baden war diese Pharaonentochter im vorigen
Sommer schon das Entzücken des Publikums gewesen und auch bei
ihrem gestrigen ersten Auftreten im Apollotheater fand sie unein¬
geschränktes Interesse und größten Beifall . Es ist auch ein wirklich
ästhetischer Genuß, diese schenke orientalische Schöne im Göttertempel
in altägyptischem Gewand und Schmuck nach seltsamem Ritus
ihre religiösen Tänze vollführen und dann von der religiösen Extase
sie in die erotische schreiten zu sehen : wie sie im Frauengemach des
Pharao Ramses II . ihre Liebeskünste im verlockenden Tanze zeigt und
den fast nackten , straffen und ebenmäßigen Körper zum Gegenstand
einer künstlerischen Darstellung macht, von der alles Gemeine fern¬
bleibt . So bietet sie in dem dekorativen Rahmen und in der Umgebung
des Pharao und seiner Diener und Sklavinnen einen überaus maleri¬
schen Anblick . Das Publikum applaudierte darum lebhaft und rief
sie mit den anderen Darstellern der ägyptischen Szenen wiederholt
hervor.

Auch sonst hat das Programm des Apollotheaters wieder gute
Nummern aufzuweisen, wie sich denn deutlich das Bestreben bemerkbar
macht , durch erstklassige Leistungen das Beste zu bieten und in Ein¬
haltung gewisser Grenzen die Veranstaltungen dahin zu halten , daß sie
jedem ähnlichen Unternehmen sich an die Seite stellen können. In dem
wachsenden Besuch , der dem Apollotheater namentlich auch aus den
besseren Kreisen der Stadt immer mehr zuteil wird , zeigt sich, wie sehr
jbtes Bestreben der Direktion Anerkennung findet . Im gegenwärtigen
Programm ist es nun die Soubrette Carmen Violett «, die sowohl als
fesche Zofe, wie im Phantastekostüm durch ihre Lieder Beifall erringt .
. The Bowlings " nennen sich die Exzentriker , deren Kühnheiten dadurch
besonders wirken, daß sie mit größtem Phlegma vor sich gehen. Die
:„3 Sotto tos“ find ein hübsch ausschauendes und reizvoll wirkendes
Damen -Geso.ng- und Tanz -Terzett . Im „Boudoir einer Künstlerin “
spielten sich die Vorführungen der „3Corlts " ab , in welchen die hals¬
brecherischen Leistungen gleichsam in eine amüsante mimo-dramatische
Szene eingekleidet sind . „Edn Mustafa " bringt an diesem ägyptischen
Abend noch einen besonderen orientalischen Sensationsakt , der Tanz¬
kunst und Akrobatik vereinte und bewundernswerte Kunst- und Kraft¬
beweise brachte. Der Humorist Paul Preil hatte bei seinen Vor¬
trägen die Lachlust des Publikums bald entfesselt, namentlich auch
durch seine drastische Eefichtsmimik. Den Beschluß des Programms
.bildete dann die vielbestaunte Tempel - und Haremsszene der Prin¬
zessin Nofru -Rö, worauf der Abend in den üblichen interessanten
bioskopischen Darstellungen auslief .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Berlin . 17. Dez . Prinz August Wilhelm von Preußen
hat heute vormittag vor der Prüfungskommissiondes Kammer¬
gerichts das Referendarexamen mit dem Prädikat „Gut" be¬
standen.

M Berlin , 17. Dez. Unterstaatssekretär im auswärtigenAmt, Dr. Stemrich , der nach seiner schweren Nieren-Krank-
heit jetzt als Rekonvaleszent im Süden Erholung sucht, dürfte
nicht mehr oder doch nur vorübergehend auf seinen Posten
zurückkehren . Als sein Nachfolger soll der Gouverneur von
Samoa, Dr. Wilhelm Sols , der nach langjährigem Tropen-
dienst Apia verlassen hat, ausersehen sein .

61. Berlin , 17. Dez . (Privattel ) Der sozialdemokratischePartei¬
führer August Bebel fiedelt wahrscheinlich schon im nächsten Frühjahr
nach München über . Er hat sich bereits in München, im Zentrum der
Stadt , eine Wohnung gemietet.

— Darmstadt , 17. Dez . Der Staatssekretär des Innern
Dr. Delbrück und der Staatssekretär des Reichsschatzamtes
Wermuth statteten heute vormittag den Ministern und dem
preußischen Gesandten Frhrn. von Jenisch Besuche ab . Späterwurden die Herren vom Eroßherzog in Audienz empfangen und
zur Frühftückstafel geladen.

,hd Belfort . 17. Dez . Das Verfahren gegen den unter dem
Verdacht der Spionage hier verhafteten Deutschen Max Fischer
ist als unbegründet eingestellt worden . (B . Z.)

.bä Wien, 17. Dez . (Tel.) Bereits in den nächsten Tagen
wird der unter dem Verdachte des Falschspieles verhaftete Graf
Wolff-Metternich nach Berlin transportiert werden . Die hie¬
sigen Freund« des Metternischen Ehepaares haben SO (NW Mark
avfgebracht , welche dem Grafen als Kaution für seine Freilas¬
sung zur Verfügung gestellt werden sollen .

— Blagowestschensk (Rußland) , 17. Dez. Der Komman¬
deur des Amur -Kosakenregiments , Oberst Raddazi, der sich
mit einem Offizier und zwei Ordonnanzen nach der Ort¬
schaft Sachalin auf dem chinesischen Ufer begeben hatte, wurde
dort von chinefischen Polizeibeamten festgehalten und mit den
Ordonnanzen entwaffnet. Der Offizier, der sich freimachea
konnte, holte zwei Kosakensotnien und befreite die Verhaf¬
teten. Der Erenzkommissar hat eine Untersuchung einge¬
leitet .

— Tanger , 16. Dez . (Agence Havas .) Aus Fez wird gemeldet,
Einbrecher seien in das dottige deutsche Postamt eingedrungen und
hätten alles vorhandene Geld geraubt .

ihd Rio de Janeiro , 16 . Dez. Die brasilianische Regie¬
rung verwendet die Mannschaften der meuternden Schiffe,
die sie nach entfernten Provinze« gesandt hat, dort, als
Straßen- und Eisenbahn -Bauarbeiter.

Prinz Max von Sachse « und der Vatikan.
— Karlsruhe , 17. Dez . Der „Badische Beobachter " gibt

die Meldung wieder, daß der Abt Pellegrini von Erottaferata bei
Rom in der von ihm herausgegebenen Zeitschrift ,Aom und Orient "
eine Erklärung gegen den Prinzen Max von Sachsen veröffentlichte,
nach welcher der Prinz beschuldigt wird , „zum allergrößten Aergernis "
in die Zeitschrift einen „Artikel eingeschmuggelt" zu haben , der von
Ketzereien aller Art strotze etc. Der „BadischeBeobachter " be¬
merkt dazu : „Wir find leider nicht in der Lage, darüber Authentisches
mitzuteilen . Auf jeden Fall muß jedoch diese Meldung mit größter
Vorsicht ausgenommen werden. Die Auslassung des Bafilianerabte »
im „Osservatore Romano " würde an sich noch nicht viel bedeute« und
wäre einstweilen lediglich als subjektive Aeußerung zu dem Aufsatz
des Prinzen anzusehen, der noch nie dazu Anlaß gegeben hat , daß man
von ihm sagen konnte, er sei nicht «in treuer Sohn seiner Kirche. War¬
ten wir also einstweilen ab ."

;M. Leipzig, 17. Dez . (Privattel .) Das „Leipz . Tagbl ."
berichtet, daß die Erklärung des vatikanischen ^Osservatore
Romano" gegen den Prinzen Max vo« Sachsen derart »er.
stimmt habe , daß Dresdener katholische kirchliche Kreise den
« ndgiltigen Bruch zwischen dem Hause Wettin
und dem Vatikan keineswegs für ausgeschlossen halten.

Zm Gegensatz zu diesen Auslassungen meldet der Sächsische
Landesdienst des Wolff'

schen Telegr. -Bureaus : In Dresden
liegen in der Angelegenheit des Prinzen Max von Sachsen amt¬
liche Nachrichten bis jetzt nicht vor . In maßgebenden Kreisen
besteht die Auffassung , daß die Angelegenheit lediglich die Per¬
son des Prinzen und seine geistliche Tätigkeit berührt und daß
daher bei diesem Stand der Sache kein Anlaß zu einer Stel¬
lungnahme der Regierung gegeben ist. _ -

Der Antimovernisteneid .
— Kempten , 17. Dez . Anläßlich einer Versammlung der Kempte-

ner Altkatholischen Gemeinde richtete Landgerichtsrat Ziegler , der
zweite Borfitzende der Krausgesellschaft, einen warmen Appell für die
bedrohten katholischen Geistlichen, die jetzt zur Ableistung des Moder -
nifteneides gezwungen werden. Ziegler will einen Aufruf an da»
deutsche Volk erlassen zur Schaffung eines Fonds , der den » ege« der
Eidesverweigerung gemaßregelten Geistlichen und solchen, denen ihr
Gewisse » nach den letzten päpstliche « Erlassen fürder kein Verbleiben ,
im Amte gestattet, Unterstützung gewähren soll. (Verl . Tgbl .)

Deutschland «nd das Ausland .
M London . 17. Dez . „Daily News " schreibt über die

deutsch-englischen Beziehungenmit Bezug auf die Rede des deut¬
schen Reichskanzlers folg. : Ein Einvernehmen mit Deutschland
mutz das Einvernehmen zwischen Rußland und Frankreich ver¬
vollständigen. Die logische Folge davon muß eine Verbesserung
der Beziehungen zwischen England und Deutschland sein.

M. Petersburg, 17. Dez . (Privattel .) Der russische Mini¬
ster des Aeußern , Ssasanow, erklärt, daß die Meldung des hie¬
sigen Vertreters des „Matin ", der zugleich Vertreter der
„Times" sei, über seine Unterredung in Potsdam , unwahr sei.
Ssasanow hatte keinerlei Gespräche mit dem Herrn und hat ihn
nicht ermächtigt , irgendwelche Erklärungen in seinem Namen
abzugeben .

Rachklänge zum französischen Eisenbahnerftreik.
— Paris , 17. Dez . lieber die auf den Nordbahnlinien seit

dem Eisenvahnerausstandbestehende Lage wird berichtet, daß
Die Gesellschaft schließt sich der internationalen Gesellschaft
für Krebsforschung an.

— Kopenhagen , 17. Dez. (Tel .) Die Erfindung des dänischen
Ingenieurs Thomasse«, mittels deren Telephongespräche durch Typen¬
bruck ausgenommen werden können, soll in der nächsten Woche
zwischen Berlin und Kopenhagen erprobt werden.

« roßherzogliches Hoftheater i« Karlsruhe .
j !( Karlsruhe , 17. Dezbr. Die „Siegfried " -Vorstellung brachteeine starke Steigerung gegenüber den beiden vorangegangenenAbenden ; sie war in gleichem Maße auf der Bühne , wie im Orchester¬raum zu bemerken. Hier fand sich das Tonbild von seltener Ausge¬

glichenheit und Klarheit . Hofkapellmeister Reichwein legte feine
Schattierungen an ; die Zauberwelt der Wagnerschen Instrumentie¬
rung , wie sie sich gerade an dem zweiten Ring -Tag gu köstlicher Blüte
entfaltet , lag den Blicken frei und ihre Plasttk und Formenschönheitwar nirgends durch Eigenmächtigkeiten beschnitten. Herr T ä n z l e r
(Siegfried ) war prächtig bei Stimme und im Spiel von frischer
Elasttzität , das allerdings im dritten Akt wegen eines übertretenen
Fußes einige Zurückhaltung erfahren mußte ; aus diesem Grunde war
auch das Zwiegespräch Wotan -Siegfried gestrichen worden . Zu einer
kaum geahnten Aufwärtsbewegung führte Frau Rüsche - Endorfvon Leipzig den Abend durch die ideal schön gesungene Weltbegrüßungund das sicher intonierte Duett . Der Preisgesang Brünnhildes ist seit
den Zeiten einer Faßbender niemals wieder so jubelnd , so glanzvoll
durch das Haus getragen worden , wie gestern, und man hätte sich zuder Wucht und Eindringlichkeit der sttmmlichen Gestaltung des
Gastes nur noch die große Darstellungskunst unserer einsttgen Hoch¬
dramatischen gewünscht . Der umfangreiche Sopran der Leipziger
Sängerin zeigte gestern jene siegreiche Kraft , die sich auftürmenden
Orchestermassen zu bezwingen, und vornehmlich (in der Siegfried -
Begrüßung „O wüßtest du, wie ich dich je geliebt “) eine tiefe Ver¬
innerlichung, wie sie uns aus dem Jsolde Eastspiel im Gedächtnis

i haften blieb . — Den Mime hat Herr Bussard wieder übernom¬
men. Wir dürfen uns freuen , zwei vorzügliche Vertreter dieser
Rollen zu besitzen. Herr Erl darf nebey Herrn Bussard bestehen, der
den hinterlistigen und verschlagenen Nibelung außerordentlich glück¬
lich ausgearbeitet hat . Der Sänger stellte einen fertigen Mime auf
die Bühne ; die geistvolle Behandlung von Sprache und Mimik be¬

wies , daß es für ihn in dieser Pattie keine Geheimnisse mehr gibt .
Ein gleiches gilt auch von dem Wanderer des Herrn Büttner ,
der zuverlässig im Gesang, hoheitsvoll in jeder Bewegung , sich unein¬
geschränkte Anerkennung erwarb . DieErda sang Frl . B r u n t s ch
mit sehr tragfähiger Stimme , das Waldvögelein Frau Kallensee
recht deutlich und den Fafner Herr Keller . Als Alberich be¬
währte sich auch an diesem Abend Herr Schüller . Das Publikum
feierte den Gast und die Inhaber der Hauptrollen .

— Karlsruhe , 17. Dez . Mit der morgen Sonntag . 18. Dezember,
abends S Uhr stattfindenden Aufführung der „Götterdämmerung "
wird der Nibelungen -Zyklus zu Ende geführt ; in dieser Vorstellung
beschließt auch Frau Rüsche-Endorf ihr Ehrengastspiel als ^ -unn-
hilde . Die Pattie der Waltraute ist zum erstenmal Fräulein
Bruntsch übertragen worden ; den Alberich singt Herr v . ' ha für den
an einem Augenleiden erkrankten Herrn Schüller . Für Montag den
19. ist „Maria Magdalena " (A. 26), für Dienstag den 20. Offenbachs
„Hoffmanns Erzählungen "

, für Mittwoch den 21 . Schillers „Maria
Stuart " angesetzt . In der für Donerstag den 22 . angekündigten
Aufführung von Nicolais „Lustigen Weibern von Windsor " (A . 25)
wird Herr Pancho Kochen zum erstenmal den Fenton singen. Freitag
den 23 . wird das neue Weihnachtsmärchen „Treulieb und Wunder¬
hold" bei ermäßigten Preisen zum erstenmal wiederholt . Samstag
den 24. Dezember bleibt das Hoftheater geschlossen. Für die Weih -
nachtsseiertage sieht der Spielplan Shakespeares „Kaufmann von
Venedig" (am Sonntag den 25. im Abonnement 6 ) und Richard
Wagners „Meistersinger von Nürnberg " (am Montag den 26 . bei
aufgehobenem Abonnement) vor . Am Dienstag den 27. wird
Lortzings „Undine" gegeben. Roch vor Jahresschluß werden Oper ,
Schauspiel und Ballet sich in neuen Aufgaben zeigen : Fuldas neue¬
stes Schauspiel „Herr und Diener " wird am 29 . Dezember zum ersten¬
mal in Szene gehen: die Erstaufführung von Leo Falls Altwiener
Singspiel „Brüderlein fein" und von Wolf -Ferraris musikalischen
Intermezzo „Susannens Geheimnis " wird zusammen mit neuen von
Herrn Reichwein zusammengestellten und von Frau Allegtt ein¬
studierten „Tanzbildern " den Silvesterabend ausfüllen . Das neue
Jahr wird mit einer Aufführung des „Lohengrin " begonnen . In
den Spielplanabsichien für die nächste Zeit liegt ein» Neueinstudie -
runa non Webers „Prezioja " und von Verdis Othello ".

daselbst der ELtertransport außerordentliche BerzSgeruage« er¬
leidet. Die Zahl der im Rückstände befindlichen Frachtwaggons:
wird auf 20 000 geschätzt . Ueberdies gibt es gegenwärtig an
2800 Frachtwaggon », die infolge des üblen Willens von Bahn-
bedienstete « nach falschen Stationen abgesandt worden sind und
deren richtiger Bestimmungsort vorläufig nicht ausfindig ge¬
macht werden konnte.

Die Industrie und die Bergwerksgesellfchaften Nordfrank¬
reichs können trotz dringendster Ansuchen kaum ein Zehntel der
von ihnen geforderten Waggons erhalten. Die Lorräte der
Kohlenbergwerke Rordfrankreichs find soweit angewachsen , daß
man bereits die Möglichkeit ins Auge gefaßt hat, die Berg¬
arbeiter 1 oder 2 Tage der Woche feiern zu lassen .

Ein hoher Bahnbeamter erklärte einem Berichterstatter ,eine » eitere Verschlimmerung würde einen gerader« gefähr¬
lichen Zustand herbeiführen ; wenn sich die Bahnbediensteten
nicht bald'

entschlössen, ihre Pflicht zu erfüllen, werde man neue
Maßnahmen ins Auge fassen müssen.

Kergnügungs- und Rereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Jnferateuteil zu erjehemj

Sonntag den 18. Dezember:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Arttlleriebund . 3% Uhr Weihnachtsfeier . Walhalla , Augartenstr . irr.
Beierth . Fußballverein . % 1,1 und 21/* Uhr Spiele .
Blindenoereinigung . 4 Uhr Weihnachtsfeier . Blücherftt . 20.
E». Männeroer . der Südstadt . 8 '/« Uhr Familienabend im Eemeindeü .
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 59.
Fußballklub Alemannia . 2% und 3 Uhr Wettspiel .
Fußballklub Frankem «. 1, 2% , 2% Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 1 und 2 '/, Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 2V% Uhr Spiel .
Fußballverein . 21/* Uhr Spiel . 9 Uhr Nereinsabend im Klubhaus .
Gef. Fidelia . 4 Uhr Weihnachtsfeier . Alte Braurei Bifchoff, Herrenftt .
Karnev .-Ecs. Fidele Geister. 4 Uhr Stiftungsfest . Ritter , Kronenstr .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierver . 2'/- U. Weihnachtsf . i . Friedrichshof . 8% ll . Ruitsf .
Rheinklub Alemannia . Familienzufkst . i . Moniuger , Kapitelsaal .
Schwarzwaldverei «. Ausflug . Abfahrt 7 und 9.42 Uhr.
Verein ehem. 113er. 4 Uhr Weihnachtsfeier im grünen Berg .
Ber . ehem . Leibdragoner . 2% Uhr Weihnachtsfeier im Lass Rowack .
Veteranen »«« » . 3V» Uhr Ruitsfeier in der Kronenhalle .
Weltlinrmatograph , Kaijerstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr .

- Der Wett -Kiaematograph Karlsruhe , Kaiferftt . 133, Lttngt mit
seinem glänzenden Repertoir vom 17.—23 . Dezbr. einige prachtvolle
Sujets . „Der sprechende Brunnen ", eine spannende Darstellung aus
der Zeit Ludwig XIII . erzählt die alle und doch ewig neue Geschichte
der Liebe und läßt uns zugleich ein Komplott gegen das Leben des
Königs miterleben . — Ein alter Knabe preist in begeistertem Lied
das Ewig -Weibliche und gedenkt in Sehnsucht seiner Jugend , wo er
mit seinem Liebchen durch blühende Fluren wandelte . — Eine der
schönsten Gegenden der Schweiz ist die Taubenlochschlucht, diese schöne
Eigenaufnahme des W . K. zeigt Bilder von wilder Romantik . —
Eine Episode aus der ungarischen Revolutton im Jahre 1848 ist die
erschütternde Tragödie „Pflicht und Liebe". Die leidenschaftliche Dar¬
stellung vereint mit einer wirklich spannenden Handlung hält bis zum
Schluß in Spannung und Erregung . — Piefke, der nun einer berühm¬
ten Regimentskapelle angehört , stellt wieder die unglaublichsten Sachen
an und auch was blinder Lärm alles verursacht ist hochkomisch. Ein
Besuch des Welt -Kinematograph können wir nur als empfehlenswett
bezeichnen .

Gefchaftliche Mitteilungen «
. - Die -Nähwaschwech« 20. Jahrhunderts . In dem-sich- wieder durch

höchst geschmackvolle weihnachtliche Dekoration der Schaufenster aus -
zeichnen -den Laden der Singer Co. Nähmaschinen Aktien-Gesellfchast in
der Kaisersttaße 124 fällt dem Besucher auf . Die „66" Maschine, mit
Recht „Die Nähmaschine des 20. Jahrhunderts " genannt , dokumentiert
von Neuem die Leistungsfähigkeit der Singer -Fabrik , die neuerdings
erst wieder in Brüssel durch Zuerkennung des „Großen Preises der
Weltausstellung 1919" von berufener Seite anerkannt worden ist. Die
Neuerungen und Vorzüge dieser „66" Maschine liegen vorzugsweise in
dem horizontal liegenden bequem zu erreichenden Greifer und in einer
Vermehrung der Apparate . Wie auf allen Singer Familien -Nähma -
schinen lassen sich auf ihr die kunstvollsten Sttckereien und mit Hilfe
des neuen „Singer Stopfers " auch die schwierigsten Stopfarbetten an
Strümpfen , Unterzeugen, Tischwäsche ufw. hersüllen und zwar in höchst
akkurater und dem Auge kaum sichtbarer Weise. So darf man denn
diese Nähmaschine mit Fug und Recht als das Beste für den Hausge¬
brauch bezeichnen ; in eleganter Ausstattung bildet sie eine Zierde des
Salons , in einfacherer Ausführung stellt sie immer noch einen SchmuL
des Wohnzimmers dar , dessen Behaglichkeit sie erhöht . In jeder F »
milie , in jeder Gesellschaftsklasse wird sie als Weihnachtsgeschenk hoch¬
willkommen sein. 18488

Technisch voll endet . Im Gebrauch bewährt *

«liilmHtContinental
Brüssel 1910 : GRAND PRIX.

Wanderer-Werke fl.-G., Schönau b. Chemnitz.
Generalvertretung : EmflSchwehr, Inh . : Carl f^einholdt,

Karlsruhe , Karlstrasse 29 a, Telephon Nr. 2650.

Biologische Abwasser »Kläranlagen.
Einrichtung von Kurtädern, Krankenhäuser«.- Wirnwisser -Bereitoigs * nd Hilzngs- Aalagn .

Emil Schmidt & Gons ., IBODUSD

Als passende Weihnachts - Geschenke empfehle :
Alle Genres Weisswaren , Unterröcke , Reformbeinkleider , Taschen¬
tücher , Handschuhe , Sweaters, Strümpfe , Schürzen, Krawatten , Fächer,Gürte!, Leder , Perl - u . bold-Taschen, Marabout- u . Straussfeder- Boas,
Kopf-Shawls von der einfachsten bis feinsten Art , Sportiackea,
Sportmützen , Kragenschoner , die neusten Haargarnituren , Blusen etc .
Größte Auswahl . Telephon 372 . Billigste Preise .

Karlskuhk . En dätail

BrillantringeTd "
F. Widmahn , Goldschmied, Kaiserstr . 225.

Reparaturen billig :. *$44442
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Abendblatt. Samstag

/ o Rabatt
gewähren wir von heute ab bis Weihnachten auf sämtliche

auf sämtliche
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Eheringe
auch Gewicht, fugenlos,
in 8-, 14- u. 18-kar, Gold ,
jede Fasson auf Lager,
per Paar von ISS Mk . an

empfiehlt 18502

Oir. Fränhlßiäi
Karlsruhe , Kaiser - Passage 7a.

überflüssig , durch daS Erscheinen des Kochbuches

.Ile praktische Reform- Ache
"

von Carl Mautcrer , ehern . Fürstlicher Mundkoch in Monaco.
Ein vernünftiges und billiges

Weihnachts -Geschenk
Kartoniert Mk. 1 .2V , gebunden Mk. 1.60 Luxusband Mk. 2 . —

ferner

Reform -LeVenSmittel , Reform -Delikatcsse » ,
alkoholfreie Weine « . s. w.

Reform Delikatessen - Haus
.Carl Mautcrer , Karlsruhe i. B . , Himislichl 38.

Si_ SBV »

Vedef & ßedjleiter-
ST * . . 15759Tmninos 108
zu massigen Preisen /

Nur beim alleinigen Vertretet

J . Kunz , Klavierbauer ,
Pianolager, Karlfriedridistr. 21.

NB. Aeltere Instrumente werd . in Zahlung genommen ,

S9

» g

Extra billig
weil kein Laden ,^,. .0.2

Vamen -Paletot§ v3.80an
„ äostüme "ZN 3 .- an
„ Vlufen v°n 95 **

?
■

Uostüm-Nocke b&" 3.90 an
Unterröcke ^ 1 .90 an
wilhelmstr. 34,1 Tr . , r.

Sonntag bis 8 Uhr offen .r
Konrad
Schwarz

50 Waldftr. 50
Telephon 352

twpfLthi!,

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektr . Licht

in reichster Auswahl .
I Vorteils fteete Kaufgelegenhett . ,

•4
Sonntag den 18. Dezember 1910.
27 . Abonnements -Vorstellung der

l b utUh Slui/IIIII 'HI; UieiUlWtl '

Jer Mg des Weinige».
Ein Bühnenfcstsvicl von Rich. Wagner

Dritter Tag .

KMerMmiimunx
in einem Vo>spiele und drei Aufzügen
Musikalische Leitung : L - Reichwem.

Sccnische Leitung : Peter Dumas.
Personen :

Liegfned . . . Hans Tänzler.
' uuther . . . . 3 . vau o otfoin .

Hage» . . . . . Hans Keller.
Alberich . . . . Franz Roha .
Brünnhilde . . . *)
Guirune
Waltraute
Erste 1
6we te -!
Driite J
Woglindr ,
Weügunde ,
ffloßhildc,

Marg. Brunst
,
'D,'arg Bruntj

Norn . . <Rosa Ethoser .
sGkfclla Tercs

-Ubein- fGiseUa TeicS
tSchrer

'
Warmersperg .-o -yrer f .p,a >g. Brunt !

»Friedrich Erl.' ' * "\ 2lb . Bodenmül
Manuen . Frauen,

j Vrünnoilde : tzäcilieRüsrk
CSudorf Port Ttadttheater
Leipzig al» Gait .

Anfang 5 Uür . Ende n. '
..10 U

Saffe-Erofinung Uhr .
Große Preise.

Der freie Eintritt ist anfgrhob,

Mannen

Deutsche Versicherung
: : gegen Ungeziefer ::

Anton Springer , Karlsruhe i. B ., Mark^rafenstr . 52 a. Ettiingerstr. 51
Telefon 1428 and 2340 .

Vernichtung jeglichen Ungeziefers unter weitgehendster Garantie . Fabrikation und V rsand
zuverliissiger Ungezielei yertilgungsmttel aller Art. Desinfektionsapparate u . Präparate eigener
Erfindung. Aeltestes Spezialgeschält am Platze . Beeile Bedienung, billige Preise . 16262

Willkommenste Weihnachtsgabe l
Neue und alte

Violinen
Violas
Cellos
Bässe

Bögen etc. etc.

Selbstgefertigte
künstlerische

Lauten
Guitarren .

Mandolinen
Zithern

Notenpulte
Etuis etc . etc .

fies-fiwt
tLLSl* Prima Salten , Bestandteile etc .

„ Trikolore - Saite “
Hofinstrumentenmaeher
132 Kaiserstrasse 132.

f. RolffSSohn’s
Feine

Mode - Parfüms
in eleganter Ausstattung

DIVINIA
Bouquet Empire
Rose de Chiraz

Veilchen -Tropfen
Maiglöckchen .

lbÄ9 -2-l
Violette - Rococo

Kallisto Grandiflora .
Sämtliche Parfüms sind auch
in Miniaturflacons erhältlich.

Luise Wolf Wwe.
Karl - Friedrehslrasse 4

■ - Ecke Zirkel . - -- -----

Handwagen
Cfrerien unter Nr . B46ZO5 an die
Expcd . der „ Bad . Presse " .

Roter Hänfling
K* »feit gesucht. Offerten unt.

an die Expedition der „ Bad.
Presse" erbeten.
^ Jagdhund, <m:

4jäbrige , kur,-haarige Rüde, braun
mit gelben Abzeichen, engl. X , in¬
telligentes , gesundes Tier , her¬
vorragend zu Wasser u . zu Land,
wachsam , sofort um den festen
Preis von SV JL zn verkaufen.

Offerten unter Nr . 11426a an
die Erped . der „Bad. Prepe " erb .

Gute ganze Geige
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B46887 an
die Expeo . der „Bad . Preffe " erb .

Wirtschaft .
Bon jg. Wirtsleuten wird eine

Wirtschaft obne Bierzwang im
Karlsruher oder Bruchsaler Amt
zu pachten gesucht . Offerten mit
Preisangabe u. Nr . 2546888 an
die Exved . der „ Bad . Preffe " erb .

Schattenbilder-Äpparat,Puppeubett,
Kindertisch billig zu verkaufen .
B468QQ _ Sckützenstr . 10 , II.

Uhrkeften
- für Damen und Herren

Armbänder etc . SSÄ
zu außerordentlich billigen Prellen .

KäPl Joek , Kaiserstr . 141.
Rabattmarken . 17922P .2

1

1
1

1

1

1

1

1

■ Y
>
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Totahflusverbaul :
Trikotwäsche
Strumpf -Waren1152 IM Haug & Wirth

W Nicht übersehen ! *» ■
■■« p . Leut « erhalt , kosten !, ausfahrliohen Prospekt der
Landwirtschaft !. Lehranstalt a . Lehrmolkerel Braunschwelg ,
Jtadamenweg 158. ßründl .. gedieg . Ausbild , zum Verwalter , K
Eechnnngsfttbr . u . Molkereibeamt . Kostenl . Stellenvermittlg . cc
In 17 .lehren tiher St ' Ki Seil liier . Direktor Krause ° ~-

ln reicher Auswahl und allen Grössen
empfehlen 18492

Ham/Iklisran weiss , bunt und schwarz , erstklassigenemaDIUSen , Fabrikate, in Seide und Wolle,
echte Bulgaren -Blusen (Handarbeit),
Pariser u . Wiener Fantasie -Blusen ,
Spitzen - u . Voile - Linon -Blusen , LeL .
Ueberzieh -Blusen ,
JabotS Und Kragen ^ sehr preiswert,

Jabots und Kragen m echten spitzen.
Telephon 579 . Rabattmarken.

Geschwister Baer,
Spezialhaus für Braut - u . Kinder -Ansstattungen . — Kaiserstr. 1491.

Nein
nicht nur kurze Weihnachtsfreude , sondern einen
bleibenden dauernden Genuss bereitet das

»liiiüiüfslsdSiilk
I » MH » M MW I » U dM WWW m » u

(Deihnoumk
Grammophon -Haus

chüllW - Lsfkrte.
Großer Preis - Abschlag

in allen Artikeln.

Jmzeu . Zitmm . Mmimrilie» !
in klein. Kiste 25 Stück Luxuspackung

feinste Tiroler Tasel-Aepfel
Edelböhmer , Kalterböhmer , Edelrot . Ros - [

it, köstliche Christbaumäpfel , Kaiserreinette ,» einette , echte Calvtlle -Aepfej .

wie :
marin .
Lederreinette ,

>Feinste Dncheffe- Birne . Zitronen -Birne , Spadoni -
Birne , Doyenne -Birne .

! Riesen grotzbeerig, blaue und weiße Brüsseler Tafel - 1
ttanben , Almeria - G oldtranben .

Getrocknete Südfrüchte «nd Nüster !
Prinzeß -Mandeln und andere Mandeln , Italien ,»nd franzöfische Walnüsse (Marbout ) , Haselnüsse,Haselnußkerne, Paranüsse , Erdnüsse , Kokosnüsse,Malagattanben , Rosinen , Brünetten , Kastanien ,Maronen,feinsteSmyrna -Tafel -Feiaen (8occums ).Kranzfeigen , Muscat -Datteln , Honig -Johannis¬
brot, Mannabrot , Tiroler F rüchtebrot.

Schönste Anana s , Banan en, frische u. getr.
Echte Neapolitaner Macearonen .

Spaghetti Maccaroncelli .
>Parmesan - Käse , Gorgonzola - Käse , Strachino di IMilano .

Feinstes Nizza -Ol iven -Oel .
Chianti -Wein . Muscateller -Wein , Asti -Spnmante !

und andere De ssertweine.
T Lglich frisch ;

! Pariser Kopfsalat , Romatnsalat , Endiviensalat ,Blumenkohl . Artischocken, Cardenen , engl . Sellerie ,
I kanarische Tomaten . echte Pariser Champignons .

Obst- «nd Gemüse-Konserven . 18466 I
Echter reiner Bienenhonig .

Gebr.BelliTelephon
2492

| Telephon
1416

Kaiserstr. 245 , nächst Kaiserplatz , Markgrafenstr . 41.
I Täglich auf dem Wochenmarkt. Lieferung frei ins Haus .

Sorgfältiger Versand nach auswärts .

Liüe?ILttLQ5ta1t
die noch nicht mit unserer Patent -
Unlversal -Ptättmaschine plättet ,
▼erl. kostenlos Offerte . Preis von
M. ISO.—an. D . R.-Patent u . Ausl .-
Patente . 6500 Stuck im Betriebe .

Förster Wachereiroisehißenfabrik
Rumsch <bHammer , Forst {Lausitz)

Beliebte
‘fOeitjnaQts ■ Qefdjenke

Jabots
Gürtel
Fächer

Elegante
Taschen

Tanzkleidchen
Tuniques

Ueberblusen

djarpes
bei

ttttnger
1 |

Ball -
Umhänge

i

|
Seidene

Unterröche

Handschuhe
Tafchentücher

Strümpfe
Marabout -

Stolas
Muffen, Hüte

§ t. § aller
{Siickerei-§ oben

ebrüder öttünger
18461

Grossh .
Hoflieferanten .

Gottesdienste .
— 18 . Dezember . —

Evans Stnbtßemetnbe .
4. Advent.

Stadtkirche . $49 Uhr Frühgottes¬
dienst : Stadtpfr . Braust .

Stadtkirche . 10 Uhr : Stadtpfr .
Rapp.

Kleine Kirche . $410 Uhr : Stabt *
Pfarrer Kühlewein.
$4 12 Uhr Kindergottesdienst :
Hofprediaer Fischer.
lSammlinig von Gcldgaben der
Kinder für die Weihnachts¬
feier am 24 . Dezember .)
6 Uhr : Stadtvikar Roland .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar
Brandl . ^ tJohanneskirche. $410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
$411 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Hindenlang . , .
V4 I2 Uhr : 5kindcrgotteshienst ' w
Gemeindehaus : Stadtvikar
Mayer .
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Cbristuskirchr 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rohde.
(112 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Robde. „ .
4 Uhr Kinderweihnachtsfeier :
Stadtpsarrer Rohde.
6 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Schilling.
4 Uhr Kinderweihnachtsfeier .

Lutberkirche. 10 Uhr : Stadt¬
vikar Roland .
>412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpsarrer Weidemeier.
4 und $46 Uhr Kinderweih¬
nachtsfeier : Stadtpfr . Weide¬
meier . _Gartenstraße 22. 1-410 Uhr : Stadt -
bikar Mayer .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpsarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
5 Uhr Hofvikar Brandl .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburg ) 1410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
% 11 Uhr : Christenlehre : Dekan
Ebert .

Evg. Kapelle des Kadettenhaufes .
Der Gottesdienst fällt aus .

TiakonissenhauSkirche Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends $48 Uhr : Hilfsgeistlicher
Sitzler .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Stadwikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Evangelisch- lutherische Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße. Borm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann.
Christenlehre : Nach Schluß des

>Hauptgottesdienstes .
Wochengottesdienste.

Donnerstag , 22. Dezember.
Kleine Kirche 5 Uhr : Stadwikar

Schneider. _ _Lutherkirche. 8 Uhr : « tadtvikar
Roland . ^Stesanienstraße 22 (Konnrman -
densaal ) . 8 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Evang Stadtmission Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

4412 Uhr Kindergottesdienst in

der Diakonisscnhauskapelle :
Hilfsgcistl . Siistcr .
A3 Uhr Jungfrauenvercin von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
(Jugendabteilung ).
3 Uhr Kindergottesd ., Adlerstr.
23 : Stadtmiff . Lieber .
3 Uhr Kindergottesdienst in d .
Johanneskirche : Pfr . Bender .
3 Uhr Jimgiraueiiverein oon
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber , Crbprmzenstr . 12.
4 Uhr Jungsrauenverein der
Schwester Lene. Adlerstratze 23.

Dienstag , abends 8 Uhr, Näh¬
abend des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends -- 11111. iiiuitm
Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Donnerstag , abends s Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Herr
Stadtmiff . Germann .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Dienstag , abends $L9 Uhr, Bibel -
besprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Donnerstag , abends $49 Uhr,
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Ev. Bereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm . 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Per -

sammlung : Stadtmiff . KieS.
Nackm . 4 Uhr Junalrauenverein .

Abends 8 U . : Weihnachtsfeier .
Montag , -nds 8 Uhr, Jugendav -

teilung .
Montag , abends $49 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends $49 Uhr, Bibel¬

besprechung im Männer , und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abend 149 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmiff .
Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr. Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends $49 Uhr. Ge¬
sangsstunde ( Männerchor ).
Katholische Stadtgrmeinde .

4. Sonntag im Addent.
Hauvtkirchk Sl Stephan .

5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr Rorateamt und General¬
kommunion für den Verein
kath. Geschäftsgehilfinnen und
Beamtinnen , sowie für die
übrigen Jungfrauen u . Frauen
7 Uhr hl. Messe .
$49 Uhr Militärgottesdienst in
Prediat .
$410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Prediat .
$43 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Herz Jesu -Andacht.

Kollekte für arme Theologen.
Dienstag und Freitag , 7 Uhr,Rorateamt .

St . Bernhardnskirche . 6 Uhr
Rorate .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Stngmeffe mit Prediat .
$410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .

$43 Uhr Adventsandacht.
Kollekte für arme Theologen.

Liebfrauenkirche. 147 Uhr Rorate¬
amt ; nach demselben General -
kommunion der Männer .
149 Uhr Stngmeffe mit Predigt .
$410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
$43 Uhr Herz Mariä -Brudersch.
mit Segen .

St . Vnizeiilluskavelle . 147 Uh >
hl. Ko"— ' " i .
7 Uhr bl . Messe. >
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Rorateamt .
> utn eimitncffc mit Predigt .
$410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr KindergotteSdienn .in
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
$43 Uhr Andacht z. guten Tode.
Kollekte für arme Theologen.

Kath . Kapelle des KadettenhauscS.
10 Uhr Gottesdienst : Divisions¬
pfarrer Dr . Holtzmann.

Ludwig Wilhelm - Krankenheim
8 Uhr hl. Mcffe .

St . Peter - und L- aulskirche. 6 llh >
Beichtgelegenheit.
$47 und $48 Ubr Austeilung bei
hl . Kommunion.
$48 Uhr Rorateamt m. General¬
kommunion der Mitglieder Ba -
denias und der and . Männer .
$410 Uhr Hauptgottesdienst nni
Predigt .
$42 Uhr Christenlehre für die
Mädchen
2 Uhr Adventsandacht.
3 Uhr Mütterverein mit Pred .

Kollekte für arme Theologen.
Am Vorabend von $48 Uhr an
Beichtgelegenheit nur für
Männer .

Rüppurr (St Nikolaus -Kirche
9 Uhr Singmesse mit Predigt .

St J - levbSkirche ■> ' « rnn
Winkel . ) 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse, während der¬
selben die Generalkommunion
der Männer und Jünglinge .
9 Uhr Amt mit Predigt .
$42 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Adventsandacht.

Kollekte für arme Theologen.
AU - Naibolilche

Anferstehungskirche 10 Uhr
Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methodisten-
Gemeinde (Karlstratze 49b.

Bormittags $410 Uhr Predigt .
Bormittags 11 Uhr KindergotteS-

dienst.
Nachm . 5 Uhr Predigt : Prediger

Härle .
Abends 149 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Manlag . abeiws >49 Ubr . Gcbeis

stunde.
Mittwoch, abends 149 Uhr . Bibel »

stunde. Herr Pred . A . Scharpfs.
Zianskirche der Ev . Gemeinschaf!

(Beiertheimer Allee 4).
Bormittags $410 Ubr Bredial
Nachm . $44 Uhr Weihnachtsfeierder Sonntagschule .Abends 8 Uh -̂ » aaiings - u . Man -

nervercin .

Dienstag , abends 149 Uhr, Ge¬
betsversammlung .

Donnerstag . abds . 149 Uhr, Bibel»
stunde. Prediger Deeg.

Hunderttausend « Kunden.
VieletaueendAnerkennungen.

Jonass & Co.
Berlin G . 33 .

Belle - Alliance - Strasse 3
Vertragslieferanten vieler
Beamten vereine , liefern snf

bequeme Teilzahlung .
Hochinteressanter Katalog
mit aber 4000 Abbildungen

umsonst und portofrei .

9720a

Mjiiiii' ul Piitai'
(Selber

anszuleihe « durch

August Schmitt, HWihekengeschiist,
Karlsruhe , Hirschstr. 43.

18489 Telephon 2117 .
Herren -Fahrrad , gut erh ., eine

Schmalzpresse für Metzger und
drei Vogelkäfige sind billig zu ver¬
kaufen . Georg -Friedrichstr . 12,
Rückgebäude, 3 . Stock . B46892
Hübsches puppenbett ,weißes tan

™

neu , preiswert zu verkaufen .
B46909 Durlacher Allee 38, II. l.

EditionPeters , Universal -Edition
Alle Unterrichtswerke für das
hiesige Grossh.Konservatorium,
Pädagogium Münz , Institut
Kahn etc. etc ., Seminar etc.

Billigster Bezug . ]S!»o
Fritz Müller ,

Kaiserstr . 321 .
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Die Uniform im Parlament .
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

! itP . Berlin » 16 . Dez . Es ist im allgemeinen das zweierlei Tuch aus
I^ Parket der deutschen Volksvertretungen seit den Tagen verschwun-
i|f als noch des Roten Prinzen Attila im Norddeutschen Bundestage
^ >tete, und später Eeneralfeldmarschall Graf Moltke im alten
l^ ztagsgebäude unter den Konservativen saß . Nur ganz gelegent-
8aigt sich im Wallotbau oder im Preußischen Abgeordnetenhause ein
Ljglied den Kollegen im Schmucke seiner Reserve-Osfiziersunisorm .
bleibt daher der Anblick eines roten Kragens recht eigentlich nur

Bundesratstribüne und auf dieTage beschränkt , an denen es sich
^ Katslesungen oder um Eesetzesnooellen handelt , für die des bunten
Jfcs ministerielle Träger im besonderen zuständig sind . Zweierlei
^ « inkt dann über dem schlichten dunklen Ueberrock vom Regierungs -

herüber ; die satte Znfanteriesarbe der Generäle und die kar-
Ainen Tinten der Offiziere des Kriegsministeriums und des
Aialstabes .^

Don der im Reichstage austretenden Generalität ist» auch ohne
^ hen seiner besonderen Stellung , der Kriegsminister v. Heeringen
^ markanteste Erscheinung. Mit dem spiegelblanken» kahlen Kopfe,
!« mächtigen Stirnpartie und dem vom weißgrauen Vollbart um-
^ ten energischen Kinn erinnert der erst Sechzigjährige trotz der
uMten Gesichtsfarbe und der straffen militärischen Haltung eher an
jjjjn Patriarchen aus altem Kaufmannsgeschlecht als an den, von
tßgtm Vorgänger Einem vertretenen Typ des schneidig -flotten Trou -

Auch sein erster Adlatus , der Direktor des Zentral -Departe -
Mnts , Generaleutnant von Wachs» würde im Gewände des Bürgers
^ größerer Sicherheit für den klugen Insassen eines Chefkabinetts in
»a Behrenstratze und der Berliner Bankengegend anzusprechen sein als

«ne Militär -Exzellenz, der bald schon der zweite Stern des Ge -
aials der Infanterie auf dem goldgeflochtenen Achselstück in Aussicht
'
grt. Sehr viel martialischer schaut Herr von Linde-Suden drein ,
Uien stark gebräunter Teint und gefürchtete Dienstgenauigkeit ihm
M in Caffel, wo er des damaligen Divisionärs v . Heeringen Kom-
^ ndierender war , den Beinamen „dis gelbe Gefahr " eingetragen hat .
» tzt waltet Exzellenz v. Linde draußen am Lietzensee , im neuen Ber -
tzei Westen, in der stilleren, aber wichtigen Präses -Stellung des
Michsmilitärgerichts und hat als solcher gelegentlich einem Anfrager
es dem hohen Hause Rede und Antwort zu stehen .

Noch zwei weitere preußische Generäle gehören zu dem engeren
heeiingschen Parlaments -Gefolge : Generalmajor Wandel , der Direk-
ta des Allgemeinen Kriegs -Departements , und Generalmajor Staads ,
hm Kollege von der Armee-Verwaltung des Kriegsministeriums .
tzeiden Offiziere ist die Springerkarriere , die sie als langjährige Him¬
beerfarbene gemacht haben , an den noch jugendlichen Gesichtern leicht
inzusehen. Der gertenschlankeGeneral Wandel hat wie der etwas be-
Mgere General Staabs mehr das Aussehen eines jungen Majors ,
i\s daß man bei ihm auf Eroßkreuze und goldene Achselbänder raten
sürd« . Mit ähnlicher , für manchen älteren militärischen Tribünen -
jnst und Kameraden mit langen Frontdienstjahren beneidenswert er¬
scheinender Frische repräsentieren sich die beiden Generalmajors
m Dorrer und Freiherr Salza von Lichtenau , die militärischen Be¬
vollmächtigten von Württemberg und Bayern . Beider Eenerals -
Mnktion auf der Schulter schmückt der Namenszug ihres königlichen
Herrn und zeigt ihr Verhältnis als zur besonderen Umgebung Königs
Wilhelm II . und Königs Friedrich August gehörend an . Der bayerische,
himmelblaue Herr Vertreter , General Freiherr von Eebsattel , ist ein
gar energisch dreinschauender und ein dabei sehr wortgewandter Offi¬
zier, wie er im Vorjahre bei seiner Auseinandersetzung über den Fall
Oldenburg und , als er später mit dem Abgeordneten Dr . Müller -
Keiningen die Klinge kreuzte , schlüssig bewiesen hat . Mit ihm ist die
Leihe der Generäle von rechts und links des Präsidentenstuhles er-,
schöpft.

Unter den Stabsoffizieren , die letzte Woche und wiederum rm
Februar bei der 2. Milttäretatsverlesung dort Stammgäste sind , sticht
besonders der dunkle Charakterkopf des Oberstleutnants Scheuch her¬
vor , der vor anderkhalb

'
Fahren

'
ore Nachfolge des jetzigen Danziger

Regimentskommandeurs, Obersten Goltz , antrat , dessen Helfer in der
Kinisterialabteilung Oberstleutnant Scheuch schon früher und vor
einem kurzen Front -Intermezzo als Bataillonskommandeur im
i. Garde-Regiment z. F . gewesen ist. Ihm , und dem General v. Wachs,
liegt außer der schwierigen Zusammenstellung des Heeringschen Etats
im besonderen der vielgestaltige private Verkehr mit den Herren M . d .
R. ob , wozu neben ausgiebigster Beherrschung der Materie nicht zuletzt
»uch staatsmännisches Geschick gehört . So nimmt es denn kaum
Wunder , daß man sich in den Foyers am Königsplatz erzählt , dem
Diplomaten v. Wachs sei für den Fall seines Ausscheidens aus dem
Dienst neuerdings wieder ein glänzendes Angebot zum llebergang in
die Großindustrie gemacht worden.

Von nicht viel geringerer Bedeutung dem Reichstag gegenüber als
die SchZuchfche Stellung an der Spitze der Ministerialabteilung ist der
parlamentarische Einfluß des Majors Ulrich Hofsmann von der Jn -
janterie-Abteilung des Kriegsministeriums , ebenfalls eines vorzüg¬
lichen Kenners der wichtigen Arbeit in der Budgetkommission, hinter
deren vielfach mit dem Schleier des Dienstgeheimnisies gedeckten Ku¬
lissen der joviale und lebensfrohe Vierziger eine ziemliche Rolle spielr.
Rehr auch als auf dem Präsentierbrett der Regierungsempore treten
in der Kommission die im Plenum nur sporadisch gesehenen Chefs der
iazelabteilungen der Heeresverwaltung auf . Unter ihnen sind die
Obersten Freiherr v . Krane für die Reiterei , Schmiedecke für das
Kraftwagen -, Flug - und Funkenwesen, der Feldartillerist Oberstleut¬
nant Koerner , früher Militärattachee in Washington , und Oberst-
drtnant von Wienskowski von der Pensionsabteilung die am meisten
gesehenen Berufsträger des Waffenkleides .

Den Herren von der Marine weht ihres Staatssekretärs mächtiger
Rauschebart voraus » in deffen blonde Fülle die über zehnjährige Ar¬
beit und Sorge um die Schaffung der neuen Flotte doch einige graue
Streifen gezogen hat . Gleich seinem Kameraden vom Landheer kann
^Nellenz von Tirpitz mit einer Platte von großer Vollkommenheit

_ K « vtfchr gggfffe ._
aufwarten . Der starken Weitsichtigkeit wegen bedient sich die See -
Exzellenz dauernd eines Kneifers in silberner Faffung . In seiner
ständigen Begleitung , wenn auch meist auf dem die Linke des Hauses
überragenden » anderen Ende der Bundesratsestrade weilend , sind zu
finden die Vizeadmirale Paschen und Capelle und der Kapitän zur See
Schütz, oft auch der zur Dienstleistung beim Reichs-Marine -Amt kom¬
mandierte Generalstabsmajor Willens .

Ein paar grau Schutztruppler vom Reichskolonialamt , an ihrer
Spitze der Südwest-Veteran Oberst von Elasenapp , vervollständigen
das bunte llniformenbild , das aber im Reichstag im allgemeinen nur
an den je vier bis fünf Tagen der 1 . und 3. Etatslesung , im Dezember
und im März , in seiner ganzen Vielgestaltigkeit zu sehen ist.

Die Fertigstellung des Panamakanals .
v.L . Berlin , 15. Dez . (Privat .) Ein in der Kanalzone angefesse -

ner deutscher Kaufmann , deffen sehr gute Beziehungen zur Bauleitung
ihm ein wertvolles Urteil gestatten, schreibt uns :

„Das ist ja ein Berg , aber kein Damm !" Dieser erstaunte Ausruf
des Präsidenten Taft , als er unlängst , nach anderthalbjähriger Ab.
Wesenheit von Panama , die an der Basis 800 Meter breiten Erdarbei¬
ten bei Eatun und an dem Kordillerendurchstich sah , kennzeichnet vor¬
züglich die auf dem Isthmus in den letzten achtzehn Monaten getane
Riesenarbeit . Der dreiundfünfzigjährige Deutschamerikaner Oberst
Goethals vom Zngenieurkorps der Vereinigten Staaten -Bundesarmee ,
der oberste Leiter des gewaltigen Werkes, hat den Lobspruch vollauf
verdient , der ihm von dem Präsidenten , wie von einer Abordnung von
65 seiner bekanntesten amerikanischen Berufsgenossen geworden ist, die
soeben für eine Woche die Kanalarbeiten einer minutiösen Besichtigung
unterzogen haben . Aber nicht allein als Techniker, sondern auch be¬
sonders als Organisator und Disponent über die menschliche Hülfs -
kraft der Maschinen hat sich Oberst Goethals voll bewährt . Seit er die
Bauleitung übernommen hat , ist auf der Kanalstrecke nicht eine Stunde
gestreikt worden» noch auch sind Ansätze zu Arbeitseinstellungen vor¬
gekommen . Ebenso liegt , angesichts des dauernd durchaus befriedigen¬
den Einvernehmens zwischen Uncle Sam als Arbeitgeber und den
über 30 000 Amerikanern , Spaniern und Angehörigen anderer Natio¬
nalitäten , die beim Kanalbau beschäftigt sind , kein Grund zur Besorg¬
nis vor , daß es jetzt noch zu Lohnschwierigkeitenkommen könne. Dazu
ist der Gesundheitszustand zwischen Colon und Panama einfach muster¬
gültig . Die Sterblichkeit ist trotz des tropischen Klimas nicht höher als
in einer gesunden deutschen Mittelstadt . Seitdem dem Fieberträger
Moskito der Krieg bis aufs Meffer erklärt wurde , gehört die ,Loire ",
bei allen ihren unangenehmen Regenbegleiterscheinungen, wohl zu den
sanitär best-stehenden Orten mit dichter Bevölkerung.

Es unterliegt daher kaum noch einem Zweifel , daß Oberst Eoet -
hals seine jüngst dem Präsidenten gegebene Zusage prompt einlösen
und den Kanal in drei Jahren besahrbereit haben wird . Zwar soll an
dem 1 . Januar 1915 als dem offiziellen Eröffnungsdatum festgehalten
werden, doch will man , auf eigenes Risiko der Schiffe, die Durchfahrt
bereits vom 1. Dezember 1913 ab gestatten. Oberst Goethals beab¬
sichtigt das ganze Jahr 1814 darauf zu verwenden , um das Durch¬
schleichen bis in alle Einzelheiten genau mit seinen Schleusenkammer-
Ingenieuren und Schlepperführern einzustudieren, damit vom Tage der
wirklichen Freigabe des neuen Wasserweges alles bestens klappt .

Da weiter die finanzielle Disponierung heute den Schluß zuläßt ,
daß die Gesamtausgaben den Goethalsschen Voranschlag von 375 Mil¬
lionen Dollars — 1,6 Milliarden Mark keinesfalls überschreiten wer¬
den, so werden die Vereinigten Staaten mit berechtigtem Stolz auf
dies grandiose Werk Hinweisen dürfen , das direkt auf die ausgezeich¬
nete Erziehung zurückzuführen ist, die der amerikanische Berufsoffizier
in der Militärakademie Weftpoint erhält .

« leine Zeitung.
vlc . Die ältesten Photographien . Interessante Einzelheiten aus

den Anfängen der Photographie und ihrer Vorgeschichte finden sich in
einem der letzten Hefte von „Caffells Magazine ". Die Dunkelkammer
ist demnach gar keine neue Erfindung : denn schon Roger Bacon hat
ihre Geheimnisse im Jahre 1297 entdeckt und beschrieben. Vervoll¬
kommnet wurde sie 1569 durch den Italiener Baptista Porta . Die
Lichtempsindlichkeitvon Vromsilber wurd » 1556 durch Alchimisten ent¬
deckt . Zweiundeinhalb Jahrhunderte danach, 1796 , hatte Brougham
die Idee , eine Elfenbeinplatte durch Bromsilberlösung lichtempfindlich
zu machen . Aber erst 1814 machte Niepce systematische Studien zu dem
ausgesprochenen Zweck, ein Bild festzuhalten. Daguerre begann paral¬
lele Studien 1824. Fünf Jahre darauf setzte die französische Regier¬
ung ihm und Niepce Pensionen aus für den Fall , daß sie ihre Erfind¬
ung der Oeffentlichkeit nutzbar machen könnten. Damals war beim
Photographieren noch eine Expositionszeit von 45 Minuten nötig . Die
älteste Photographie aus dieser Erstlingsepoche befindet sich Heute im
Museum von CHLlons -sur-Saöne , der Vaterstadt Niepces . Es ist die
photographische Reproduktion eines Kupferstiches, der den Kardinal
von Amboife vorstellt. Die erste Photographie nach dem Leben aber
ist, so viel man weiß, die des Professor Draper von New -Pork , die
seine Schwester 1829 ausgenommen hat . Draper , der selbst bemüht war ,
die neue Erfindung zu vervollkommnen, war der erste, der eine Auf¬
nahme des Mondes mit Erfolg machte . Die Expositionszeit redu¬
zierte sich in der Folge immer mehr. Als man 1841 zuerst auf Papier
photographierte , schrumpfte sie auf drei Minuten zusammen. Zehn
Jahre darauf , als feuchtes Kollodium angewandt wurde , genügten
zehn Sekunden, aus denen die Erfindung der Eelatineplatten im
Jahre 1878 eine einzige machte . Das Visitformat ist einem Herrn
Ferrier aus Nizza zu verdanken, der zu dieser Idee durch den Herzog
von Parma veranlaßt wurde.

ok . Luftstraßenbcleuchtung. Einer Anregung des Direktors am
Aachener Observatorium folgend, ist es einem Herrn S . Saul ge¬

lungen , einen Pilotballon zu konstruieren, der sich auch bei Nacht alck
durchaus brauchbar zur Bestimmung von Wind - und Fahrtrichtung
erwiesen hat . Diese Erfindung ist, wie die „Umschau " ausführt , dazu
berufen, der Regelung des Luftverkehrs der Zukunft außerordentliche
Dienste zu leisten. Bekanntlich ist schon seit langem beabsichtigt, Luft¬
schiffstraßen anzulegen und diese zu bezeichnen . Der Verwirklichung
dieser Idee standen auch keine großen Schwierigkeiten entgegen, soweit
es sich um Fahrten bei Tag handelte . Aber bei Nacht versagen die
seither gebräuchlichen Hilfsmittel vollständig, sobald Nebel eintritt
oder der Luftschiffer infolge widriger Luftströmungen in den unteren
Schichten gezwungen ist, über den Wolken zu fahren . Der Saulsche
Pilot nun besteht aus einem kleinen durchsichtigen Eummiballen mit
elektrischer Jnnenbeleuchtung . Die Lampe erhält ihr Licht von einer
an den Ballon angehängten elektrischen Batterie . Von Bedeutung ist
die rote Färbung der Ballons , denn nur durch diese hebt sich der Ballon
vom Abendhimmel und den Sternen intensiv ab und ergibt sich die
Möglichkeit, auch bei schwacher Beleuchtung (verwendet wurde bisher
eine Lampe von 1% Kerzen Stärke ) die Pilotiflerung auszuführen .
Außerdem trägt der Ballon eine sicher wirkende Einrichtung — einen
Feuchtigkeitsmesser —, die durch elektrische llebertragung nach dem
Aufgabeort registriert , ob der Leuchtballon die Nebelgrenze über¬
schritten hat . Freisliegende Leuchtballons sind mit einer Konstruk¬
tion versehen, die ein Wiederfinden ermöglicht; diese besteht aus einem
Aßmannfchen Ventil , das sich in einer bestimmten Höhe durch Zug
einer Kordel selbständig öffnet, so daß Gas ausströmt und der Ballon
langsam zum Sinken gebracht wird .

ok . Eine Statistik der Mehrlingsgeburten . Das statistische Jahr¬
buch für das Deutsche Reich enthält eine Zusammenstellung der im
Jahre 1908 vorgekommenen Mehrlingsgeburten . Demnach wurden im
genannten Jahre 26 314 Zwillinge gezählt. Davon waren in 8358
Fällen männliche, in 7843 Fällen weibliche Zwillinge und in 9933
Fällen ein Pärchen . An Drillingsgeburten verzeichnet das Jahrbuch
261 . Es kamen in 56 Fällen 3 Knaben , in 53 Fällen 3 Mädchen , in
72 Fällen 2 Knaben und 1 Mädchen, in 80 Fällen 1 Knabe und
2 Mädchen zur Welt . Außerdem sind 4 Vierlingsgeburten mit
8 Knaben und 8 Mädchen vermerkt. Unter den Mehrlingsgeburten ist
die Zahl der Knaben etwas größer als die der Mädchen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hyvrogc .
vom 17. Dezember 1910.

Die gestern im Westen von Irland erschienene Depression
ist nicht, wie ihre Vorgängerinnen nordwärts , sondern sie
ist auf ost-nord-östlicher Bahn bis zur Nordsee gezogen ; ln
ganz Mitteleuropa verursacht ste regnerisches und sehr milder
Wetter , dabei an der deutschen Nordseeküste stürmische Winde
Hoher Druck bedeckt noch immer das Innere Rußlands . Dir
Depression wird voraussichtlich abziehen und unser Gebiet
wird auf ihre Rückseite kommen ; es ist deshalb veränder¬
liches und etwas kühleres Wetter mit zeitweisen Nieder¬
schlägen zu erwarten .

Wittcrungsbcobachtungcu der Mctcorolog . Station Karlsruhe.

Dezember
Barom , T erm, du| oi,

reuchi. ^eucyngleu
w Kroz.

16 hactjts 9 ‘1 U. 745 . 1 11 .6 8 .3 82 SW bedeckt
17. Mrgs. 7'° U. 743 6 9.2 7 .5 38 Regen
17. Ritt. 2" U. 743 .5 7.3 7 1 93 tt tt

Höchste Teniperatur <v ;: 16 . Dezember 12,3 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nach ! 8,2 .

Nieder ! olagsmenge am 17 Dezember 7 “ früh 2 4

Zpetteruachrichteu ans dem Äüde» von - 12. Dezember tritt ) :
Lugano bedeckt 4 l , Biarritz Regen 11 '

, Triest bedeckt 9 , Florenz
bedeckt 8 , Rom heiter 5 , Gagtian -Nebel 1L .

^.7 Ein Rezept fürs Haar.
Eines Spezialisten Rat .

In einem jüngst veröffentlichten Artikel über die Pflege des
Haares tvurde ein Rezept erwähnt , das wegen seiner bemerkenswerten ,den Haarwuchs fördernden Eigenschaften bestens empfohlen wurde , da
cs den Haarausfall verhindere, die Haarwurzeln neu belebe und die
Bildung von Kopfschuppen vollständig beseitige . Dieser Artikel erregte
mein besonderes Interesse , denn das angegebene Rezept war eines ,von dessen vorzüglicher Wirkung ich mich in zahllosen Fällen schon selbst
überzeugen konnte ; für mich wieder ein Beweis, daß derartige Haus¬mittel noch immer die besten sind . Für jene , welche das Rezept noch
nicht kennen, möge es hier angeführt werden .

In jeder Apotheke oder Drogerie kann man es sich zusammen -
stellen lassen : 85 gr . Bay-Rum , HO gr . Livola de Composee , 1 gr .krist . Menthol . Das Menthol wird zunächst im Bay - Rum aufgelöst ,dann wird das Livola de Composee hinzugefügt; das Ganze tüchtig
durcheinandergeschüttelt, reibe man morgens und abends mit den
Fingerspitzen leicht, aber gründlich in die Kopfhaut eiu . Dies Haar¬
wasser enthält kern Färbemittel , soll aber die Wurzeln frühzeitig er¬
grauten Haares sehr günstig beeinflussen . Wenn parfümiert gewünscht,füge man noch K> Teelöffel besseren Parfüms hinzu.

Vorsicht ! Man hüte sich , die Mischung dahin zu bringen , wo
Haare nicht erwünscht sind . 11420a

Edelster Qiqueur aller Nationen!
Bureaux für Deutschland s Berlin IV. 30 .

Orient -Teppich -Haus

iltl i

Großh. Badischer , Königl . Schwedischer
und Kaiserlich Persischer Holiieierant

Karlsruhe , Kaiserstrasse 157

Um den wirklichen Gegenwert bei Anschaffung eines echten Teppichs
zu erhalten , wende man sich am besten an ein

Spezial - Geschäft
dessen Ruf für die Preiswürdigkeit und Qualität der Ware bürgt .

Mehrere Hundert Teppiche zu tief reduzierten Preisen
empfehle als

passende Weihnachtsgeschenke
in der Preislage von 3S Mark an.

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen im Grossherzogium Baden . 17134
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iitteUssfC » as »er A>r1sr»tzer KtO»tr«t»-- itz»Uj
vom 1». IM *«

d bMt »cittii kür « tMtobfc . » m 10 . h» Mts . ttmrben bei

meinen ZSHlung im ganzen 207 Urhettskoje ermittelt . Der
- ird prüfen , ob und inwieweit noch die Einrichtung von

arbeiten fettens der Stadt nöttg ist, nachdem di« Firm «
» ilfinger sich bereit erNLtt hat , bei der « btrUgaug eines
Teils des « ehrichthügel» hier « rbeitslofe zu beschäftig »,

^ eoerkauf. » n die Zentralheizungs --Ba »anstalt Fritz Lohr
\ j„ 500 Qm . grestes Geläudestück im B « mw«l» zur « reich.

ft industriellen Anlage vorbehaltlich der Zustimmung des

.skchusfes verlaust .
Achtung von Hydranten . Zn den nächstjährigen Barcuschlag
erroerkskasfe werden 1000 Ji zur Einrichtung von « er rnei,

unten in der Karl -Straße auf der Strecke zwischen Garten .
^-Straße «iugesteM.

? Gesuch um Errichtung eine« weiteren Stellenvermittlung ».
^
hier wird dem Gr . Bezirksamt unter Verneinung der Be .

«rage mit Antrag auf Ablehnung vorgelegt . Anbeanstandet
Ätzern Gr . Bezittsamt vorgelegt die Gesuche des Otto ftteffc

bnis zur Errichtung und zum Bettieb eines Milchausschanls
Amalien -Straße 25a, des Kaufmanns Julius Speck um

L zur Errichtung und zum Betrieb einer Ausschankes von
»uffee und Kakao im Hause Fasanen -Stratz « SS und des Witts
i Weckherlin um Erlaubnis zum Bettteb der Schankwirtschast
imtweinausschank im Rollschulpalast Ritter -Straße 17.

üebeu wurden : die Lieferung von 101 Stück Dauerbrand -Oestn
Iran Junker und Ruh , die Liestrung von weiteren 204 Stück
rndöfen, System Quint , an die Firmen L. I . « ttlinger und

, und - elbling , die Lieferung von Diensttleidungen für ftädt .
stete für da, Zahr 1011 an die Genossenschaft der Schneidern
, die Lieferung von Tafelschwämmen für die ftädt . Schulen für

h
'
r 1011 an die Firma Eebr . Leichtlin , die Leistung von Pstrde -
sstr Rechnung der städt. Gartendirektion im Zahre 1011 an

uternehmer Friedrich Jost , die Lieferung von Schotter - und
«tettal für das ftädt . Tiefbauamt und für die Eartendirettion
stmmten Teilen an das staatliche Porphyrwett Dosseuheim, die
ti Leferenz in Heidelberg , das Porphyrwerk Ldelsheim in
mm, das Porphyrwerk Weinheim , die Hartsteinwerke Vulkan
, ch und an die Odenwälder Hartsteinindnsttie A.-G . in
,t, die Lieferung von Grenz- und Los-Steinen für Rechnung

, ief&auflmts an Karl Rau II in Ittersbach , die laufenden lluter -
ogsarbeiten und Lieferungen für das stÄ>t . Tiefbauamt wahrend
Ares 1911 wie folgt : Schmied- und Wagnerarbeiten zu be
'
*n Teilen an Ehristtan Rubel . Friedrich Schäfer, Ehristian
mür Wilhelm Groß , Zimmerarbeiten an Ludwig Meinzer , Lie -

^ von Zement an Albert Reidel , Lieferung von Kies an Adolf
' in Knielingen und an die Oberrheinische Dampfbaggerei , di«

iitfeiung an die Firmen Mattin Rothei « und Fr . Kühler , die
ung von Eisen an die Firma « ttlinger und Wormser , die Lie-

j von Piassavabesen und Kehrmaschinenwalzen an W . SchSn-
bezw. B . Müller , die Lieferung von Oelen, Fetten und dergl .
t Firma Otto Mayer .

Isagung. Den städtischen Sammlungen wurde zugewendet
n Großhofmeister Dr . von Brauer , Exzellenz, verschiedene in -

nte ältere Dnuksachen und Archivalien » von Herrn Geh. Kom-
nrat K . A. Schneider eine Photographie seines zum Abbruch
«den Hauses, Erbpttnzenstraße 31 . Hiefür dantt der Stadtrat .

leiter wird Dank ausgesprochen dem Verwaltnngsrat des Mut -
«sts für Kinderschwestern für die Einladung zu der Dienstag
20. d. Mts ., nachmittags 3 Uhr , in der Festhalle stattstndenden
,nachtsfeier , dem Volksschul-Rektorat für die Einladung zur
snachtsfeier der Schülerkapelle (am 18. d . Mt »., nachmittags
llhr , im Neinen Festhallesaal ) , dem Verein städt . Rheinhafen -

B. Kamphues
■OTajaaaac tu T -u .-waii .ax

Kaiserstr . 207 Karlsruhe Tel . 2458

Hervorragendes Lager
in

Präzisions-Taschennliren.
Moderne Stand-
und Wanduhren

Solide Gold- u. Silberwaren.
Gelegenheits - Käufe
in BRILLANTEN .

Tafel-Bestecke in Silber
und schwer versilbert .

Eigene Werkstätte . 18309 .42

Briefmarken
vvd Briefmarken -Album

empfiehlt B46928

Ernst JuSti , Herreufkraße 15.
«iuzeluer Briefm arken und ganzer Sammlungen .

[IttitterriWe ! !
. billig 18496
Mir. H I Cr. r.

>008 Pianino,
billig' '

^schen^ —5 Uh,

ligft abzugeben.»«he 148, 5. S
2—5 Ubr. B

Stock .
B46S13

J^ anlno ,
.Instrument , öufeerfi

sfuget̂ n . B4ÄA
Wtlhelmstr. 4«. patt .

ti WiMil «
werden abgegeben:

moderne - errenpakekot », «aper
für Herren, vameu und Kinder,
sowie Pelze. 18611.3.1

1. »adlsnar, AhMmflr. iß.
fMst ! WWWMil !

Sine ganze u. «ine *f. Vci «c find
billig zu verkaufen . B4M11L1

Guteubergft «. 1» 4. Et .

und « lekttizitätswerksarbetter für die Einladung zu der am 17. d.
Mts . im Gasthause ,^ur Hansa" geplanten Weihnachtsfeier .

zeuerlöfch-vorführung.
L Karlsruhe , 17. Dez . Sestern nachmittag halb 4 llhr fand

hier eine Feuerlöschprobe mit dem Trockeu-Feuerlöschapparat The«
statt , mit welchem ohne Wasser usw . gelöscht wird . Auf dem hinteren
Hofe der Färberei Pttntz wurde di« Feuerlöschprobe abgehalten .
Unter den eingeladenen Herren bemertten wir die Herren Mini¬
sterialrat Schellenberg, Baurat und Prostsfor Stürzenacker, Oberhof¬
haurat Ameesdach, Oberbetttebsinspektor Weist» die Stadtbauräte
Helck und Hummel, Ingenieur Seist von dem Städt . Maschinenbau¬
amt , die Feuerwehrkreisvorsttzenden Müller -Baden und Pfeifer »
Mühlburg u . a. Rach einer kurzen Ettlärung der Apparates durch
den Direttor der Theo-Trockenfeuerlöfch -Gefellfchast , wurde fofott an
die Löschung der zu diesem Zwecke aufgestellten Gegenstände geschrit.
ken. Alle Versuche gelangen vollkommen. Der Theo-Trockenfeuer-
löscher unterscheidet sich von den übrigen Handfeuerlösch-Apparaten
dadurch, dah die zum Äschen verwendete Masse nicht flüssig ist, son¬
dern au » einem in jeder Beziehung unschädlichen Pulver besteht, das
bei der Berührung der Flamme sich in eine große Menge Stiifftoff
verwandelt , der der Flamm « den Eigen Sauerstoff entzieht und jo
sie unbedingt ersterben läßt . In einer Rinne von zwei Metern Länge
wurde Petroleum und Benzin gegossen und als die Flammen bell auk-
loderten , genügte eine Hand »oll Pulver , um das Feuer fofott zu er¬
sticken. In ein altes Oelfatz, das halb mit Teer gefüllt war , wozu
noch, um eine große Flamme zu erzielen, Petroleum und Benzin ge¬
gossen wurde , genügten 2 Würfe mit dem Theo-Apparat zur fofor-
ttgen Löschung . Die dritte Prob « wurde mit einem Holzstoß ange¬
stellt, der zirka 1% Meter hoch war und noch dazu reichlich mit Teer ,
Pettoleum und Benzin begossen wurde. Nachdem sich das Feuer zu
voller Glut entwickelt hatte , wurde ebenfalls mit 2 Schlägen aus dem
Theo das Feuer vollständig gelöscht . Ein weiterer Versuch wurde mit
einer Bretterbude , die ganz mit Teer bestrichen war und außerdem
noch mit Benzin und Pttroleum reichlich begossen wurde , in Brand
gesteckt . Es war schon eine imposante Feuer - und Rauchentwickelung,
die man hierbei erzielt«. Die ganze Hütte war in eine große Glut
gehüllt , aber auch hierzu genügten nur einige Schläge mit dem Theo,
um das Feuer p löschen. Die Wirkung war in der Tat eine über¬
raschende . Schließlich ließ noch Herr Profeflor Dr . Richter einen
Benzinkessel mit 80—100 Liter Inhalt ausstellen und entzünden . Als
die Flamme mächtig emporloderte , wurde da» Zeichen zur Löschung
gegeben. Wider Erwatten war auch diese Flamme mit dem zweiten
Schlage aus dem Theo gelöscht . Der neue Theo-Trocken -Löscher hatte
sich somit glänzend bewährt . Die erschienenen Herren waren von den
Löschversuchen sehr befriedigt.
3ataaamnBB9 » BBBBMBaes9BB = SB9BBmmB

Sörsen-Wschenbericht .
(Eigenbericht der J8ab . Press«".)

U> Karlsruhe , 16. Dez . Sehnlich wie in den vorangegangenen
Wochen war das Geschäft in der Berichtswoche ein recht stilles und
schleppendes bei überwiegend fester Grundtendenz . Die letztere wur¬
zelte in der Annahme , daß die Lage eine relativ beftiedigend « fei und
besondere Störungen für die nächste Zukunft wohl kaum bevorstehen
dürsten . Andererseits bestanden die Faktoren , welche schon seither
einen lähmenden Einfluß auf die Unternehmungslust ausübten , näm¬
lich die Unsicherheit der Verhältnisse in Amerika und die Ungewißheit
über das Zustandekommen der großen Eisenverbände , eine Frage von
außerordentlicher Wichtigkeit für die Entwicklung der Lisenindusttte ,
unverändert fort . Daraus erklärt sich die weitgehende Zurückhaltung ,
welche auf den Spekulationsmärtten herrschte und das Geschäft un -
gemein einschränkte, nachdem auch von außen keinerlei Momente auf¬
traten , welche anregend aus die Geschästslust hätten wirken können.

Eine Besserung zeigte sich in der zweiten Wochenhälste, wo infolge
her befestigten Rewyorker Kurse und der günstiger lautenden Berichte
vom Amerikanischen Eifenmartte die Reserve etwas nachließ und
mehrfach Deckungs - aber auch Meiuungskäufe getätigt wurden . Die
in der Vorwoche aufgettetene rege Nachfrage nach den deutsche »
Rentenpapieren setzte sich erfteulicherweife in der ersten Hälfte der
neuen Woche fort , worauf allerdings eine Einschrumpfung des Ge¬
schäfts auf diesem Gebitte eintrat .

Ueber die Einzelheiten des dieswöcheutlichen Börsenverkehrs ist
nicht viel zu berichten ; das Geschäft war , wie oben erwähnt , gering -
fügig und die Kursveränderungen ziemlich eng begrenzt.

Von Montanpapieren haben Harpener und Phönix 1Y* Prozent
gewonnen, Bochum 1 % Prozent , Gelsenkirchener 1%, während Laura
y2 Prozent nachgaben . Auch Oberschlefische Eisenindustrie lagen
schwach. Aumetz-Ftted « wurden im Zusammenhang mit dem auszu -
übenden Bezugsrecht lebhafter umgesetzt . Westeregeln Alkali verzeich¬
nen einen Kursgewinn von 3 Prozent . — Die Attien der Elektrizitäts -
gesellschasten lagen schwerfällig und find um ein Geringes abge-
schwächt . Ebenfalls niederer und zwar um 3 Prozent notieren Wag¬
häusler , ferner Brauerei Sinner 3% Prozent , wogegen Deutsche
Waffen - und Munitionsfabriken 3 Prozent stiegen und Maschinen¬
fabrik Eritzner gut behauptet bleiben.

Auf dem Transpott -Attieu -Markte haben Lombarden ihre vor -
wöchentliche Steigerung nicht voll auftecht halten können auf die
Befürchtung , daß das Sanierungsprojett des Herrn Gwinner an dem
Widerstand der Ualienischen Regierung scheitern könnte. Prince
Henri verkehrten ttotz der stattlichen Mehreinnahme schwächer .
Eanada Pacific find % Prozent , Baltimore und Ohio % Prozent
gebessert. Paquetfahrt und Norddeutscher Lloyd haben eine Kleinis -
keit nachgegeben.

Bon Bankattien zogen Diskonto Kommandit das meiste Interesse
auf sich auf die wiederkehrende aber mehrfach bezweifelte Annahme ,
daß das Institut feine Vorjahrsdividende um V, Prozent über¬
schreiten werde . Deutsche Bank erreichte den Kurs von 360 Prozent ,
ohne ihn indessen voll auftecht erhalten zu können ; Dresdner Bank
zeigte ebenfalls Festigkeit. Im Ganzen find die Kurse der Bankaktion
nur unwesentlich verändert .

Auf dem Martt der festverzinslichen Papier « zeichneten sich die
einheimischen Staatsrenten durch ungewohnte Lebhaftigkeit aus ; die
3i4- und Lprozentigen Reichsanleihen und Preußischen Konsuls konnten
ihre Kurse um mehr als y* Prozent erhöhen; auch die Anleihen der
Bundesstaaten begegneten reger Nachfrage. — Am 31. ds . Mts . läuft
die Frist ab, in welcher die Besitzer von 4% Prozent. Rufs. Obligatio¬
nen von 1005 die Pari -Rückzahlung ihrer Tittes verlangen können.
Da aber der Kurs etwa 190'/» Prozent beträgt , so wäre die Kündi¬
gung unvotteilhast und wird wohl kaum ausgeLbt werden .

81. MORITZ -Dorf —Engadin.
Neues Post = HoteI. |

Das Bankhaus
Veit L. Homhnrger, Karlsruhe \
Karistrasse tt Telephon SS u . 208 B

b««ocgt alle in da» BanYfarfi eöuchlaganden
Geschäfte .

Kein
Piano-
lager
Badens

übertrifft
an Reichhaltigkeit , Gelegenheit
und Preiswüraiftkert seiner Fabri¬
kate dasjenige der Unterzeichneten
Firma, welche zu einer Besichtig¬
ung ohne jegliche Verbindlichkeit
einladet . 17223 .6.5

Alleinite Vertretung von :
V Berdux Pianos von
äug. Förster Mk . 600 .— an .Knauss -Mand
Rud . hach Sehn
Ed. Seiler u F ?!l& von
Schiedmayer JMk . 1350 .— an.
Bill , solid. PianoS v . Mk.450 .— an*
Hofberg > Harmoniums
Schiedmayer / v.Mk .120.— an.
Bill . Harmoniums v. Mk . 80.— an.

HJiurerMM
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Nur diese Woche !
versendenaeles .. komplette Jahrg .1808 —1809 von : Daheim , Neues
Blatt , Gute Stunde , Buch für Alle ,
Universum , Welt u . Haus , Garten¬
laube , Romanbibliothck, Land und
Meer , Berliner Jllnstr . Ztg ., Meg-
gendorfer Blätter , Lust . Blätter ,
fflieg. Blätter ä Ä Mk .. Simplicissi-
mns ä 3 Mk . Neu , ungelesen :
Mod . Kunst . Jahrg . 8- 21 a 5 Mk .,
Gute Stunde 1000- 1009 ä 3 Mk.
Bestellungen von fünf Jahrgängen
an frei . 8577a
Germania Berlin .S*tiTflftr.B.4

Pelze
so lange noch Borrat , zu jedem an¬
nehmbaren Gebot. 18411 .9.2

Wilhelmstr . 34 . I Tr . rechts.
Im eigenen Interesse bitte Ein¬

käufe auch vormittags zu machen .
SonntaaS bis 8 Uhr offen .

Puppen
Schöne, gekleidete Puppen , feine

Puppen mrt Ledergrstellen solange
Borrat billigst im Auktions¬
geschäft von

J . Hischniani ] ,
Zähringerstrast « «8 . 18493

(Sountag vo» 11 Uhr ab geöffnet).

Nnstfrittg das beste
und wohlschmeckendste Frühstücksgetränk bleibt der echte
Ethel Malzkaffee ; die Zahl seiner Anhänger wächst
ständig, weil Ethel-Malzkaffee an kaffeeähnl. Aroma vo"
keinem anderen Fabrikat erreicht wird.

Jagd! Jagd!
Jagdgesellschaft mit gut arron¬

dierter Gebirgsjagd sca. 2000 ha )
in nächster Nähe von Karlsruhe ,
sucht noch einige weidgerechte
Teilhaber . Pacht läuft noch 6
Jahre .

Gefl. Offerten nnt . Nr . B46779
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

4t££
bringen Ihnen Mk

sovo Mark
Kapitalanlage

* 5000 ]aMinsl
M 100 % Stofen.

Borzügl . absolut konkurrenz -
loies Unternehmen . Nur rasch
entschloff . Herren bel . Offerten
unter Nr . 11572 an die Expedition
der „Bad . Presse" zu senden.

Kinderpnlt,
fast noch neu , verstellbar , als
Weihnachtsgeschenk geeignet , billig
Mt verkaufen . Näheres
B46910 Lacknerstr . 7, 3. St .

w

Wngen-Vekkniis.
Neuer, starker Einspänner -

Pritschenwagen . ein sehr gut er¬
haltener Metzgettvagen sind billig
zu verkaufe«. B46881

Wagnerei Göthestr . 34 .
Ein kompletter,

teuer . 3armiaer .
moderner Gasliister

ist für nur 20 Matt zu verkaufe « .
Näheres unter Nr . 18510 in der

Srp . der „ Bad. Preffe " zu i
' '

„zi spi w
Francisco Coli

Erbprinzenstr . 21.Karlsruhe LB,

Frisch angekommen :

Z Waggon spanische Orangen
3 Stück IO H, bis IO H das Stück, Ie. Qnalittt.
Datteln 80 Lp Feigen, Söller SO H per Pfund.
SchSne Mandarinen, 5 —10^ , Saiade chicorde .

SpanischeWeine in reicher SusHabl
Rot* und Weisswein , offen über die Strasse,
Alicante , Priorato , weies und rot, Pertwaia ,
ILacrimaeChriati , Muskateller, Malaga, rot,gold¬
rot , Muskat vieux , Xeres Cherry , Vermoufb ,
Malaga-Madeira, Tokayer, Grenache, Same .

Diverse Lihöre: Cognac, CognacRn« Chaot,
pagae, Rom .

En groa Billige Preise En detail .

Damen - tZahrrad
umftänhchalhet billig zu verkaufen.
B4Ü84Ü.2 .1 Wilbelmstr . 36,2 . St .

Eisern . Riuderdettche «. gut erh..
«um Schaukeln sehr billig z. verkf.- — . - ML 5. St

Größere eingerichtete B46884
Puppenküche

f . 6 Jt au vett . Douglusstr . %, I .
4)ut erh .,grauer Eiasihrigenmantet
mütL Grr̂ e ist *. vett . Waldhorn -

ÜtelÄe . ^ . IL .jSL^
-



Serie 8 Kaviftye presse . aoenovlan . samstag oen n . Dez . isla .

Dienstag 2V. Dezember 191V, abends 8 '/, Uhr,
l im Saal ui der Branrrei Schrempp :

♦

MII
LllMMzeorijiielkr Hummel

spricht über :

ZMbMßmiHlle- ii/
" '

' Jedermann ist freundlichste eingeladen . Freunde willkommen .
>Freie Aussprache . 18471 .2.1

Der Borjinnö des BeremS
der ForWriM-e» BoldSputei Karlsruhe.

kvsng. Männerverein der Südstadt.
Sonntag den 18. Dezember 1910, abends 8 1)* Uhr im Ge¬

rm e indehaus Luisenstratze 53 , Eingang Marienstratze

Armilienabend
« it Gesang , musikalischen Darbietungen , Vorträgen und Theater¬

aufführung .
Zum Besuche ladet freundlich ein 18509

Her Vorstand .

Cafe Windsor
Von heute ab 1. Dezember täglich : -äcdes

Damen -Orchesters
„ Philharmonie “ ,

! alles konservatorisch ausgebildete Kräfte , B45118 *
jeweils v . abends 8—12 Uhr. 2ln Sonn - u . Feiertagen v. 4 Uhr ab .T 2SÜ

Gate - Restaurant
und Hüfel „Eröner Hof “.

Sonntag den 18 . Dez . 1910 , abends von 7—13 Uhr

Künstler - Konzert .
Eintritt frei !

Ff . Biere : Brauerei l ’riiitz , Karlsruhe ,Münchener Löw enbrauerei .
Reichhaltige Speisekarte .

Diners , Soupers , auch im Abonnement.
Z i vi 1 e P r ei s e . 18505

Direktion : Karl lülsinger .

Cigarren
;100 Stück von Mk . 3 .30 an bis feinsten Sorten , Präsentkisten
$ 25 Stück mit jedem gewünschten Text , wie Fröhliche Weihnachten

und Namen, welche gratis mit Goldschrift gedruckt werden , ferner :

Zigaretten
1100 Stück von 70 Pfg . an , sowie alle Forcemarken , teils zu Fabrik¬
preise « von heute bis Neujahr , um mein Lager vor der Inventur zu

räumen . Gleichzeitig empfehle mein

Bilder-Geschäft .
Mgene Werkstätten . "HW

Rahmen von Bildern, Bleichen und Reinigen alter Bilder u. Stiche.

Passepartout - Fabrikation .
Photographie - Rahmen. Spiegel und fertige Bilder.

Postkasten re. re. — Rabattmarken.
Nur reelle gute Waren «nd billigste Preise .

Hochachtend 18512

Rud. Landmesser ,
, Kaiserstraße 22 .

Nach auswärts prompter Versand .

'
♦ Durch unfern Verlag , sowie durch alle Buchhand ' %

!♦ kmgen zu beziehen : ch
I „M den pegasns“

. 1
Ernste und heitere Gedichte von Ludwig Wolff . ♦

;
♦ Preis Mk . 1 . — nach auswärts franko Mk . 1 . 20 . ♦

| Tcrd. Cbiergmen !
!♦ Buchdruckerei und Verlag der „Bad . Presse ", ♦
;♦ Karlsruhe i . B . Lammstratze 1 b. J

mueftrtig
. Brest« ';

werüe .1 rasch und vlllig an
in der Druckerei der «Bad. Presse

Strümpfe u. Socken
in grösster Auswahl
— -— - empfehlen - 18128

Himmelheber & Vier , Inh . : Louis Vier, Hoil.
Wäschefabrik

Kalientr . 171 Karlsruhe Telephon 1258 .

Batift -
Tafchen-

tücher

Madeira -
Tafdien-
tücher

‘Gaföentüäjer

‘Dammiüctyr
*/* Dz Linon . . . , 1. 60

mit Namen . . . 1. 90
V» Dz . Halbleinen ,

gebrauchsfertig . . 2 .20
Vs Dz . Rein -Leinen3 . 70 , 3 .30
Vs Dz . Rein-Leinen, Hohl¬

saum , gebrauchsfert . 3 . 80
Vs Dz . Rein-Leinen, Hohl -

saum . Namen Hand¬
stickerei . . . . 3 . 80

Fefton -
Tafchentücher

Echte
Spitzentücher

III! IIIII

ßerrentücfyer
Vs Dz . Rein - Leinen . . 4 . 00

mit Hohlsaum,
gebrauchsfertig . . 4 . 80

V* Dz . Rein -Leinen a jour 5 .50
Vs Dz . Leinen -Batist mit

Hohlsaum . . . . 8 .50
’/s Dz . Rein-Leinen, sehr

elegant, gebrauchsjtg . 7 .50

Elegante
Schmuckkaften

Spitjen-
Tafdien-
tädier

Madeira¬
imi¬

tationen

Kinder -
Tafchentüdier

Gebrüder Ettlinger Grossh .
Hoflieferanten .

1 II IIIII 1 III 1 II l |Jj . . II III III 1 |i II

Jeder Brauer und
Gastwirt in Baden

sowie jeden Biertrinker werden
die Artikel sehr interessieren , welche
die 16 Seiten starke , mit farbigen
Bildern versehen , wöch- ntlich l Mal
in München erscheinende Zeitung

„Das Bier " (6 . Jahrg.)
ab Neujahr bringt . Jede Post¬
expedition nimmt Bestellungen um
nur 1 MK. 20 Pfg. für kommendes
Vierteljahr an . 11563a

Probe -Nummer erhält man gratis¬
frei , wenn man per Postkarte seine
Adresse einsendet an Verlag „ Das
Bier " München , Romanstraße 26

Nur Mk. 165
kostet eine elegante , polierte , engl .

Schlchininitt -Kinrichiung,
bestehend in : 2 ü etlstellcn , 2 Nacht¬
tische mit Marmorplatten , 1 Wasch¬
kommode , 1 große Marmorplatte ,
1 Spiegclaufsatz mit Kacheleinlag .,
1 Kleiderschrank . B46938
Ausnahme - Offerte , giltig nur bis

Weihnachten .
Werner , Schloffvlatz 13, Ein-
gcingKarl - Friedrichur . , Part . , rechts .

H £ wj It&tfeucfltcz , H
ii&tt 'Kci&hozipeznaujyestMt Sj

sas vezdunsten -pro 3acj. -Gis

ül 10 Sitcv W
= j,c 'nach %zoy$t Gift zu -not - s =r

tnofet cfiaunifcuchtiyhcit . jsf

ffB' tye&mind .dic StauGG vCSwncj.'W
in nbtzzasdhindixr

Îtmnt &chztich iS
= fht ®V&hnzauvne , cBvvros,
= jnt eBtuMenumd &ffan &cn . §==

= Zan vtzfanyc nuv r==

U ö . §cfttnidl & So W
Älal»er»kra»»e roA.

Fassendes Weihnocmsgesctienh!
EinMilitär -Knaben-Anzügchen

mit Säbel und Mütze (Dragoners
sowie eine kleine Musikdose billig
zu verkaufen bei (Ä46926

Zieger , Karl -Fricdrichstr . 1 , II.
Paffendes Weihnachtsgeschenk !

Knaben - Fahrrad
wie neu , billig zu verkaufen .
B46925 Klanvrechtstr . 1« . pari .

Schöner Herd ,
wenig gcor ., tadellos im Brennen
u . Backen, ganz billig zu verkaufen .
3346927 SlanpxechtW . 16, pgxt.

r
Telephon

175
Kaiserstraße

160
D . merkte

= Feine Delikatessen unö Kolonialwaren . —
Spezialität :

Deltkateßkörbe, Frühstückskörbe , feine Gbst- und LikSrkSrbe nach Wahl in feinster Ausfühuq

ff. kalte Platten , Hummerausschläge, Mayonnaisen , Käseplatten .

Lebende Hummern und Langonsten, Natives -Austern .

Ff . Astrachan-Kaviar in verschiedenen Preislagen. Beluga -Katsermaloffol .

Gansleberpasteten in Terrinen und sn oroüte , IM

Geflügel :
Poularden , Hahnen, Tauben, Sndiane , Enten, funge Bratgänse .

französische Salate unü Gemüse:
Kopfsalat , Romakne, Brüsseler Lhkcoree , Artischocken , engl . Sellerie , frische Guck« %
Kanarische Tomaten, Barbe » Le Lapuetnes , Dauermaronen » Teltorver Rübchen, stuq
Bohnen , frische Ehamptgnon», frischer weißer Spargel , grüne Spargelspttzen, LarLoni

Kerbelrübchen, Stachys , Topinambur , RaSieser.

Feines Tafelobst:
Blaue Brüsseler Trauben, frische Ananas , Lalville -Aepfet , Doncheffe-Birnen » Tirol«
Tafeläpfel , wie ; weiße Rosmarin , KSftliche , Eöelböhmer , ESelrote. Bananen , Gra« H >

äpfel , Mandarinen und Drangen . Grape Fruit », Kalis Sn Japan .
Kandierte Früchte, ausgewogen und in eleganten Kartons und Körbchen.

RSmische Pflaumen , ausgewogen und , in Äistchen, beste Marokkaner Datteln , feinste Taft
Feigen , Tranbenrosinen, Krachmandeln, französische Walnüsse , Haselnüffe, Paranüsse.

Feine Nürnberger Lebkuchen , Aachener Printen , Baseler Leckerli , Thorner Kathartnchds ,x -.
Feinste Dessert-Schokolade von Lindt, Suchard, Köhler, Gala- Peter , Stollwerk , Lailler und Hällk s.

Große Auswahl feiner Wurstwaren , Pommersche Gänsebrüste, Thüringer und Westsäl»
Schinken zum Rohessen, zarte Loburge^ Schinken zum Kochen.

Feinste Gliven - und Tafel -Gele . Gemüse- und Gbst-Konserven.

Feine Tafelweine :
Hervorragende Lagen von Badischen, Rhein -, Mosel-, Bordeaux », Burgunder - und Desstb

» Weinen, Lhampagner und deutsche Schaumwein «.
Düsseldorfer Punsch-Essenzen» Lalorlc -Punsch, Bols -Arrak, Burgunder und Rnmpun

feinste Lognacs» Arrak», Rum «, Liqnenre.

Sorgfältiger Versand :: Aufträge für Weihnachtenerbitte rechtzeitig u Rabatt -Sparmarken .

1 sehr Flöte .

Eine sehr schöne Zwillingskindeo
schaukel in Eisen , 3 flammiger
Gaslüster für Geschäft . paffend ,
ein blaues Samtkleid , eine rote
Samtbluse für mittlere Figur
«ehr billig zu verkaufen .
B46947 Karlstr . 25 , Part .

Einige Tajchendiwan
sowie 1 Plsischgarnitur , alles neu ,
sind sehr billig zu verkaufen .

Garteustr . » a pari.VÖ46921

Mhm -schme. !^ L >L
Garantie billig zu verk . 8346928

iRüvvurrerstr . 88 , 1 . St .
Hnnri - tPrkanf Voxer - Rüde »7iräunnuuu - tKrnaui , u fd)toora gestreift .

gute | l Ptoitue , i Fiöten -
schnle , sowie gebr . Roten billig .
B46912 _ Kriegstr . 105,1 . r .

Neuer Damenhut
mit Flügel umständehalber billig
zu verkaufen . B46935
_ Wilbelmstr . 2 , 2. St .

KinderbettsteUe ,
neu , für nur M . 9.— zu verkaufen .

Werner , Schlotzplatz13, Sing .
Kar l -Friedrichstr ., Part ., r . B46936

PHÄogrdph.-Äpplirst,
kompl . Zubehör , preiswert abzu -'

. Näh . u - '

Klavierspiele '
von kleinerer HerreaS^
schaft für diesen

Montag abeftk
gesucht . t ^Offerten mit Prels / ^gehend unt. Sir. B46S ^ ^
die Exp . der „Bad . Pr^

geben .
Exp . der

unter B46S44 in der
.Bad . Presse "

. •

Brust weist, abzuc
B4S8S4LL

eben.
küLpnrrerSb .1^

Weihnachtsgeschenk : 1 Dampf¬
maschine ist billig zu verkaufen .
B46S72 WaivÄK. 11. 1. .St . r.

Gesunden
eine Hutgarnitur . AbzuholZ
Einrückungsgebühr

Klanvrecktstrasie 12,
Gold . Damenuhr .

jedem annehmbaren Preis .
8346862 .Rüppurrertzr. 66 - »



5 5 Abendblatt. Samstag den 17. » «z. ^ sdifche Presse .
Karlsruher Strafkam ^ -

A Karlsruhe , 16. Dez . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender:
Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : EerichtsassessorOSkircher.

Fünf Angeklagte nahmen im ersten heutigen Falle auf der An¬
klagebank Platz , die 25 Jahre alte Dienstmagd r nna Maria Hornung
aus Rastatt , der 25 Jahre alte Schreiner Wilhelm Hermann Löhberg
aus Karlsruhe , der im gleichen Alter stehende Reifende Franz Xaver
Streckfuß aus Karlsruhe , dessen Ehefrau , die 26 Jahre alte Karoline
Strecksuh yeb . Link aus Nürnberg , und der 30 Jahre alte Taglöhner
Albert Johann Burz aus Karlsruhe -Beiertheim . Die Hornun „ hatte
sich wegen Abtreibung der Leibesfrucht zu verantworten ; die übrigen
Angeklagten waren der Beihilfe hierzu beschuldigt. Während der Ver¬
handlung des Falles wurde die Oeffentlichkeit ausgeschlossen . Die
Hornung ist ein uneheliches Kind . Sye verlor ihre Mutter und mutzte
daher schon in frühester Jugend in die Obhut und Erziehung fremder
Menschen gegeben werden . Im Mädchenwaisenhaus zu Rastatt wuchs
.die Hornung auf. Nach ihrer Schulentlassung kam sie in den Dienst,
zuerst in Rastatt , später , im Jahre 1907 , in Karlsruhe . Uel erall , wo

ffie in Stelle war , erwies die Angeklagte sich als ein fleißiges Mädchen.
Im vorigen Jahre lernte die Hornung den Löhberg kennen. Zwischen
veiden entspannen sich bald nähere Beziehungen , die zu einem intimen
Liebesverhältnis führten . Dieses blieb nicht ohne Folgen . Um sie

^zu beseitigen, wurden auf Veranlassung des L ., dem die Eheleute
Streckfuß und Burz durch Rat und Tat nach der erhöbe, . en Anklage

'
beistanden, von der Hornung Mittel und Manipulationen angewendet ,
die nach § 218 R .-St .- E .- B . strafbar sind . Bei dieser Behandlung
wurde die Angeklagte krank u . mutzte schließlich das städtische Kranken¬
haus aufsuchen , in dem sie eine Frühgeburt hatte . Von den Angeschul¬
digten waren die Hornung und Löhberg geständig. Die übrigen An¬
geklagten bestritten jedes strafbares Handeln ihrerseits und behaupte¬
ten , von dem Zustande der Hornung keine Kenntnis gehabt zu haben .
Nach dem heutigen Verhandlungsergebnis sprach das Gericht sämtliche
Angeklagte schuldig ; es erkannte gegen die Hornung auf 7 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 7 Wochen Untersuchungshaft , gegen Löhberg auf
10 Monate Gefängnis , abzüglich 7 Wochen Untersuchungshaft , gegen
das Ehepaar Streckfutz auf je 1 Monat 2 Wochen Gefängnis und gegen
Burz auf 3 Monate Gefängnis .

In gewählter Sprache und mit der Geschicklichkeit eines klugen
aber auch raffinierten Menschen, verteitigte sich das ehe¬
malige Dienstmädchen, die 30 Jahre alte Helena Hoyer
aus Orderuf gegen eine Anklage wegen Betrugs und
Diebstahls im Rückfall , die sie vor die Strafkammer führte .
Ort , an dem sie sich heute befand , war für die Angeschuldigte
fremder . Sie hatte sich schon wiederholt zu verantworten ,
zumteil ganz erhebliche Strafen wegen von ihr verübter Diebstähle und

Betrügereien zu empfangen . Durch die geschickte, in ihrem Dienste bei

Herrschaften angeeignete , eines vornehmen Anstrichs nicht entbehrende
Art ihres Benehmens und Auftretens wußte die Angeklagte die seiner¬
zeit in der Familie des Obersten a . D . Thiergärtner hier frei werdende
Stelle als Stütze der Hausfrau zu erlangen . Sie genoß infolge ihres
an den Tag gelegten Fleißes und ihrer anständigen Haltung das Ver¬
trauen ihrer Herrschaft in vollem Maße . Dieses Vertrauen lohnte die

Hoyer dadurch, daß sie Frau Thiergärtner bestahl und auf deren Namen

mehrere Betrügereien verübte . Sie entwendete ihrer Dienstherrin
mehrere Kleidungsstücke, darunter Blusen , Röcke und Strümpfe , eine

Elasetagere , Notenbücher, einige Romane , einen Spitzenkragen und

fönst noch verschiedene Gegenstände im Gesamtwerte von etwa 80 Mark .
In einem hiesigen Damenkonfektionsgeschäft erschwindelte sich dann die

Hoyer am 28 . Mai ein weißleinenes Kostüm und bei einer Kaufmanns¬
ehefrau am 14. September den Geldbetrag von 10 Mark , wobei sie
jeweils als Frau Thiergärtner sich ausgab . Nach ihren heutigen An¬

gaben war die Angeklagte vollkommen unschuldig. Die Gegenstände,
die gestohlen waren , seien ihr von Frau Thiergärtner geschenkt worden

und das Kostüm wie das Gelddarlehen habe sie auf ihren Namen
geholt , nicht auf den der Frau Thiergärtner . Mit ihrem Leugnen er¬
reichte die Angeschuldigte jedoch nichts, denn durch die Beweisaufnahme
wurde sie des Diebstahls wie des Betrugs überführt . Das gegen sie
erlaffene Urteil lautete auf 8 Monate Gefängnis » abzüglich 2 Monate
Untersuchungshaft .

Die Berufung des vom hiesigen Schöffengericht wegen Unter¬
schlagung verurteilten Uhrmachers Wilhelm Träger aus Germersheim
wurde wegen Nichterscheinens des Angeklagten verworfen .

Im Laufe des Monats November erfchwindlte sich der vorbestrafte
Gärtner Emil JakobHosfmann aus Freiburg i . V . hier in einem
Schuhgeschäft mit einem auf den Namen seines früheren Arbeitgebers ,
A . Virkenmeyer hier , gefälschten Gutschein ein Paar Schuhe, bei einer
Frau Schneider ein Darlehen von 3 .50 Mark und einem Eummiwaren -
geschäft ein Paar Gummischuhe im Werte von 4 Mark . Weiter ver¬
übte der Angeklagte in drei hiesigen Wirtschaften Zechbetrügereien ,
wodurch er die ihn bedienenden Kellnerinnen um 4 .02 Mark , 80 Pfg .,
bezw . 1 .17 Mk . schädigte . Hoffmann war sodann noch der Unter¬
schlagung beschuldigt, weil er die für seinen Dienstgeber Birkenmeyer
vereinnahmten Geldbeträge nicht abgeliefert , sondern für sich verwendet
hatte . Der Angeklagte erhielt 5 Monate , 10 Wochen und 6 Tage Ge¬

fängnis , abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft .
Vom hiesigen Schöffengericht wurde am 21. Oktober dis Ehefrau

Marie Fischer geb . Bauer aus Karlsruhs wegen Ruhestörung zu 3 Mk.
Geldstrafe verurteilt . Die Angeklagte legte gegen dieses Erkenntnis
Berufung ein, die heute als unbegründet verworfen wurde .

Der
kein
um

Die Moabiter Stratzenfchlachten vor
Gericht .

II . Berlin , 16. Dez . In der heutigen Verhandlung wird in der

Erörterung des allgemeinen Teils der Anklage fortgefahren .
Arbeiter Weidemann befand sich an einem der Krawall¬

abende mit seiner Frau auf dem Rückwege von einem Besuch seiner
Schwester. In der Eotzkowsky - und Beußelstraße gerieten beide un¬
vermittelt in die Tumultuantenmenge und beobachteten, wie die

Schutzleute die von dem Aufruhrgebiet wegstrebenden Leute immer
wieder dorthin zurücktrieben. Dabei wurde ein alter angetrunkener
Mann von zwei Schutzleuten mit Fäusten bearbeitet . Das Publikum
fei ganz bestürzt gewesen und hatte , solange er da war , der Polizei
keinen Anlaß zu ihrem überaus scharfen Vorgehen gegeben. Am

nächsten Tage ging der Zeuge abermals mit seiner Frau zu seiner
Schwester und sah sich plötzlich von mehreren Schutzleuten verfolgt .
Da seine Frau nicht so schnell zu laufen vermochte, hätten die Schutz¬
leute sie und ihn mit Säbeln vorwärts getrieben . Dem Zeugen
gelang es , in einen Hausflur zu fluchten, während feine Frau
draußen von den Beamten festgehalten und von diesen mit Faust und
Säbel geschlagen wurde . Er habe durch die Glasscheibe der in¬
zwischen von den Hausbewohnern verschlossenen Tür hindurch in

ohnmächtiger Wut mit anhören müssen , wie seine Frau auch noch
mit den unflätigsten Worten beschimpft wurde . Als diese nach ihm
gezeigt und um Hilfe gerufen habe , wollte einer der Beamten mit

seinem Säbel durch die Scheibe nach ihm schlagen, während ein Kri¬
minalbeamter den Revolver zog. Der Zeuge floh deshalb auf den

Treppenpodest und konnte nicht mehr sehen , was weiter mit seiner
Frau geschah. Nach ihren Erzählungen sei sie von den Beamten nicht
nur in unflätigster Weise beschimpft , sondern auch verwundet wor¬
den. Ihre ärztliche Untersuchung ergab , daß ihr der rechte Arm bis

auf die Knochen durchgeschlagen war , was eine Knochenhautentzün¬
dung zur Folge hatte .

Ern weiterer Zeuge Arbeiter Bäcker bekundet wieder , daß die

Schutzleute durchaus besonnen und ruhig vorgegangen seien, während
das Publikum sich höchst ungebärdig verhielt , „Bluthunde " schimpfte

Eck« Kaiser - u. rierrenstr

’S*

Besondere

Gelegenheits - Posten
In

Herren -Anzüge
Herren - Paletots

Loden -Joppen
Einzelnen Hosen

Knaben - Anzüge
Knaben -Paletots

Knaben - Joppen
Knaben - Hosen . 18487

Um meinen Abnehmern Gelegenheit zu geben , für Weihmeh’s-Geschenke gute Qualitäten

und tadellos gearbeitete Sachen zu besonders billigen Preisen zu erwerben , habe ich

meinem Lager , einzelne Piecen , die nicht mehr in allen Grössen vorrätig sind , entnommen

■- - und verkaufe solche zu bedeutend ^ermäßigten Preisen . - =

mr werden rasch nnd billig angefertigt in der
Buchdruckerei der „Bad . Presse “ .

MILK «

N OISETTiN E » ' N cmcoüxOEky : 7
: '" ;

:,
'V " '

J U YJfe'N T El £ h RC.1 C H Ef ?
'PROVIANT fÜR TOURfSTEW -/J

'
yf

'
' 1

und mit Steinen warf . Der Zeuge hat auch den Eindruck gewonnen,
daß drei Radfahrer , die immer erst dann auftauchten , wenn die Po¬
lizei verschwunden war , gewisse Direktiven an die Menge ausgaben .

Ein anderer Zeuge namens Wedemeyer will von feiner
Wohnung aus beobachtet haben, wie ein Mann von Schutzleuten
niedergeschlagen wurde , obwohl er absolut nichts getan hatte und
ruhig seines Weges ging . Die Schutzleute hätten ferner einen
anderen Mann , der sich ebenfalls nichts vergeben hatte , ergriffen und
ihn tüchtig verprügelt . Der Mann lief nach der Prügelei zu einem
Polizeioffizier und rief diesem zu : „Was soll ich tun , Herr Haupt¬
mann , ich werde ja überall geschlagen ?" Als Antwort auf seine
Frage versetzte der Offizier dem Manne einen Futztritt und schnauzte
ihn gründlich an.

Als weiterer Zeuge wird hierauf der Kohlenhändler E e i tz l e r
aus der Beußelstraße vernommen. Von einem Ausgange mit seiner
Frau heimkehrend und im Begriff , seine Ladentür aufzuschr.egen,
tarn ein Polizeibeamter auf sie beide zugestürzt und gab das Kom¬
mando : „Haut den Hund !" Die ihm folgenden Schutzleute schlugen
sowohl auf ihn als auch auf feine Frau ein . Da es ihm inzwischen
gelungen war , die Tür zu öffen , erhielt sowohl er als auch seine
Frau nur wenige Schläge. Viele Fahrgäste der Straßenbahn , die
an der dortigen Haltestelle ausstiegen und von den Vorgängen nichts
ahnen konnten, wurden von den im Schutze der Häuser stehenden
Kriminalbeamten verhauen.

Schriftsteller Freiherr v . Kriegelstein . Seiner Meinung
nach habe sich die Polizei während der Krawalle in Moabit ausge¬
zeichnet gehalten . Aus der Menschenmenge , die viele Tausende Per¬
sonen betrug , sei zuerst ein Schutz gefallen. Beim Zurückdrängen der
Leute seien die Schutzleute sehr vorsichtig und schonend -vorgegangen .

Der in der Huttenstraße in Moabit wohnende Zeuge Bram¬
bach bekundet, daß er von den Schutzleuten anstandslos du : .y die
Kette Hindurchgelaffen wurde , als er ihnen feine Papiere zeigte.
Plötzlich fei er aber von Schutzleuten hinterrücks überfallen worden \
und habe mehrere Schläge erhalten .

'

Hierauf wurde die Verhandlung auf Samstag vertagt .

^ Einzel-Auskünfte
« jj im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
o Karlsruhe — Zähringerstr . HO ,
10 3833 nächst der Ritterstr. Telephon 455.

o ®

Zahn - Creme

Mundwasser

Feinste massiv 17037

SILBERNE BESTECKE
in schönsten Mustern zu bekannt massigen Preisen .

G. SCHMIDT - STAUB
154 Kaiserstr . , gegenüb der Post . Auswahlen zu Diensten .

m )
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©
©
©
©©
©
G
©
©
©
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HOFJUWELIER

Ludwig Bertsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 Telephon 1478.

Brillantringe
■ > - - 17428 .2.1

Feine Juwelen
Gediegene

Gold - und Silberwaren
Eigene Werkstätte .

Auszeichnungen :
Chicago 1893 : : Strassburg 1895 : : Paris 1900 .
□□□□□□□□ Hervorragendes Lager uanonnoa
□ in

Brillant -Colliers , D
Brillant-Anhängern mit Piatina -Colliers , §

Tropfen -Colliers mit Brillanten und Perlen , g
Brillant-Broschen , Perlen -Colliers , □

Ringen mit Brillanten , Perlen , §
Smaragden , Rubinen und Satiren , g
Brillant - und Perl - Brustknöpfen , D

Perlnadeln , p
Colliers mit Anhängern , Broschen u . Ringen , g

mit feinen Halbedelsteinen . □
_ Q
QDDDDaDDDDPaDDDDDDDDDDDDnanDOana
Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet .

SSer Kö| fschmerz rasch u. sicher verlieren will ,
verlange in Apolheken aus¬

drücklich dar lirztl. bevor-
zugte Hosapothercr Oüo 's

Erfolgreich
wenn and «

Mittel vei
sagten ode

ZA nicht ertrag
üxr wurden .

3 —5 Mark täglicher ständiger Verdienst !
ürtfivl an allen Orten arbeitssame Personen

siNkfllirlt zur Uebernahme einer 5088a .6 .6

Trikotagen u . Strumpf Strickerei
auf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Vorkenntn . nicht
erforderlich. Anlernling leicht u . kostenlos. Arbeitslieferung
nach allen Orten Teui,chlands franko. Prospekte kostenfrei .
Trikotagen u . Strumpffabrik Naher & Fohlen, Saarbrücken tt . 11.



Vortrag im Gstinarkenverein Karlsruhe.
± Karlsruhe . 17. Dez. Am 10. b . Mts . fand der erste

ßer von der hiesigen Ortsgruppe des deutschen Ostmarkenvereins auch
Jux diesen Winter vorgesehenen 4 Jugendvorträge statt . Der » cu-
seumssaal und seine Galerien waren von Schülern und Schülermnen ,
Lehrern und Professoren und Ehrengäste voll besetzt. Unter Letzteren
find neben den Herren Direktoren der höheren Lehranstalten der
preußische Gesandte Exz. von Eisendecher und Ministerialrat Schworer

- zu erwähnen . Mit dem vom Sängrrchor des Seminars 2 . umer
; Leitung des Herrn Musikdirektors Zureich in ganz vorzüglicher
i Weise vorgetragenen Dürrnerschen Hymnus an das Meer „Sturm -
, beschwörung begann die Veranstaltung . Im Anschlüße hieran hielt' der Vorsitzende der Ortsgruppe Herr Geh. Hofrat Mathy erne' Ansprache. Er wies auf die günstige und anerkennende Beurteilung
, hin , welche die von der hiesigen Ortsgruppe des Ostmarkenvererns'< im letzten Winter zum erstenmal veranstalteten Jugendvortrage
1 allseits insbesondere in der nationalen Presse gefunden hat und be-“

richtete sodann von den günstigen Erfolgen des vom Teubnerfchen
^ Berlage in Leipzig in die Hand genommenen buchhändlerischen Der -
t triebs des 1. Jahresbandes der Jugendvorträge und die große Ver -
. breitung der vom Begründer der Jugendvorträge , Herrn Major a . D.
1 Kreßman «, verfaßten nationalen Statistik , der sich im Lauf dieses
- Winters eine weitere die Kulturverhältnisse des deutschen Volkes

- darstellende anschließen soll . Als Redner für den Vortrag des Abends' * hatte sich in liebendswürstiger Weife Herr Professor Dr . Otto Fritsch
: l zur Verfügung gestellt. Sein Vortrag ging über die „Baukunst im
■ f deutschen Osten". Der Redner gab zunächst einen einleitenden ge-
J .schichtlichen lleberblick über die Entstehung des Ordens und die Ent -* Wicklung des Ordenslandes und schilderte dann die hervorragenden

jbaulichen Leistungen der deutschen Ansiedler in dem vom Orden der
- ldeutschen Kultur eroberten Lande . Sehr interessant war es , von dem

. L -Redner zu hören , wie die aus dem Westen und Süden Deutschlands- -stammenden Ansiedler zwar die Art und Weise des Hausbaues aus
l der Heimat unverändert in die Ostmark übertrugen , während sie be-
s züglich der Dorfanlage mit Rücksicht auf die Anforderungen des Ver-

, - kehrs und der Sicherheit den im Osten Vorgefundenen ganz anders -
i ^ 'artigen Verhältniffen dadurch Rechnung tragen mußten , daß sie
| c anstelle des in der Heimat üblichen unregelmäßigen Haufendorfes
i , die Form des planmäßig angelegten Straßendorfes annahmen ; das
| i .sich in vollen Gegensatz stellte zu den bei den slavischen Ansiedlungen

1

s gebräuchlich gewordenen sogen . Rundling, einer Dorfanlage , bei der
: sdie einzelnen Häuser einen Ring bilden , in dessen Mitte ein freier ,* iDon einer Straße durchschnittener freier Raum bleibt . Auch in den> - 'dort erbauten Städten hat der Grundsatz gradliniger und im rechten

, - Winkel sich kreuzender Straßen sich von vorneherein weit mehr als in
r : den Städten West- und Süddeutschlands geltend gemacht. Besondersr -eingehende Besprechung fanden in dem Vortrag als sprechendste Bei -
:: spiele der hochentwickelten Bauweise des Ordenslandes die stolzes Anlage der Marienburg und die reiche Handelsstadt Danzig , deren

âllmähliche Entwicklung bis zur Gegenwart der Redner , unter Her-ivorhebung der wichtigsten Bauten die Zuhörer im Geiste miterleben
I -ließ . Zwei Glanzperioden wurden für die bauliche Entwicklung diesert Stadt unterschieden; die eine vor dem Eindringen der Polen , in der
s- der Backsteinbau vorherrschte, die andere nach der Befreiung des■ ' Landes von der polnischen Herrschaft, die sich, ein Zeichen des in¬

zwischen mächtig gewachsenen Wohlstandes der Bürger , für die Bauten
. mehr des Sandsteins als Baumaterial bediente . Dem Programm beige-
§ gebene Skizzen und eine größere Anzahl vorzüglicher Lichtbilder
| dienten zur Erläuterung des von den Anwesenden mit lebhaftem
jj Interesse verfolgten und mit großem Beifall aufgenommenen Vor-
,1 träges . Die in den Lichtbildern oorgeführten Bauten der Marienburg1 und der Stadt Danzig gaben in der Stilgestaltung der Fassaden und
I in den prachtvollen Gewölbebauten ein eindrucksvolles Bild von derdeutschen Kunstentfaltung im Osten. Mit der vom Sängerchor desSeminars vorgetragenen Hymne für Kaiser und Reich beschloß die
jj in jeder Richtung wohlgelungene Veranstaltung.
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Spiegel & •Wels

Elegante Herrenkleidung
m

Paletots und
Unsere

Paletots
und

Ulster
zeichnen sich in Folge
der vorzüglichen Ver¬
arbeitung durch tadel¬

losen Sitz aus.

Paletots Ulster
aus marengo , Melton- aus gemusterten

Cheviots , schwarz Cheviots , deutschen
Eskimo mit und ohne und engl. Homespun ,

Samtkragen 1 und 2reih . Fa^ons,
besond . chice Formen

16 - ws 85 - 295U
ws 90 -

Für

und
»

schlankeHerren
unterhalten wir ein

ständiges Lager gut¬

sitzender Kleidungs¬
stücke . 18486

mn - Sac nzüge

li

vie Kuitft in Nor-italien.= Karlsruhe , 17. Dez . Die Vorträge v . Oechelhäusers, Thodes«nd Wingeroths haben unser Publikum in den letzten Jahren immermehr in - die Kunst Italiens eingeführt . So wird man es jetzt ganzbesonders begrüßen, daß als zweiter Band der Serie von Kunst¬geschichten „Ars una ", im Verlage von Julius Hofmann , Stuttgart ,die von keinem geringeren als Corrado Ricci , dem Generaldirektorder Altertümer und schönen Künste in Rom , verfaßte „Geschichte derKunst in Rord -Jtalien " erschien , verdeutscht von Dr . L. Pollak -Rom .Der seit Jahrzehnten mit der oberitalienischen Kunst auf das Ein¬gehendste vertraute Gelehrte hat damit in der Tat ein Werk geschaffen ,das dank seiner vorzüglichen Gliederung und der warmen Begeisterungseines Stiles nicht nur dem Fernestehenden die beste Einführung in dieoberitalienische Kunst gibt , sondern das auch, dank seiner seltenenGründlichkeit bis in die kleinsten Einzelheiten hinein auch dem Fach¬gelehrten ein unentbehrliches Nachschlagewerk sein wird . Von derravennatischen Kunst wird der Leser zur mittelalterlichen Kunst inVenedig, dann zur Renaissance- und Barockarchitektur der Lagunen¬stadt geführt . Vier große Kapitel sind der venezianischen Malereigewidmet . Es folgen Abschnitte über Padua , und Mantua , überVerona , Vicenza, Brescia und Bergamo . Mit aller Ausführlichkeitwird weiterhin Mailand , der mit Unrecht unterschätzte Hauptsitz derlombardischen Kunst gewürdigt , unter den lombardischen Künstlernvor allem naturgemäß der große Leonardo . Ueber die Stadt Turin«nd Genua mit ihrer prächtigen Varockarchitektur wird der Leserdann in den Osten zurückgefiihrt. Die Schilderung der reichen Schätzeder Architektur und Malerei der Städte Parma , Modena , Ferrara ,Bologna bildet den Beschluß des über 420 Seiten starken Bandes(Preis geb . 6 Jt ) dessen nicht geringster Vorzug auf den sehr sorg¬fältigen Literaturnachweisen , einem gründlichen Namen - und Sach¬register und nicht weniger denn 770 scharfen Abbildungen beruht .Ravennas Kirchen mit ihren Mosaiken und zierlich geschmücktenSarkophagen steigen vor dem Auge auf , San Marco in Venedig unddie alten Basiliken in den Lagunen , San Lorenzo in Mailand , derstolzeste Bau des ersten Jahrtausends , die gewaltigen Vettelordens¬kirchen in Bologna und Venedig, Mailands marmorner Dom unddie edlen Schöpfungen eines Bramante in der Lombardei , Sanmicheliin Verona , Palladio in Vicenza, Alessi in Genua , die Werke dergotischen Bildner in Mailand und der Renaissanceplastiker Venedigs ,vor allem aber die Fülle edelster Schöpfungen der Malerei , Eiottospaduaner Fresken, die Arbeiten Pisanellos in Verona , Mantegnasin Padua und Mantua , der Bellini und Palma , Giorgiones , Tiziansund Tintorettos in Venedig, Leonardos und seiner Schule in Mailand ,Eorreggios in Parma , bis zu den Bildern der bologneser Seicentisten .Von alledem erzählt Corrado Ricci in diesem Werke mit einerFülle von Wissen und mit seinen Worten wetteifern die Abbildungenund Farbentafeln des Werkes, das in seiner Art ein einzigdastehenderRatgeber genannt werden darf .

Farbige

Sacco -Anzüge
In Bezug auf Solidität und PreisWürdigkeit
erzielen höchste Leistungsfähigkeit ,
indem wir nur das Neueste in Stoffart
in enormer Auswahl bieten : : : : : : : :

von Mk.

Preislagen :

17 — - 90.

Blaue und schwarze

Sacco - Anzüge
in eleganter Ausführung ,

Melton u . Cheviots , blau, 1 u . 2 reih. Fa^ons
beliebte Preislagen

Mk. 45 - 4950 55 — 58.—
60 — 65 - 68 - 70 - 85.-

Empfehlenswerte Weihnachts -Geschenke
Einzelne Hosen.
Fantasie -Westen .

Schlaf-Röcke und Haus Smokings .
Samt - und Manchester - Saccos .

Heiraten
vermittelt reell u . gewissenhaftFrauAi. FÖrnsel , Mingolsbeim . Leo-
polditr . 102 . Rückporto erb. B„57»a

Bermögl ., ja . Mann , kath„ mit
Pr. Zeug,, . . möchte einen Apparat
zur weit . Verwendg. verbess . Sel¬
biger funkt , tadellos und sind In¬
haber groß . Geschäfte bereit , dens.
zu kaufen . Wünsche dah. mit erf .
Landschloffermeister . wo

Hiiilieirat
geboten ist, in Verbindg . zu treten .
Offerten unter E . B . 33 hau
pottlog. Baden -Baden erb. B

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .Geburten :
7. Dez . : Erna Maria Anialia , V. Emil Wittmann , Sesselmacher.- 8 . Dez . : Hugo Alfred Bernhard , V . Josef Moll , Versich . -Inspektor .— 9. Dez. : Elsa , V . Hrch . Schneider , Dierführer . — 10 . Dez. : HelmutErwin Jakob , V . Jakob Dezenter , Oberpostschaffner. — 11 . Dez. :Rolf Kordon , V . Markus Keller , Kaufmann . — 12. Dez . : Susanne ,v . Dr . Daniel Sanders , Rechtanwalt : Karl Friedrich , V . Karl Daum -

>art , Hotelbesitzer.

AuswärNge Todesfälle .
Mtenhei « . Karl Frievrich Kümmel . Privatier , 54 Jahre .

Heirat .
Fräulein , 2g Fahre , sehr wirt¬

schaftlich, 90000 Mk . Vermögen,
i möchte sich glücklich verheiraten .
Bewerber , wenn selbst auch ohne
Vermögen, wollen nichtanonyme ,reell gemeinte Anträge senden an
„Postlagerkarte 6«", llerUn
\ M . 7 . _ 11550a

Teilhab . f . sol . rent . Liegensch .- u.
Hypotti .-Gesch. sof. ges . Off. u . Nr .
B40953 a . Ü. Exp . d . „Bad . Presse" .

700—800 Mark
werden gesucht aus Schuldschein v .
1000 Off . «nt . Nr . « 46889 an

1die Erbeb . der „Bad . Presse" erb.

Heirat .
Tüchtiger , intell . Kaufmann , 27

Jahre alt . evgl., in sicherer Stell .,
welch. Gelegenheit , in großes Ge¬
schäft als Teilhaber einzutreten ,
auch ein erstes Geschäft g. Ueber-
nahme angeboten wurde , wünscht
zw. Heirat mit nur verm. Dame,
auch v . Lande , in Verbindung zu
treten .

Offerten m. Bild u . näheren
Angaben unter Nr . 11576a an die
Expedition der „Badischen Preffe "
erbeten . Anonym zweckl. Diskret .
Ehrensache.Heirat.

Witwer , 43 I . alt , Landwirt ,
mit zirka 12 000 Ji Vermögen, 6
Kind., kath., sucht Lebensgefähr¬
tin . Tücht. kathok . Fräul . ob.
Witwe nicht unter 30 Jahren , m .
edlem Charakt . u . Liebe zu Kind .,
bietet sich Gelegenh. f. gemütl .
Heim. Ver' chw . Ehrensache.

Offerten unter Nr . 11574a an
die Exped. der „Bad . Preff e" erb.
Valseudes Wetirrachtsgefchexk

H.-Fahrrad mit Kreilauf , gut er-
erhalien , billig zu verkaufen .
B46936 » ronenstr . 4L 2 . St . r.

Heirat .
Alleinstehendes, älteres , besseres

Frl ., 48 Jahre alt , mit etwas
Vermögen, wünscht sich mit .charak¬
tervollem Herrn (auch Witwer ) zu
verheiraten .

Offerten unter Nr. 11575a an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Heirat .
Waise, 28 Jahre alt . katholisch ,mit tadellosem Ruf , guter Ver¬

gangenheit, häuslich erzogen, mit
Aussteuer u. etwas Ersparnissen ,
wünscht sich mit solidem, befferen
Arbeiter , Witwer mit einem Kind
nicht ausgeschlossen , zu verehe¬
lichen . 11577a

Offerten erbeten unter K. £
430 postlagernd Baden -Baden.

Oarlelieu .
Wer würde auf eine Versicherung,die in 5 Jahre fällig ist» ein Dar¬

lehen mit guter Sicherheit und
fins-Abzug geben , da das Geld zu

ebrzwecken vertoendet wird .
Offerten unter Nr . 5048949 an

die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Hängelampe , täSsSSS: .
kauten. 2 » w äysa & J

M MM Wist
empfehle :

ff. gebr. Kaffee
Kakao, Schokolade , ;

Arrak , Rum , Kognak, !
Liköre, ff. Punscheffenze «.
Kirsch- u. Zwetschgemvasser,!

Alaschen-Weine ,
Offene Weine ,

ff. norddeutsche Wursttoareo
Schinkenfleisich,

pro Pfund nur 1.00 Mk .»
Spezialität :

Schwarzwälder Speck,
alles in bester Qualität zu billigste» -
Preisen . B48008.3.l !

(*. Hoterer
Schia -rftr «»« 33 .

Maa ĵa Rabattmarken - - ; ;

»eil,

VA

Kanarienvögel , -
>ute Sänger , find billig zu verlaust- 118 .2. 1 Werderftr . 12,1 . St . D

did .Finken,Kanari «»- <
Hähne , von M 5 .—^ an \und fast neue Käfige wegen Aus ,gäbe der Liebhaber« zu verkaufen . «
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Po« der kuftschiffahrt.

Mannheim . 17. Dez . Der Stadtrat bewilligte vor -

«̂ ltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses auf An -
des Lustschiffahrtvereins „Zähringen " einen Geldpreis

L den für den südwestdeutschen Luftschiffvereinen geplanten
^ erlandflug Baden -Baden —Freiburg —Mülhausen —Stra '

g-
At,»l«ruhe—Mannheim —Frankfurt , der eine Zuver -

Makeitsprüfung für deutsche Flieger und deutsche Fabrikate

__ __ _ _
Bon der „Delag ".

Z Frkedrichshafen , 17. Dez . Zn der „Deutschen Zeitschrift für
stschiffahrt

" veröffentlicht Direktor Colsman vom Luftschiffbau
_ 1pelin unter dem Titel „Delag " einen längeren Artikel , in dem
^ Bilanz des zu Ende gehenden Jahres gezogen wird . Zunächst
"Lj, unumwunden zugegeben, dag das Jahr 1910 mit einem großen
«erfaß abgeschlossen hat , mit einem moralischen Defizit für die Z-

hutfff«, dessen Ausgleich großer Anstrengungen bedürfen wird . Die
Kklustkonten find : Weilburg , Osnabrück, Baden -Baden .

Für die „Delag " war der finanzielle Schaden weniger groß ; die
« ie^ rherstellung der „Deutschland" hat 150 000 Mark gekostet , das
Ljiff »L. Z. 6", das in der Halle von Oos verbrannte , war bei zwölf
Grfrflfchaften verfichert. In der Zeit vom 21. August bis 14. Septem-
L, wurden von Oos aus an 19 Fahrtagen 34 Passagierfahrten unter¬
nommen, die 76 000 Mark Einnahmen brachten und 31 000 Mark Aus -

« ben erforderten . „L. Z . 6" konnte nur 10 bis 12 Passagiere aufneh¬
men, die „Deutschland" wird nach ihrer Wiederherstellung für 24 Fahr -
rfste bequem Platz haben , ohne dag sich die Betriebskosten wesentlich
Flößern . Für Gas wurden in Baden -Baden 12 430 Mark ausge -

m , 55 Pfg . für den Kubikmeter, in Frankfurt würde man infolge
Frachterfvarnis mit der Hälfte des Preises gut auskommen.
Im Nächsten Frühjahr sollen die Fahrten mit der „Deutschland"

wn Düsseldorf aus wieder ausgenommen werden . Ein zweites Schiff,
in; dann fertig wird , soll die Halle in Baden -Oos beziehen. Im
Herbst wird die Halle in Frankfurt fertiggestellt fein, die zwei Tore
Mit . Sie ist als Zentrale gedacht und wird mit einer großen Werk-
ßätte versehen . Voraussichtlich wird das Gas von der Chemischen
Fabrik Griesheim durch Rohrleitungen zum Luftschiffhafen hinüber -
-eleitet.

Der Bericht schließt : „Grüßte Ruhe und Vorsicht wird das Pro¬
gramm des nächsten Jahres leiten . Unbekümmert um Termine und
Wünsche der Städte und Fahrgäste wird die Fahrleitung alle Ent¬
schlüsse nur mit Rücksicht auf die Sicherheit des Fahrzeuges zu fassen
haben . Die Sache ist gut, sie wird sich durchsetzen, trotz allen Mißge¬
schicks/

'
_

Gerichtszeitung.
c=a Mülhausen i. Els ., 16 . Dez . Vor der hiesigen Straf -

! lamme» fanden heute die Verhandlungen statt gegen den hie¬
sigen Zeichner Zislin , Herausgeber des illustrierten Witzblat¬
tes „Dur 's Elsaß " , sowie gegen den Buchhalter Weber aus
Etraßburg wegen gemeinschaftlicher Beleidigung der deutschen
Beteranen, die im Laufe des letzten Sommers die Schlachtfelder
des Landes besuchten. Zislin wurde zu 2 Monaten Gefängnis
und der Verfasser des unter Anklage gestellten Artikels , Weber ,
zu Al» Mark Geldstrafe oder 20 Tagen Gefängnis verurteilt ,

I außerdem haben die beiden Angeklagten die Kosten zu tragen .
— Kopenhagen , 17. Dez . (Tel . ) Das hiesige Kriminal -

[ geeicht verurteilte heute den früheren Zustizminister A l b e r t i
wegen Betrügereien im Gesamtbeträge von 15 Millionen Kro¬
ne« zu 8 Z a h r e n Z u ch t h a n s. Außerdem werden ihm die
Kosten für den Ankläger und den Verteidiger mit je 1500 Kro -
»en auferlegt .

Wind weht mit einer Stärke von 120 Kilometer pro Stunde .
Kein Schiff konnte die Häfen im Kanal verlassen. Zn Swin -
gate Downs , nahe von Dover , wurde der Flieger -Schuppen des
Aviatikers Groswell samt Aeroplan zerstört.

hd London , 17. Dez. (Tel .) Während des gestrigen hefti¬
gen Sturmes ist der ftanzöstfche Schooner „Blanche ", von Lissa¬
bon nach Dünkirchen unterwegs , in der Nähe der Hayling -Jn -
seln gestrandet . 6 Personen der Besatzung konnten , Dank des
Eingreifens eines Rettungsbootes gerettet werden . Ferner
wird der Verlust mehrerer anderer Schiffe gemeldet , deren Be¬
satzung aber glücklicherweise gerettet werden konnte.

Erdbeben.
= Heidelberg , 17. Dez . Der Seismograph der Königstuhlstern¬

warte registrierte am Freitag den 16. ds . ein sehr heftiges Erdbeben .
Das Erdbeben begann nachmittags um 4 llhr , das Hauptbeben war
um halb 5 Uhr . Die stärksten Wellen wurden zwischen 4 Uhr 50 Min .
und 5 Uhr verzeichnet . Abends 8 Uhr 45 Min . begann ein neues
schwächeres Beben, dessen Maximum um 8 Uhr 55 Min . eintrat .

Unalücksrälle .
— Aus der Pfalz , 17. Dez. Bei Speyerdorf kam der 26jäh -

rige , ledige Dienstknecht Brunck unter den «mstürzenden Wagen
und wurde sofort getötet .

hd Wien , 17. Dez . (Tel .) Die Schauspielerinnen Martha
Clemens vom Josefstädter Theater und Lilli von Ferron , die
früher im Wiener Burgtheater engagiert war , unternahmen
gestern mit einem russischen Grundbesitzer eine Automobilfahrt .
Dabei rannte das Automobil gegen einen Baum und die Zn -
sasien wurden herausgeschleudert. Fräulein Clemens brach ein
Bein , Fräulein Ferron erlitt lebensgefährliche Verletzungen .

Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a> SK,
(Anfangskurse.)

Ostr. Cred.-A. 209. ' /,
Disc Com .-A 193 .75
Dresd . B .-A . 162 75
Ost .Staatsb .-A . 160 .25
Lombarden 21 . ' /,

Tendenz : still.
Frankfurt a. M.

(Mrtlelkurfe .)
WechfelÄmsterd 169.30

„ Antwerpei 806 .60
„ Italien 805.66

20 -1.05
808 .. 5
808,50
849 —

4%
16 17

Uermifchtes.
— Berlin , 17 . Dsz . (Tel .) Zu der Ermordung der Frau

>Hoffman« wird weiter gemeldet : Heute früh erstattete ein « n-
i garischer Handschuhmacher , namens Dilma , der Polizei die An¬

zeige, daß ein Kutscher, der sich, wie bereits festgestellt wurde ,
den falschen Namen Otto Schulz beilegte , ihn vor einiger Zeit

! aufgefordert habe , aus die Witwe Hoffman «, Kurfürstenstraße ,
I Ecke Blumenstraße , die kein Dienstmädchen und keinen Anhang
habe, einen Anschlag zu verüben . Der Kutscher habe aus einer
Laube die Bettsackschnur entwendet , von der ein Stück in der
Wohnung der Frau Hoffman « gefunden wurde .

= Kiel , 17 . Dez . (Tel . ) Der Arbeiter Bacher , der am
9 . Dezember v . Js . den Wochenlöhner Kröger auf dem Gute
Knoop ermordet und beraubt hat , ist heute früh im Hofe des

l hiesigen Eerichtsgefängnis hingerichtet worden .
> — Oldenburg , 17 . Dez . (Tel .) Rach der letzten Bolkszäh -
, lang beläuft sich die Einwohnerzahl im Gros-Herzogtum Olden¬

burg auf 482 403 gegen 438 956 im Zahre 1905 .
01. Wien , 17. Dez . (Privattel .) Der zu 29 Jahren

Kerker verurteilte frühere Oberleutnant Adolf Hofrichter
« achte in der Strafanstalt aus Trübsinn über fein Schicksal
zwei Selbstmordversuche . Er wurde in eine andere Zelle
gebracht, in der er besser überwacht werden kann.

e= London , 17. Dez . (Tel .) Bei dem Versuch, in einem
Zuwelierladen in Houndsditch Einbrecher zu verhaften , wur¬
den fünf Polizisten durch Schüsse verwundet . Die Ein¬
brecher sind entkommen . Bis jetzt sind zwei Schutzleute
ihren Verletzungen erlegen .

Unwetter und Hochwasser ,
bck Kuxhaven, 17. Dez . (Tel .) Seit heute nacht herrscht in der

« rdsee und der Elbcmündung schweres Sturmwetter . Biele Schiffe
ichlfen schutzsuchend hier ein. Man hegt große Besorgnis wsgsn
0lrl« kleiner Schiffe, die sich auf hoher See befinden. (L .-A .)

— Paris , 17 . Dez . (Tel .) Vom Schisfahrtsamt wird an -
kUündigt, daß die Seine , die in den letzten Tagen bereits be¬
trächtlich gefallen war , infolge der neuen Negengüffe in den
wachsten 48 Stunden abermals um einen halben Meter steigen
werde.

hd London , 17 . Dez . (Tel .) Der Sturm im Kanal hat
während der ganzen Nacht mit großer Heftigkeit gewütet . Der

« Paris
„ Schwei -
. Wien

stri
Napoleons
3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3)4 Pr . Cons .
4% ßtal . Rente
4% Ost . Gotdr.
4 % 1880 Russen
4% Serben
4% Ung .Goldr.
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .-Bk.
Schaassh. Bank
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz
(Schlußkurse)

4% n .üjab . 1908 101 .60
4% Bad . 1901
3 ) /3 % „ ab0 . i .gL

dlo. t. M.
3 )4 % 1892/94
3% % Bad . I900
3 )4 % „ 1902
3 )4 % Bad . 1904
3 )4 % Bad .1907
3% Bad . 1896
4 %Bayernl907 101 .30

4%Württb . lv07 102.-
4% Rh . Hyp .i

93.40
84 .80
93 40

99d0
92.90
83 .70
94. -

133. -
130.75
260 .—
193 . ’/j
162.50
135 .
138 .90
142 .t0
109.90
137. -
223.75
171 .25
213 . —
186.75

fest.

100 .50

9390
62 .60

91 .90
91 .70
91.70
84.60

Vidb. b . 1919
4% . 1917
3 )4 % „ 1914
4 )4 % 3f .Staate

anlcihe 1905 100 .50

100.50
99.60
90.30

vom 16 . Dezember.
4 %do.Renrel90L 93.10
4% Türken um -

fiz. v. 1903 93 .50
Türk. Lose 130 .70
Bad. Zucks . W. 184 .60
A. Elekt.-Ges . 267. -
El .-Ges .Schuck. 156 .75
Masch .Gritzner 265.50
Karisr .Masch. 181.- 0
H.-A. Pakets. 143.25
Nordd . Lloyd 106 .25

Nachbörfe .
(2 )4 Uhr nachm .)

Ost. Kredit-A . 210. -
Deutsche L .-A. 260.—
Disk. -Comm. 193. ' ,
Dresd . Bank 162 50
Ost .S .-B. Fr . 160,25
. Südb . Lomb . 21 .75

Tendenz: ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost -Kred.-Akt.
Zerl.Handeisg. 170 25
Kom .-Disk.-B . 114 . 6,
Darmst. Bank 180.°/,
Deutsche Bank 259 .' /,
Disk.-Komm . 193. ' /,
Dresd. Bank 162. ' /,
Balt . u. Ohio -
Boch . Gußstahl 224. V,Dortm . Union

Lit. C. —
V^ ö.-u .Laurah . —
harpener 186. ' ,

Tendenz: ruhig.
Berlin (Schlußkurse).
4% Reicksanl .

b. 1818 unk . 102.10
4% P reust C 102 .30
3 )4 %Reichsanl 98 .40
3% Reichsanl. 85 .-
3 % %Preuß . C. 93 .40
3% dto. 84 80
4% Bad. 101 .40
1)4 % couv. — .—
3 )4 % Bad.1900 _ _
3K % „ 1904 9175
3 )4 % . 1907 91 .75
4%% Rufi. 1905 100.60
Ost. Kreditakt. —
Disk . -Komm . 193? /,Dresd. Bank 162? ,Nat.-B. f .Dtschl . 130 .50
Kom .-Disk .- Bk. 114.20
Kanada-Pacific 196 .75
Bochum .Gußst. 224? «
V .Kö.-u .Laurah 171. 50
--elscnk.Bcrgw. 212?/,

Harpener 1 - 6 .90
Phönix 244 .30
Dynamit Trust 178 .75 .

Warnungs

11477*

vor den wertlosen Nachahmungen
der aechten Rotti Bouillon.

Kotti macht wenig Reklame , daher denn auch die Qoalitätg -
Bonillon. Kaufen Sie Qriginaldosen mit Qutscueiuen

Houssedy & Schwarz , ROTTl -Gesellscliaft m . b . II .. München .

Großes Lager tu läudhoim

Harmoniums.
| j . ii ii ii z , pianolager,

Karlfriedrichstr. 2i . 11106 |

Statt jeder besonderen Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,
daß mein innigft geliebter Mann , Vater , Bruder , Schwager
uno Onkel

Ludwig Meßner , CnadKmeister
im Alter von 47 Jahren am 16. Dezember, nachts 11 Uhr,
verschieden ist.

Die trauer»»de« Hi»terbliebe «en :
Frau Elise Wleßner Wwe . «. Sohn.

Karlsruhe -Grünwinkel . den 17. Dezember 1910 .
Die Beerdigung findet morgen Sonntag , nachmittags

4 Uhr, vom Trauerhaus aus statt . 3546939

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem uns betroffenen schweren Verluste sprechen wir
hiermit unsern innigsten Tank aus .

Noch besonderen Dank der Turngesellschaft für die
dem Verstorbenen erwiesene letzte Ehre und Kranz¬
spenden. B46908

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
All. EIek.-G. E. 266,30
E .-G. Schuckerl 156 .40
Siem . u. Halste 244
Westerregeln 230 .
D.Met .-Patr .-F 384 50
M.-F . Gritzner 266
BrauererSinner 236 70
P .-Ung.K .Pjdbr . 93 - -
Pest- Ung.K.ObU 93 . -
Ung .Schmalbahn 97 .70
Privatdiskonto 4‘

Berlin
, (Nachbörse.)

OstLred .. Akt. 210 ? /.
Berl .Hand .-Ge) . 170.25
Deutsche L .-A. 259 ? ,
Disk. Komm.-A . 193? ,
Dresden . B.-A. 162? / .
Lmb.,Ost.Südb . 21? /,
Balt . u. Ohio 107.25
Bochum ./Äustt. 223.75
Dortm .U.Oit .L.
Laurahütte 171 .50
Gelseniirchen 2l3 ? /,
Harpener 186.50

Tendenz : still.
Wre « (10 Uhr).

Osl^ red.. Akt. 669 .20
„ Länderdant 535 .50
»Staatsb .(frz .) 749 .50
Lomb.öst.Süöb 118 .

Marknoten 117 .60
Ost^lronenrente 94 .55
Ost-Papierrenle 97 .55
Ung . Goldrente 111 .80
UnaJtronencent 92 .

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente 97 .80
4 % Italiener
4 % Spanier 94 .87
4%Türk .,unifiz . 92 .45
Türkische Lose 222.20
Bang . Ottoman 677.
Rio Tinto 17.43

London .
Chartered 30 st
de Beers
East Raitd

loldfields
RandmineS
Anaconda
Ätchif . common

» preferred
hicago, Milwauke
and -Lt . Paut 126

Denver prefer . 28' /,
LouisvilleNafyv 147 '
Union Pacific 174 ',
Umted Stat . Steet .

Corp. commo 74 '̂^
dito preferred 120 -

Peter Kuhn .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

Verluste meines lieben Mannes , unseres guten Vaters ,
sprechen wir allen unsern innigsten Dank aus . Besonders
danken wir den Herren Vorgesetzten und Kollegen der Firma
Rupp & Möller , dem Gesangverein Badenia für den erheben¬
den Trauergesang , dem sozialdemokratischen Verein und
allen Teilnehmern für die ihm am Grabe erwiesene Ehre .

Tie trauernden Hinterbliebenen :

Frau M . Kuppelmayer , geb Fabky,
nebst Kindern.

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1910. B46901

Todesanzeige.
Bekannten und Freunden die

schmerzliche Nachricht , dass
unsere treubesorgte , unvergess¬
liche Mutter

Schisssnachrichteu oes Norvveutfchen Lloyv .
Mitget . durch Passagebüro v . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlfriedrichstr £?

~ Bremen , 17. Dez . Angekommen am 15. : „Borkum " in Ant¬
werpen, „Wittekind" in Montevideo : am 16 . : „Prinz Eitel Friedr .

"
in Antwerpen , „Rhein " in Rewyork. Passiert am 15 . : „Frankfurt '
Borkum Riff , „Eisenach " Dover ; am 16 . : „Greifswald " Dover ,
„Gneisenau" Perim . Abgegangeir am 14 . : „Schwaben " von Dur¬
ban ; am 15 . : „Wittenberg " von Antwerpen , „Zavorina " von Ant¬
werpen , „Therapia " von Batum , „Erlangen " von Las Palmas ; am
16 . : „Derfflinger " von Genua, „Prinzeß Alice" von Algier .

Telegraphische Schiffs -Nachrichten der Red Star -Linie .
Der Postdampfer „Samland " der „Red Star Linie " in Ant¬

werpen , ist laut Telegramm am 15 . Dezember wohlbehalten in Rew -
Pork angekommen.

Achtung !
Ein schönes , freundliches Neben¬

zimmer . mit oder ohne Klavrer ,
üO —35 Personen fastend , an anstan - i
digen Verein zu vergeben . Offerten
unter Nr . B46950 an die Exped
>»r Bad . Prelle ". '

infolge Himschlags heute früh
x|27 Uhr sanft im Herrn ent¬
schlafen ist. 18514

Um stille Teilnahme bittet

R. Langenbach
und Kinder .

Die Beerdigung findet Montag
nachmittag ' Js3 Uhr statt .

Trauerhaus : Rüppurrerstr . 2 , V.

NutzHoLz-Perkauf .
Gr . Forstamt Pforzheim ver¬

steigert aus Domänenwald Ha¬
genschieß <6—8 Km . zur Bahn)
mit Rabatt oder Zahlfrist am
Donnerstag den 29 . Tczbr . d. I .,
morgens 9 % Uhr aus Seehaus :
Nadclstämme : 461 I . u . 1I„ 1152
111 . . 1397 IV .. 2213 V. u . VI . ;
Nadelabschnittc : 291 I . u . II ., 351
I II . , fichtene Baustangen I . u . II .
1965 . Forstwart Wolf und Kra¬
mer auf Sechaus zeigen das Holz
vor . Losauszug durch das Forst-
amt ._ 11566a

I
M » MemröienH I
kann sich durch Uebernahme >
einer Unfall- u. Haftpflicht- gVersicherungs-Agentur für 3

Sajlall ii. ilmgkbW i
mit vorhandenem Inkasso
ein geeigneter Geichäfts-
mann , Privatier oder Pen¬
sionär h . erwerben, welcher
Zeit und Neigung hat, für
angemessenen Zugang an
neuen Versicherungen zu
wirken . 18516

Gest. Bewerbungen beliebe “ j
man unter V . 4566 an Haa-
fenstein & Vogler, A .- G.,
Karlsruhe einzureichen.

General -Vertrieb
einer verblüffenden, sensa¬
tionellen Neuheit , die all¬
seitig größtes Aufsehen er¬
regt u . in kurzem allgemein
eingeführt sein wird u . hohen,
dauernden Gewinn abwirft ,
zu vergeben . Mk . 1000 bar
zur Uebernahme erforderlich.
Angebote unter ff. 1113 F. an
Haasenstein & Vogler, A .-G .,
Freiburg i . B. erb . 11537a .2.1

Freiherrl . Gut i . Baden
75 Hect . m . Wald (schlagbar)
Milchw- billig z. verk . Off. u .
Th 83a . IIaa »ensteiii &
Vogler , Frankfurt a. M.

IchlMkMgcl -
UkrsteigkMS.

Mittwoch de» 21. Dezember¬
nachmittags WU Uhr , wird in der
städttschen Ausstellungshalle eine
größere Anzahl Schlachtgeflügel
gegen Barzahlung öffentlrch ver¬
steigert. 18488.2 .1

Karlsruhe , 17. Dezember 1910. :
Städtische Harlendiresition .

HSlMftkWIMg.
Im Genoffenschaftswald von^

Tentschneureut werden am
Aeilstag den 20 . Dezember b.

505 Ster fori . Scheit- , 382 Ster
sorl. Prügelholz , 2025 Stuck
fori . Wellen ,

; kn 21- Dezember b. S-
183 fori . Stämme I-, II ., HI .-
ftlaffe

versteigert. r
11538a.2,2

Zusammenkunft ieden Tag früh
>!.lv Uhr beim Rosenhof. Abt. I. ;

Auszügebesorgt Waldhüter Nagel ,
Tentschneureut . d . 14. Dez . 1910.

Der Waldausschutz .
B a umann , Bürgermeister .

Hotel u. Weinrestaurant
Kreuzstr . 3

IHeiiii für Sonntag abend
Mk . 1 .20 :

Oehsensctiwanz-Suppe

Fasan mit Kraut und Püree

Gebäck mit Schlagaahne.

Ausserdem:

Reichhaltige Abendkarte.
Spezialität :

Matnrrelne HUrkgrlflar ,
Linlaatr B46948

direkt vom Produktionsort.
Höfl . empfehlend

Max Maier jr.
M. WeihmtzlsMealte

zu verkau . en .
M bessere Henschasissachen !

Prachtvoll. Bild , 1,05rn auf 1,35 m«
schöner kompl. Gaslüster , 14k . gold.
Damenubr . silb . Herrenuhr , Tee-
serviere istlberplattiert ) , Pianfno
nur 12V Mark , Barometer , neue
led. Reisetasche m. Necestaire , echt
indischer Handschuhkasten in Ellen «
bein , Ebenholzu .Perlmutt „ Pun >ch«
bowle, Damenkleider , gold. Kava¬
lier-Herrenkette, Besteck, Ripp «
sachen u. noch Vieles . B4093L

Lachuerftraße 1v. 3 . St . , reckts .
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Voranzeige!
Wiedereröffnung in - er Weihnachtswoche

Waldhornftrabe 2 {
nächst der Kaiserftr. neben dem Postamt.

Auserlesenes Festprogramm .
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

Die Direktion :

August Gruber .18503

Brand
malereigegenstände
Werkzeuge und Utensilien für
alle häuslichen Kunstarbeiten Jeder
uegenstand mit Vorlage und An¬
leitung , daher leicht auszuführen ,
auch von weniger Geübten . 33«»»

Ia . Brennapparate MM MiMf
Sehr hübfdie , fertige Sachen ln den verfchied . Hauskunfttechniken

L'ebbaberkünste
Karlsruhe, Passage9 — il,Ernst Kirchenbaner ,

‘
Soeben erschienen und durch
unseren Verlag zu beziehen :

„SImtsbiiMl . Erziehung
".

Ein Vorkrag
gehalten in der OrtsgruppeKarlsruhedes Alldeutschen Verbandes

von
Dr. Adolf Sellmeth.

Preis 50 ü >, nach auswärts 60 ih franko

Ferd . Thiergarten
„Verlag der Badischen Presse".

Photographen -Apvarat Kodak,9X9 , neue Fleischmaschine für gr .
Haushalt , Knabenüberzieher für 10
bis12 Jahre , Damenjackett a . f . Mäd¬
chen passend , billig zu verkaufen .
B46923 Scheffelstr . 8 . 2. St .

Grammophon ***
8346897 Karlstr . 20 , Hths .

n . wn
1D
f
: GeürocK -Anzng b&X

3346796 Markgrafenstr . 33 , 1 . St .

Sonntag den 18 . ds . Monats
Mr bleiben sämtliche Apoth

Die Vereinigung Karlsruher Apotheker ,
Mallerdichte

Plerdedecken
schwere Qualitäten ,
in grober Auswahl.

per Stück s .so . 5 .80 , 6 .—, 6 .50 ,
, 7 .50 , 8 8 .50 , 9 .—, 10 —

3.1 und 11.— Mark . 18506
Versand gegen Nachnahme .

Arthur Baer ,
Kaiserstrahe133, 1 Treppe hoch,

Ecke Kaiser - und Kreuzstratze .
Eingang Kreuzstr ., bei der kl . Kirche

Heirat.
Prokurist , 31 I . alt . lib . , kath .,

ang . Ersch ., in gef. Lebensstellung ,
mit 5—6000 Mk . Eink ., wünscht
Bekanntsch . mit geb . Dame zw.
sp . Heirat . Verm . verbeten .

Nur ernstgem . Offerten mögl . mit
Bild , unter Nr . 11582a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Metzger und Wirt m . gutgehend .
Metzgerei und Weinwirtsck ., 50 I .
alt . ev ., große schöne Ersch ., sucht zw.

« birst :
mit Fräul . oder junger Witwe im
Alter von 30—40 Jahren bekannt
zu werden .

Ausführl . Offerten mit Bild sind
unter 3346917 an die Exped . der
„Bad . Preffe " zu send . Berm . verb .

iiiÄiÄii :
Schreibtische,

nußb . pol ., saubere Arbeit , Nähtische ,
eichen , Buffets , Schlafzimmer ,
Schreibstühle und andere Stühle
jeder Art , diverse Möbel , nur gute
Werkstatt - Arbeit , schöne Diwans ,
Chaiselongue » Betten , preiswert
zu verkaufen .

Mahagoni
Schlafzimmer empfehle ich zu bill .
Preisen . Ich bin in der Lage , diese
Möbel billiger wie in nufzbaum u .
eiche ausgeführt , abzugeben , da ich
durch einen Gelegenheitskauf ein
großes , Quantum,Lühmaterialien
billig erworben habe . B46955

Möbelschreinerei und Lager
Rndolfstraffe 19 .

Ein noch neuer Grammophon mit
10 doppelseitigen Platten und Pa -
tentvorricht . ist billig zu verkaufen .
Näh . Gerwrgstr . 14 . III . I . B46900

II

Leo Falls
„Die schöne Risette".

Risette -Walzer, für Klavier 1.60
Träume Liebster , träume von mir, f. Klavier u Gesang 1.05
Wer ist SO hold U. engelsschön, «ir Klavier u, Gesang 1.30

üie „Operette der Saison ".
Wien , 22 . Nov . Der grosse OperettenerfoSg der Saison ist da .

Er heisst : „ Die schöne Risette “ vou Leo Fall , dein Komponisten der
„ Dollarprinzessin " , Text von Dr . A , W . Willner und Robert Bodanzky .
Die Uraufführung , die im Theat r an der Wien statt and , brachte
dem Werke eine gera ezu enthusiastische Aufnahme . Viele Nummern
mussten drei - und viermtl wiederholt werden . .> ach allen Akt¬
schlüssen wurden der Komponist , die Textdichter und die Darsteiler
viele Maie stürmisch gerufen . Zu den Glanzstellen der Partitur
gehören : aus dem ernten Akt das leitmotivisch auch in den anderen
Akten wiederkehrende Lied der Risette „Träume , Liefst r , träum '
von mir “ , ferner die Serenade des Pierre das in Offenhachscher Art
gehaltene Entree der Königstochter Margot , das gioteske Duett des
Herzogs von Aqu tanieii und seines notmarschalls iiabakuk , eine
kecke Duoszene im ländlichen Heu , sowie drei prächtige Walzer ,darunter der Walzer „ Schöne Risette , lächelst mich an “. Das Publikum
konnte sich an dieser . usik nicht satt hören und verlangte die
meisten Nummern stürmisch zur Wiederholung .
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Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaulverbindlichkeit. Karlsrnhe , Waldstrage 30/3216962
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Kadifche Chronik
V C . Karlsruhe . 16. Dezbr. Die Nr . 45 des „Gesetzes- und Ber -

Mbnungs -Blatt " veröffentlicht die Berorbnnngen : des Eisenbahn ,
^ jfterium». den Betrieb der elektrischen Ttmtzenbahn non bchmetz-

nach Ketsch betr . ; des Ministeriums des Innern , die Anlage
tz«n Betrieb von Eteinbriichen und Sräbereien betr .

lz, Karlsruhe, 17. Dezbr . Der am 3. Januar ISIS verstorbene
Direktor des Reuchlin -Gymnafiums in Pforzheim , Geh . Hofrat Bis .
Jeger , hat durch letztwillige Verfügung eine Stiftung im Betrage

8000 JH errichtet mit der Bestimmung , daß aus den verfügbaren
Zinsen dieser Summe je ein Stipendium an einen Schüler der drei
«ibettn Jahrgänge der Gymnasien zu Karlsruhe, Pforzheim und
^ naneschingen , der dem evang. Bekenntnis angehört und im Betra -

und in den Leistungen im Griechischen die Rote „gut" aufweist,■
Jaf Vorschlag der Lehrerkonferenz verliehen werden soll , so zwar,
^ die Schüler von Karlsruhe und Pforzheim je V- und jener von
Donaueschingen V- der jeweiligen Erträgnisse erhalten sollen. Die
Kistung ist unter der Benennung „Geh. Hofrat Bissinger-Stiftung "
!zie staatliche Genehmigung erteilt worden .

^ Pforzheim . 17. Dez . Den städtischen Beamten wird
eine Teuerungszulage gewährt werden . Es handelt sich im
ganzen um 200 Beamte , von denen 131 verheiratet und 69
ledig sind . In Rücksicht auf Stellung und Alter der in
Frage kommenden Beamten hält es der Stadtrat für gerecht¬
fertigt , daß ein Unterschied zwischen Ledigen und Verhei¬
rateten gemacht wird und die Teuerungszulage für letztere
.40 Mark , für die Ledigen 20 Mark beträgt . Es wird des¬
halb beantragt , etwa 6600 Mark aus den Wirtschastsmitteln
für 1910 zu bewilligen ,

: : Mannheim , 17. Dez . Der Vorsitzende des Badischen
Hßrzteverbandes und Vorsitzende der Badischen Aerztekammer
Medizinalrat Lindemann ist 67 Jahre alt , gestorben.

ck. Mannheim , 17. Dez . Beim Erotzh. Oberschulrat wurde na -
»ens der Städteordnungs -Städte beantragt , in der Frage der Fest¬
legung der Unterrichtszeit an den höheren Lehranstalten eine endgül¬
tige Entscheidung nur im Benehmen mit den einzelnen Stadtverwal¬
tungen treffen zu wollen. — Der Erohh . Oberschulrat wird ersucht , 25
Ut« Hauptlehrerftellen zur Besetzung auf nächst« Ostern an der hiesigen
Volksschule auszuschreiben.

R . Baden -Baden , 16 . Dez. Nach der kürzlich in Berlin abgrhalte -
« n Tagung der Deutschen Landwirtschaftsgesellschast gelegentlich
ihres 25jährigen Bechens hielt dir Tierzuchtabteilung der Gesell¬
schaft ihre Hauptversammlung ab , worin einstimmig beschlossen
«urde, den wegen Unwohlseins am Erscheinen abgehaltenen hochver¬
dienten Geh. Oberregierungsrat Dr . A . Lydtin -Baben -Baben in An¬
betracht seiner unvergänglichen Verdienste um die Deutsche Tierzucht
zum Ehrenmitgliede zu ernennen . Diese außerordentliche Anerkennung
Pnrde Herrn Geh. Rat Dr . Lydtin sofort durch eine Drahtmeldung des
Pyrsitzenden der Abteilung nach Baden -Baden übermittelt . Herr
beh. Oberregierungsrat Dr . A . Lydtin . der viele Jahre im badischen
Ministerium das Beterinärwesen inne hatte und sich durch seine
wissenschaftlichen Werke über die deutsche Tierzucht einen Weltrufimoorben Hatte, nimmt unter dem internationalen Tierärzte -Kongretz
seit Jahren eine hervorragende Stellung ein und genießt daselbst
hohes Ansehen.

= Freiburg i. Br „ 17. Dez. Aus Anlaß der vierzigjährig Wie
jetWr der Tage .her Wiedererrichtung des Deutschen Reiches beschloßTerStobttttt eine allgemeine Ehrung aller hier wohnhaften Veteranen
wn 1864, 1866 und 1870/71 durch Veranstaltung einer Feier in der
tzefthalle am Abend des 18. Januar 1911 . Den bedürftigen Beteranen
tzll außerdem mit Genehmigung des Bürgerausschusses eine Ehrengabe
>on je 25 Mark eingehändigt werden

-- - Freiburg , 17. Dez . In den Eemeindevoranschlag für
1911 sollen die Mittel für 10 » eitere Lehrerstellen an der
Gesamtvolksschule, für 8 neue Knabenhandfertigkeitsunter -
richtskurfe und für je 1 Zeichenlehrer an den drei Knaben -
,volksschulhäusern eingestellt werden . — Der 12jährige SohnJitiwet hiesigen Familie verbrühte sich infolge eines Mißgriffsf # ffftit heißem Wasser derart , daß er sich schwere Brandwunden

^ . pizog , denen er erlag .
p» ' tu- Echopfheiin , 17 . Dez . (Privattel.) Der Polizeiwacht-m Meister Wiechmann hier, der amtliche Gelder im Betrage von

2000 Mark unterschlagen haben soll, wurde gestern abend
»« hastet. Als er in das Gefängnis eingeliefert wurde , er-
fchoß sich Wiechmann vor dem Eingang desselben. Er hinter -

eine Frau mit 4 Kindern im Alter von 1—5 Jahren .
_ , Die Unregelmäßigkeiten reichen vermutlich bis Februar zurück.

■ — Lörrach, 16. Dez . Ein Skelett wurde bei Wasserleitungsar -
«Wl **&* gefunden. Bei dem Skelett lag ein Haken für Holzmacher und
w* , nt grünes Fläschchen .

in reicher Auswahl empfiehlt
Chr . Stöhr , Ritterstt. 11 .

Atelier für Pianofortebau .

Ein größeres

Milchgeschäft
evtl . Laben m. Landesprodukt.,nachtveisb. gut rentabel , wird
zu taufen gesucht.

Offerten unter Nr . B46930
an dre Exp. der . Bad . Presse".
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, Zur Aussperrung in Pforzheim .' = Pforzheim, 17. Dez . Wie der „Pf . Anz.
" erfährt,mrd sich die von der Regierung gewünschte Unterstützung

^ rch Handelskammer und Stadtrat jedenfalls in der Weise« llziehen , daß die Handelskammer sich mit dem Arbeitgcber -
»ErbanL in Verbindung setzt , während der Stadtrat ebenfalls
heim Arbeitgeberverband und zugleich auch Lei den Gewerk-
Masten für Herbeiführung einer Aussprache tätig sein wird ,
stleber das Ergebnis ist dem Eroßh . Bezirksamt Mitteilung
p machen, das dann in Karlsruhe Bericht erstatten wird .
Oberbürgermeister Habermehl hatte für Donnerstag nach¬
mittag diejenigen Stadträte und Stadtverordneten zu einer
Besprechung eingeladen , die zur Bijouterieindustrie und der

^Lohnbewegung in Beziehung stehen . Die Aussprache währte
Gefahr zwei Stunden und war vertraulich . — In Bau -

fand am Freitag abend eine Goldschmiedezusammen-
statt , die von ungefähr 40 Arbeitern besucht war .

Bürgermeister Arny als Vorsitzender stellte fest, daß von den
,Anwesenden 9 sich bereit erklärten , wiederum bedingungslos' sofort die Arbeit anzutreten , während die große Mehr¬
et nur mit Zustimmung der Berbandsleitung ihre geLohnte Tätigkeit fortsetzen will .

; Pforzheim , 17. Dez . In der heutigen Sitzung des
I Averbegerichts kamen wieder 33 Goldwarenfabrikanten als
> Ziffer gegen 137 Goldarbeiter vor , die die Arbeit ohne

Kündigung verlieben . Auch diese 127 Arbeiter werden wohl
j ** Entschädigung verurteilt werden . Die Summe der
Eutschädigungen geht jetzt an 10 000 Mark . Diese wird

">om brutsche« Retallarbeiterverband bezahlt . Er ersetzt den
^ urteilten organisierten Arbeitern die Beiträge .

ft
♦

Briefkasten.
E. < . Enkel »nid Reffe können zugleich Mitglieder des Gemeinde-

^ (vergl. § 17 d« neuen Gemeindeordnunul

8lsIIen -^n§eboje .
Bad. Telhmder -Bllbaad

(Landesverwalt . d . deutsch. T.-Berb.)
Stellenvermittlung

kostenlos f . beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .Auskünfte d . d . Stellenvermittl .-Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsrnhe . Werderplay 48,1 .Mannheim . Akademiestr . 9.

Vertreter
gesucht

für den vertrieb von

Schraubstollen
u. Steckgriste

dirett an Pferdebesitzer .
hohe Provision ev. Spesen-

Zuschuß.
Offerten unter m. u . 8ssi

Ott Rudolf Mosse ,
Mäneuen . 11562a

knsmtst
Ein reichhaltiger geographischer Handatlas

sollte heute in keiner Familie , keinem
Kontor fehlen . Jeder Gebildete , jeder
Zeitungsleser sollte einen solchen
begitzen . ln dem seehsu kerllffffOHtelliau

Werke

üllgemeiner
Bandatlas

ober sämtliche Teile der Erde
»ff Karteibutter mit
IS» Karten , Diagrammen ,
Tabellen n. Stadtpttnra.

offerieren wir unseren Abonnenten
ein» erstklassige, in
vielfachem Farben¬
druck ansgeföhrte
Karten - Sammlang

deren Inhalt dem derzeitigen Stande
des Wissens vollkommen entsprichtund die sieh durch einen hohen Grad
von Uebersiclitlichbeit und Reichhaltig¬keit auszeichnet . Als ein besonderer
Vorzug des Werkes darf , es gelten ,

_ _ _ __ dass speziell Deutschland sehr ein -
gehend behandelt ist ; sind iloch nicht weniger als 23 Kartenblatter unserem Vaterlande
nnd seinen Kolonien gewidmet . Die Kartenblätter haben die ansehnliche Grösse von
47X39 cm . Wir liefern den Atlas unsere Abonnenten in einem danerhaltSU, gSSChmack-
Tallra nnd hnadliebin Halblaintabaud von cs . 40 cm Höhe , 26 cm Breite.

Zu beziehen ist der Atlas gegen Vorauszahlung durch die Expedition Lammstr , lb .

WmKWS

Preis nur Mk . 3 .50
nach auswärts Mk . -4. — (Nachn . Mk. 4 .20 ).

Vertreter
aus allen Orten zum Vertrieb eines
durch deutsches R . P . geschütztenMas,enartikeis sofort gesucht .Branchekenntniffe nicht ertorderlich,auch keine bedeutende Mittel .Off. u. W . 2101 an Ann .-Exp .I ) . Fre i !*. Wiesbaden . 11584«

Die Expcd ^ der ^ Badisolien Presse “ .

Vertreter gesucht , hob. Verdienst.Tagl .Kaste, «.Damen . Sedenrol , Bier
b . >iimmerl, «ustn i . Pvmm . , u5.,aa

Rührige Vertreter
und Reisende

gegen hohe Provision für den Per -ttieb von gangbaren , billigenKnnstblättern ge,ucht . Herren ,welche in Kunsthandlungen, Buch¬handlungen nnd Einrahniungöge -
schüflen gut eingeführt sind , er¬halten den Vorzug. Angebote unt .T. 9229 durch Ann. Exp . ßa ' be & Co.Berlin S . W . 19._ 11581a

Für den Vertrieb eines kon¬
kurrenzlosen pat . , leichtverkäufl.

tüchtige Personen
gesucht . Offert , unt . 3346906 an die
Erped . der „ Bad . Presse. "

_
Agent ges. S '

-°
° SO -r

M. 250 monati . H . Jürgensen « .
Co . Hamburg 22 ._ 10222a*

Köchiu gesucht
per 1 . Januar zu kleiner Familie
gegen hohen Lohn. B46956

$ ,t erfr . Durlacher -Aüee 11 , Part .
Mittags zwilchen 1 und 3 Uhr.
Fräulein , welche das Kochen er -

lernen wollen, tonnen eintreten in
der Privat - Pension B46914

Lnisenstraste 57 , 2. Stock.

Für 3 MarK
Franko b. Vprausbez . LNaclin .50 Pi', mehr)
M Sr . tnilde, lOOOfaciibfi ’obl!:

ff . Tolletf « seilen
b. l’ress . bcschäd . Lanolin,Vasei.. Veilch . eie. e ' r . „mit
Gutschein !“ 11134a
Dr . Wßnsct.e & Cs„ Dresden-A7Q3

Hei Xlchtgefaiien Huckr.ahme . J

Mädchen-Gesuch .
Ein ordentliches Mädchen für

Küche u . Hausarbeit per 1. Jan . 1911
gesucht . Scheffelstr. 60. 8)46907

MS Mädchen
sosort oder per 1, Januar gesucht.

Zu erfragen Weltzienstrasse 28 .
6. St . rechts._ 3)46946

SsstiieStMen,K,ff -Äi,
Zeitung : Deutsche Vakanzen -Post

Etzlinge » a. Si. 9655a

Fräul . ges . Alters sucht Stelle z.
Führung des Haushalts bet eniz.
Herrn . Angeb. u . Nr . 11580a an
die Exp . der »Bad . Presse " erb.

Bedeutendste, leistungsfähigsteBac&ofen- nad Bäckerelmaschmenfabrik
sucht einen bei der Backerkundschaft gut eingeführten , 11579a

Ufchtigan Vertreter
zum provisionsweisen Verkauf. Gest . Angebote unter Bl . V . 1391 an
die Ann.- Exp . llaasenstcin & Vogler , A.-G ., Saarbrücken .

Süddeutsche Waggonfabrik sucht

Offerten mit Zeugnisabschriften , Gehalts *
ansprüchen , Personalien , sowie Angabe des
frühesten Eintrittstermines «nter Nr . 11497a
an die Expedition der „Bad . Preffe " erbeten.

Tüchtiger juugerKaufmann
in ungekündigter Stellung , mit la .
Referenz : ! ! , im EngroS- n . Detail -
geschäft durchaus bewandert, mit
allen Kontorarbciten vertrant und
Kenntnissen in der französischen u.
englischen Sprache , s. per 1 . svedr.evtl, spater 1911 dauernde « trlltmg .Gest. Off . unt . Nr. B46915 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

^ unger , verh., zuver! . Mann
sucht Stellung als Bürobiener ,Kassenbote oder Ausläufer in
größerem Geschäft . Kaution kann
gestellt werden.

Offerten unter Nr . B46888 an die
Exped. der ..Bad . Presse" erb .

Im Nähen
geübtes Fräulein sucht auf 1 . Ja¬
nuar Beschäftigung bei einer tüch¬tigen Kleidermacherin . Gest . Of¬ferten unter Nr . B46745 an dre
Expedition der „Bad . Preffe" erb .

MM »L» All
sucht sofort Arbeit für halbe und
ganze Tage im Waschen und
Putzen ; versteht auch sehr gut
Parkettböden zu reinigen . Nähe¬res bei Frau tfrejs Vortstraße 40,parterre , links ,_ 5846893

Tüchtige zuverlässige Waschfrau
sucht noch einige Tage Beschäftig .
Kaiserftratzc 39 , IV . B46890

Vernutungen .
Anwesen

sofort vermieten event. zverkaufen . Näheres 14522
Martin Sothels ,
KarlSruhe -Mühlburg .Mühlftr . 10. Telephon 1928

Sapelleustratze L, 2. Et . , ist wegen
Wegzug eine schöne 2 Zimmer-
Wohnung au ruh. Familie auf 1 .
Januar 1911 zu vermiet. 5846899

Wiuterstr . 48 ist versetzungshalber
eine freundl . S Zimmerwohnung
nebst Zubehör an kl . sol. Familie
auf 1. April zu vermieten.
Näheres Part , rechts. B48859
Zimmer , schönes, einfach möb¬

liertes , heizbares , sofort od. später
zu vermieten . Näheres 5848816

Gerwigstr . 40 . 5. St . r .

Hirschstraße 7, 2 Treppen . Zimmer
zu 8 und 18 M zu vermieten .
Sep . Eingang ._ 5846777,

Kaiser-Allee 71, III . St . rechts,
ist ein gut möbl . Zimmer sof. ob.
später zu vermieten . 5846898

Kronenftrahe 13,1 Tr .^ schön möbl .,
geräumig. Zimmer für 1 oder 2
Herren oder Wohn- und Schlaf¬
zimmer mit Pension auf 1 . Jan .
zu vermieten._ 3)46954

Waldhornstratze 28a, 4. St ., nächstder Kaiserstr., ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension auf I . Januar
billig zu vermieten . 3)46973

Miet - Gesuche .
Lagerraum,

von 30—10 qm Grundfläche , zur
Aufbewahrung vonMaschinenteilen
und Werkzeugen per 1 . Januar ,evtl, früher gesucht. 18396.2.2
Offert, mit Preisangabe erbeten cm

Gebr . Körting A .- G .,
Erbprinzenstraße 3.

Moderne 4—5 ZinnnerwohnMA ^
II . od . III . Stock , sonnige freie
Lage , im westl . Stadtteil von Beq
amten f. 1. April gesucht . Off . u,
B46885 an d . Exp, d. Bad . Presse.

3 Zimmer «
Wohnung mit Küche u . Zubehör ,in besserem Hause, womöglich eine
Treppe hoch , in ruhiger Lage, ira
Stadtteil Beiertheim —Mühlburg ,
von jungem Ehepaar per 1 . Januar
gesucht . Offerten mit Preisan -
angabe unter Nr . 5846619 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 2.1

Per 1 . April eine 2 oder 3 Zim¬
merwohnung mit Zubehör gesucht,Süd - od . Südweststadt.

Offerten unter Nr . 5846816 ans
erbeten .

3 Zimmerwohnung aup 1 . April
in der Südweststadt gesucht . Off.mit Preisang . unt . Nr . 3)46919 an
die Exped . der , Bad . Presse" .
Wohn- u. Schlaszimm
im Zentrum der Stadt für kur
Zeit von Ehepaar ( sep. Eingang )mieten gesucht. Off. u . Nr . B469an die Exped . der „ Bad . Presse "

Beamter sucht möbliert . Wohl
n. Schlafzimmer in ruh . gute
Haufe der Mittel - od . Südstadt ;
der Nähe d. Hauptbahnhofs . An
a. d. Bad. Prcise . unt . Nr . B4688
Möbliertes Zimmer

mit Pension gesucht . Angebote mit
Preis unter $846934 an die Exped.
der »Bad. Presse" .
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Kochgeschirre , Besieclts , Touristen -Artikel

Kadifch , » reffe .S ^ itk 16 Abendblatt. Samstag den 17. Dez. 1910.

BP

Ein grosser Posten
Schwarze Jacken n . Paletots

Gelegenheitskäufe

von bH

von e*

und Galanteriewaren in solidester Ausführung , aus garantiert reinem
Aluminium zu billigsten Preisen zum Verkauf bringe , lade ich das geehrte

hiesige und auswärtige Publikum höflichst ein.
Jeder Käufer von Kochgeschirr erhält einen Garantieschein .

Hochachtungsvoll

Inh . : Fr . Schmitt ,
Erstes nnd einziges Alarolniumwaren- Spezialgeschäft (Fabrikniederiage) am Platze.
215 Kaiserstrasse 215. Eingang Ecke Karistrasse .

Wegen vollständiger Aufgabe der Ab¬
teilung — so lange Vorrat !

Sensationell billig . — — —-

IIBIHIi

Plüsch -Paletots und Mäntel
Ia, Qualität dhK

Elegante schwarze und farbige

Tuchmäntel und Kimonos
von vH

Einfarb. Kleiderstoffe von 95 ^ an
Gemust. Kleiderstoffe von 89 ^
Blusenstoffe . von 79 ^ »u
Englische Kostümstoffe von 6 m an
Schwarze Kleiderstoffe von 1 ^ »n
Wolimousselines • . . von 50 ^ an
Waschstoffe . von 35 -f an

übgepsste Reihnacitsraben (ß
in elegantem Karton von tf an

Abend- Mäntel und Capes
in grosser Auswahl

von vH

Ein grosser Posten

Jackenkleider
durchweg von dieser Saison

,CI unter Ladenpreisbis zu jo reduziert

Einfarbige Seide
35

— Jt
per Meter

von M, 1,50 an

von <M T . T5 an

Ein grosser Posten , gute Qualitäten , • !
ohne Rücksicht auf den früheren ^
Preis . ,

Blusenseide .
Kleiderseide . ,
Schwarz^ Seide
Weisse Seide ,

anvon M T, -

von M 3 » — an

Engl. Mäntel — KostümrAcke
<) _tT mm»XL

ausserordentlich zurückgesetzt ,
per Stück von vH

Halbfertige Koben
nnd Binsen

bedeutend zurückgesetzt

von Mk - 9 . bezw . l .OÜ ai

Blusen
in Wolle , Flanell , Tüll , Seide
und Batist in jeder Preislage , L

Vi "- ,avon vH

Unterröcke
in jeder Ausführung , von vH O an

Taschentücher
Mk UO

3 -

650
weiss Batist mit färb. Rand

*/ , Dtzd . von ’
Leinen mit Madeira-Stickerei

Karton 3 Stucs . von Mk.
Leinen mit Buchstaben 9 ,7 '">

J/ _ Dtzd . von MV l) Itl

□□□□□□□□□□□□□□□□□nnotinnnnnnn
Pelze u . Pelzmäntel

ganz besonders preiswert
= bedeutend -

teilweise bis |q znrückgesetzt .
□□□□□□□nonnoonnnannnnnnnnpnn

Dtzd . von Mk.

^ Grosses Laser in ^
% glatten Herren- n . Damen 'Mem ♦

ist als vollständige zusammenhängend *
Aufführung auf

H
MUSIK -PLATTEft

erschienen .
PERSONEN ;

Cants , Haupt einer Dort
komSdiairtentruppc . .

Ncdda, sein Weib

Tonio, Komödiant .

»eppo»

.Silvio, ein Junger Sanft . .

kt ~a
Littjch
gorbeei
BÄ W
,chen
Pword
Setter t
Mütz

9t«
t-rchstr
riNgSM
mitibhrii
gtfiCIC.
Lerche:
oallffün
Cltll DO
xilenbt
unter i
Vschm

' tilngtifj
)es M
Men i
iberleg
iSen j
cte 50l
KwäHi
föcffe i

De
M 8
ß»N LU

Es
ßefecht
grtnöe
Swcot
Berchö:
fich sodl
in Tiiti

35t.
2 Uhr
[njant
tluft
ahtg
ler '
30 2
liener
rbei

^ASholl

Bajazzo . . . . . . . vTaflar!
Herr Otto Harak
v . d. Kom . Oper, Berlfi

Colombine. . . . Sopraa:
Fräulein Maria
DietricJ » von du
Kgl. Hofoper , Berlia

Taddeo . Baritaa :
Herr Cornelias
Bronsgeest vonder
Kgl. Hofoper , BsrQa

Harlekin . Tenor :
Herr Rob . FUlipP
▼. d. Kgl.Hofop .,Berlin

Bariton : Corel vaa
Holst von der IA
Hofoper , Berlin .

Chor der Kgl . Hofoper , Berlin .
Grosses Odeon-Orchester .Berlin,

‘Jede Aufnahme ist glänzend gelungene
Vorführung täglich ohne Kaufzwang im

18507

ODEON • HAUS
JohaeoesScblaile, Karlsruhe L J, w

^ wsiss, mit liohlsaum u. buntem Rand ^

Kindertaschentücher
) mm » Bifi » mgimBB « iriiws ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Morgenröcke u. Matinees
— in vielen Stoffarten —
— in jeder Preislage . —

Knaben - u. Mädchen-
--- -- Konfektion ---- -

ausserordentlich znrückgesetzt .

Tce-Gedccke von Mk . 3 . 70 an

Künstler-Deckenvon Mb. 2,75 an

^ rhni * 7Pn tör Damen u - Kinder
Oll IUI ^ Vll in jeder Preislage .

Kragenschonervon Mk. 4 . an

Schultertücliervon Mk . 0,7t ) an

Echarpes für Bal1 u- strn S.rs an

Kinder-Hüte . . von ^ 2.50
Matrosen-Mtzen von * 1.75

Ananas -Tücher
Spitzen-Tücher
PlaidS für Damen

Reisedecken

von Ji
von Ji T . -AK an
von Ji 9 . 75 an
von Ji 7 . 75 an
von Ji 8 . T5 an

Sonntag "bis r7 TTlir g -e öffnet .

II Mi ll | FBI Tafel-Service
Glas-Service
Kaffee -Service
Tee - Service
Wasch - Service

Grosse Auswahl . Erstklassige Fabrikate , Billige Preise .
" Auffallend billige Gelegenheitskäufe bei

Otto Büttner
Kaiserstrasse Nr. 158, Ecke Douglasstrasse .
Küchen -Einrichtungen . Rabattmarke».

Anzeigen jeder Art
. . 11 1 . gh \

finden die weiteste Verbreitung und haben
besten Erfolg in der

.Badischen Pres gl
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